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Ein Fest fürs Kino. Ein Fest für alle.



24. September – 4. Oktober 2015



Programmheft zff.com #ZFF2015



Kino corso Arena Cinemas Arthouse Le Paris/Piccadilly Filmpodium Main Partner



VORWORT



Willkommen am 11. Zurich Film Festival



Liebe Festivalfreunde



Willkommen and welcome



Unser Zehn-Jahre-Jubiläum war ein grosser Erfolg. Grossartige Filme und Filmemacher kamen nach Zürich und begeisterten das Publikum. Das neue Festivalzentrum auf dem Sechseläutenplatz hat sich zur pulsierenden Begegnungsstätte für Filmemacher, Gäste aus aller Welt und der Schweiz entwickelt. Das Bellevue mit seinen Kinos corso, Le Paris und Picadilly (das dieses Jahr auch zum Festival-Kino wird), dem Opernhaus, dem See und vielen anderen Sehenswürdigkeiten – alles im Radius von wenigen Gehminuten – macht das ZFF europaweit einzigartig. Auch das Sihlcity mit dem beliebten Kinokomplex Arena Cinemas gehört seit Jahren zur festen Infrastruktur des Festivals und geniesst grosse Beliebtheit bei Branche und Publikum.



Das Jubiläum ist vorbei, und die 10. Ausgabe des ZFF hat mit fast 80 000 Besucherinnen und Besuchern und anderen Rekordzahlen bestätigt, dass dieses Festival inzwischen zu den beliebtesten kulturellen Anlässen der Kulturstadt Zürich zählt. Das attraktive neue Festivalzentrum tut dem Festival alle Ehre, und dass der grüne Teppich von Tramschienen durchschnitten wird, passt zum Bekenntnis des ZFF-Teams zur Nachhaltigkeit.



Unsere Hauptreihen – der Wettbewerb, die „Gala Premieren“, die „Special Screenings“ sowie „Neue Welt Sicht“ (dieses Jahr dem Filmland Iran gewidmet) – haben sich inzwischen fest etabliert. In den vergangenen Jahren haben wir unsere Reihen mit „Border Lines“, „TVision“ und „ZFF für Kinder“ ausgebaut. Dieses Jahr kommt neu „Window to the World“ dazu: Hier zeigen wir in drei Fenstern eine Auswahl von unseren Partnerfestivals in San Sebastián und neu Hongkong und werfen mit „Nouvelle Vague au féminin“ einen Blick auf die feminin geprägte Entwicklung des französischen Autorenkinos. Mit „ZFF 72“ haben wir letztes Jahr den grössten Filmwettbewerb der Schweiz lanciert. In 72 Stunden gilt es, einen Film von maximal 72 Sekunden zu drehen. Jeder kann mitmachen. Auch dieses Jahr erwarten wir ein Feuerwerk an kreativen Kurzfilmen. Stolz sind wir auch auf unsere Main Partner: Audi, Credit Suisse, upc cablecom und Etihad Airways unterstützen das Festival mit viel Herzblut. Vielen Dank für die grosszügige Unterstützung! Unser Dank gilt aber auch unseren Co-Partnern, den Behörden, den öffentlichen Institutionen, den ZFF Donors und Supporters sowie den Filmemachern, Produzenten, Verleihern, Kinopartnern und unserem Team. Der grösste Dank gilt wie immer Ihnen, liebes Publikum, denn ohne Ihre Begeisterung und Neugierde wäre das ZFF bedeutungslos. Wir wünschen Ihnen viel Vergnügen, bleibende Eindrücke und starke Erlebnisse am 11. Zurich Film Festival.



Ihre Festivalleitung, Nadja Schildknecht und Karl Spoerri



Das ZFF bringt nicht nur internationale Stars, Glamour und viele Filmliebhaberinnen und Filmliebhaber nach Zürich, sondern bietet auch eine Plattform für das vielfältige Schweizer Filmschaffen; von „Köpek“ über „Chaebols und Chabolas“, „Amateur Teens“ und „Miracolul din Tekir“ bis hin zu „Nichts passiert“. Andere Sektionen bringen zum Teil ferne und fremde Kulturräume näher. Diesmal ist mit Iran ein Film-Land zu Gast, das gerade dabei ist, sich gegen Westen zu öffnen. Solche Brückenschläge tragen viel zum gegenseitigen Austausch und Verständnis bei und passen zum weltoffenen Zürich. Ich wünsche dem ZFF für dieses und die kommenden – hoffentlich noch sehr zahlreichen – Jahre anhaltenden Erfolg und uns Film begeisterten anregende cineastische und persönliche Begegnungen.



Stadtpräsidentin, Corine Mauch
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Das Festival auf einen Blick Filmprogramm



Festivallokalitäten



In den drei Wettbewerbskategorien „Internationaler Spielfilm“, „Internationaler Dokumentarfilm“ und „Fokus: Schweiz, Deutschland, Österreich“ präsentieren wir erste, zweite und dritte Regiearbeiten aus aller Welt (S.7–32).



Das Festivalzentrum befindet sich wie immer auf dem Sechseläutenplatz. Hier ist der zentrale Treffpunkt für Filmemacher und Filmliebhaber! Am 24.9., 12.00-24.00 Uhr, ansonsten täglich 11.00–24.00 Uhr geöffnet (S. 135).



Neben dem Wettbewerb präsentieren wir ausser Konkurrenz die meisterwarteten Filme des Jahres und die schönsten Entdeckungen als „Gala Premieren“ und „Special Screenings“ (S. 37–64). „Neue Welt Sicht“ ist dieses Jahr dem neuen iranischen Filmschaffen gewidmet (S. 67–71). „Border Lines“ zeigt Filme, die sich mit Grenzsituationen und Konflikten auseinandersetzen (S. 75–77). In der neuen Reihe „Window to the World“ zeigen wir eine Auswahl an Filmen unserer Partnerfestivals in Hongkong und San Sebastián und werfen einen Blick auf das feminine französische Autorenkino (S. 97–85). In der Reihe „TVision“ zeigen wir innovative TV-Formate aus aller Welt (S. 91–93). „ZFF für Kinder“ präsentiert Filme speziell für Kinder und Familien (S. 97–98). In den Retrospektiven blicken wir auf das Schaffen des Regisseurs Mike Leigh und des Produzenten Steve Golin (S. 102–105).



Follow us on:



App mit dem Filmprogramm des Zurich Film Festival powered by cineman Erhältlich im App Store und bei Google Play



#ZFF2015
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Tobacco Partner



Hotel Partner



Venue Partner
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Die Filmvorführungen finden in folgenden Festivalkinos statt: Kino corso, Arthouse Le Paris, Arthouse Piccadilly, Arena Cinemas und Filmpodium. Lageplan mit allen wichtigen Adressen (S. 132–133).



Rahmenprogramm Internationaler Filmmusikwettbewerb: Fünf aufstrebende KomponistInnen und ein grosses Filmmusikkonzert (S. 87). ZFF Masters: Lassen Sie sich die Gelegenheit nicht entgehen und erleben Sie grosse Meister im Gespräch über ihre Arbeit (S. 112-113). ZFF Talks: Diskutieren Sie mit Insidern der Branche (S. 115). Around the Festival Agenda: Feiern bis in die Nacht? Was neben den Filmen sonst noch am ZFF läuft (S. 122-123).



zff.com Hier erfahren Sie alles zum Programm inkl. Programmänderungen und -ergänzungen sowie aktuelle Informationen zu den Anwesenheiten der Filmemacher. MyZFF Festivalplaner: Stellen Sie sich online Ihr persönliches Festivalprogramm zusammen. MyZFF Film-Reviews: Teilen Sie Ihre Meinung zu allen Filmen online auf zff.com



Entertainment Partner



Cigar Partner



Live Act Partner



Destination Partner



Charity Partner
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Ticketverkauf und Preise Wo kaufe ich mein Ticket



Tickets



Regulär



Ermässigt*



ZFF-Karte



Nachmittag**



16.–



13.–



14.–



Abend*** und Gala Premieren



22.–



17.–



15.–



ZFF für Kinder



9.–



ab 21.9.: Tickethäuschen Sihlcity (11.00–21.00 Uhr)



TVision



0.–*



Special Gala



49.– / 36.– / 29.–



Golden Icon Award



89.– / 69.– / 39.–



ab 24.9.: Festivalzentrum Sechseläutenplatz (11.00– 21.30 Uhr, 1. Festivaltag ab 12.00 Uhr), Arthouse Le Paris (13.00 Uhr bis Beginn letzter Film), Kino corso (12.00 Uhr bis Beginn letzter Film), Filmpodium (12.30 Uhr bis Beginn letzter Film)



ZFF Masters



26.–



23.–



20.–



Eintritt zu allen Filmen ab 16 Jahren (Ausnahme: ZFF für Kinder) * AHV / IV / Legi / Kultur Legi ** vor 18.00 Uhr, ausgenommen am Wochenende, dort gelten Abendpreise *** nach 18.00 Uhr



* 



Die Tickets für die Reihe TVision sind kostenlos. Die Abgabe der Tickets erfolgt an allen Verkaufsstellen des ZFF sowie auf zff.com und starticket.ch



ab 14.9.: zff.com, starticket.ch, alle StarticketVerkaufsstellen, Tickethäuschen Paradeplatz (12.00–19.00 Uhr), Kino corso (15.00–21.00 Uhr)



Bei ausverkauften Vorstellungen besteht die Möglichkeit, 15 Minuten vor Filmbeginn wieder freigegebene Tickets zu beziehen. Tickets für das gesamte Zurich Film Festival online kaufen auf starticket.ch. Drucken Sie Ihr Ticket zu Hause aus! Weitere Infos auf starticket.ch. Callcenter 0900 325 325 (CHF 1.19/Min. ab Festnetz)



zff.com



Festivalpässe



Festivalkarten/Gutschein



Mit den Festivalpässen (ab dem 24.9. im Festivalzentrum zu kaufen) können täglich Kinotickets für denselben und den darauffolgenden Tag bezogen werden. Sie sind personalisiert und nicht übertragbar.



Erhältlich sind die Karten ab dem 14.9. online auf zff.com, starticket.ch und an allen ZFF-Verkaufsstellen.



Festivalpass CHF 149.– Der Festivalpass berechtigt zum Bezug eines Tickets pro regulärer Vorstellung (ausgenommen Gala Premieren) und der ZFF Masters. Studenten erhalten den Festivalpass für CHF 129.–. Nachmittagspass CHF 45.– Der Nachmittagspass berechtigt zum Bezug eines Tickets pro regulärer Nachmittagsvorstellung (Beginn vor 18.00 Uhr, ausgenommen Wochenende) und der ZFF Masters.



ZFF-Karte CHF 29.– Mit der ZFF-Karte kann ein Kinoticket pro regulärer Vorstellung ermässigt erworben werden. Besitzer der kinokarte.ch, ArenaCard oder des Halbtax-/General-Abonnements des Filmpodiums erhalten die ZFF-Karte für CHF 24.–. 10er-Wettbewerbsfilmkarte CHF 120.– Diese Karte berechtigt zum Bezug von 10 Kinotickets für alle Filme der Wettbewerbsreihen. ZFF-Gutschein CHF 22.– Der ZFF-Gutschein kann für alle Vorstellungen (mit einem Preis bis zu CHF 22.–) gratis gegen ein Ticket an allen Verkaufsstellen eingelöst werden.



Cooperation Partner
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Supported by



WETTBEWERB



Internationaler Spielfilm Im Wettbewerb „Internationaler Spielfilm“ konkurrieren fünfzehn erste, zweite oder dritte Regiearbeiten um das Goldene Auge, das mit CHF 25 000 dotiert ist. Der Gewinnerfilm wird durch eine international zusammengesetzte Jury ermittelt und anlässlich der Award Night am 3. Oktober 2015 gekürt. Die Filmemacher sind bei den meisten Vorführungen anwesend. Mehr Informationen unter zff.com.



Bob and the Trees DIEGO ONGARO



Spielzeiten: Mo, 28.9.15, 21.30 Uhr, Arena 4 Mi, 30.9.15, 13.30 Uhr, corso 2 Do, 01.10.15, 21.15 Uhr, Arthouse Piccadilly So, 04.10.15, 16.45 Uhr, Filmpodium



Premiere im deutschsprachigen Raum Drama USA, Frankreich, 2015 92 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch



Regie: Diego Ongaro Drehbuch: Diego Ongaro, Courtney Maum, Sasha Statman-Weil Kamera: Chris Teague & Danny Vecchione Produzenten: Rob Cristiano, Diego Ongaro, Christie Molia Darsteller: Bob Tarasuk, Matt Gallagher, Polly MacIntyre, Winthrop Barrett



Boi Neon



Bob ist Farmer mit Leib und Seele. Der Mittfünfziger mit einer Schwäche für Schneegolf und Gangster-Rap kümmert sich zusammen mit seiner Ehefrau Peggy und seinem Sohn Matt um Kühe, Schweine und Schafe. Bob erhofft sich, mit dem Kauf einer günstig angebotenen Waldparzelle ein zusätzliches Einkommen als Holzfäller



zu sichern. Kaum nennt er das Holz sein eigen, macht er jedoch eine erschreckende Entdeckung. Doch dies ist nur der Beginn eines langen Winters, der Bobs Leben für immer verändert. „Ein feinfühliges Drama, das mit einer tollen Bildsprache aufwartet. Ein Muss für alle Fans des US-Indie-Kinos!“ Stefanie Rusterholz



Neon Bull



GABRIEL MASCARO



Spielzeiten: Mi, 30.9.15, 21.30 Uhr, corso 2 Fr, 02.10.15, 14.15 Uhr, corso 2 Sa, 03.10.15, 21.45 Uhr, corso 4



Premiere im deutschsprachigen Raum



Regie: Gabriel Mascaro Drehbuch: Gabriel Mascaro Kamera: Diego Garcia Produzent: Rachel Ellis Darsteller: Juliano Cazarré, Maeve Jinkings, Alyne Santana, Carlos Pessoa



© Mateus Sa



Drama Brasilien, Uruguay, Niederlande, 2015 101 Min, DCP, Farbe Sprache: Portugiesisch Untertitel: Deutsch, Englisch



Iremar träumt davon, als Mode-Designer durch die Welt zu jetten. Stattdessen zieht der Endzwanziger mit 12 kräftigen Stieren, seinem zupackenden Mitarbeiter Zé, der extrovertierten Lastwagenfahrerin Galega und ihrer kleinen Tochter Cacá durch den Nordosten Brasiliens von einer „Vaquejadas“-Show zur nächsten. Die



bunte Truppe aus Gelegenheitsarbeitern hat sich als Ersatzfamilie arrangiert, und jeder geht auf eigene Weise seinen Träumen nach. „Sinnliches, intelligentes Kino aus Brasilien. Gabriel Mascaro reflektiert die kulturellen und ökonomischen Veränderungen einer Nation im Umbruch.“ Georg Bütler
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Supported by



WETTBEWERB



Couple in a Hole TOM GEENS



Europapremiere Psychodrama UK, Belgien, Frankreich, 2015 105 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch, Französisch Untertitel: Deutsch, Englisch



Regie: Tom Geens Drehbuch: Tom Geens Kamera: Sam Care Produzent: Zorana Piggott Darsteller: Paul Higgins, Kate Dickie, Jérôme Kircher, Corinne Masiero



Spielzeiten: So, 27.9.15, 20.30 Uhr, corso 2 Di, 29.9.15, 16.15 Uhr, Arthouse Le Paris Do, 01.10.15, 16.00 Uhr, Arthouse Le Paris Sa, 03.10.15, 21.45 Uhr, Arena 4



John und Karen leben in einer Waldhöhle, irgendwo in den Pyrenäen. Nur Kleidung und Eheringe verraten, dass das Paar einst ein bürgerliches Leben führte. Während seine an Panikanfällen leidende Frau kaum einen Schritt aus dem Loch wagt, ist John täglich mit der Nahrungssuche beschäftigt. Als er eines Tages Medizin aus dem nahegelegenen Dorf holen muss, kann er eine Begegnung mit dem dort ansässigen, hilfsbereiten Bauern André nicht vermeiden. Um das Versteck seiner Frau



zu schützen, möchte John jeglichen Kontakt zur Aussenwelt verhindern – doch dafür ist es bereits zu spät. Zusammen mit seinen hervorragenden Darstellern erstellt Regisseur Tom Geens das messerscharfe Psychogramm eines traumatisierten Ehepaares. „Der Wald als letzter Rückzugsort und Schutz vor der Realität. Lange bleibt die Geschichte der beiden Protagonisten mysteriös. Starkes, subtiles Schauspielerkino mit Überraschungen.“ Karl Spoerri



Eva Nová MARKO ŠKOP



Europapremiere Drama Slowakei, Tschechische Republik, 2015 106 Min, DCP, Farbe Sprache: Slowakisch Untertitel: Deutsch, Englisch



Regie: Marko Škop Drehbuch: Marko Škop Kamera: Ján Meliš Produzenten: Marko Škop, Ján Meliš Darsteller: Emília Vášáryová, Milan Ondrík, Anikó Vargová, Žofia Martišová



Spielzeiten: Fr, 25.9.15, 21.00 Uhr, Arena 4 Sa, 26.9.15, 16.00 Uhr, corso 2 So, 27.9.15, 15.00 Uhr, corso 2 So, 04.10.15, 13.00 Uhr, corso 2
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Eva ist ein Filmstar. Zumindest war sie das einmal – denn ihre besten Zeiten sind, wie die kommunistische Ära, längst vorbei. Jahrelanger Alkoholmissbrauch und die jüngere SchauspielKonkurrenz haben ihre Karriere zerstört. Zurück aus der Reha will sie wenigstens ihr Privatleben wieder in Ordnung bringen – ein schwieriges Unterfangen. Ihrer Karriere zuliebe hat Eva damals eine folgenschwere Entscheidung getroffen: Sie gab ihren Sohn bei ihrer Schwester in Obhut. Inzwischen hat sie den



Kontakt zum mittlerweile 40-Jährigen vollständig verloren. Als sie eines Tages kurzentschlossen bei ihm an die Türe klopft, fliegt ihr eine geballte Ladung Ablehnung entgegen. Doch Eva ist fest entschlossen, es diesmal richtig machen. „EVA NOVÁ ist die Hommage an eine Schauspielerin, die sich als Mutter neu erfinden muss. Zugleich beleuchtet der Film Abgründe und Zusammenhalt im familiären Kontext.“ Georg Bütler



Hrútar



Internationaler Spielfilm



Rams



GRÍMUR HÁKONARSON



Premiere im deutschsprachigen Raum Drama Island, Dänemark, 2015 93 Min, DCP, Farbe Sprache: Isländisch Untertitel: Deutsch, Englisch, Französisch



Regie: Grímur Hákonarson Drehbuch: Grímur Hákonarson Kamera: Sturla Brandth Grøvlen Produzent: Grímar Jónsson Darsteller: Sigurður Sigurjónsson, Theodór Júlíusson, Charlotte Böving, Jón Benónýsson, Guðrún Sigurbjörnsdóttir, Sveinn Ólafur Gunnarsson, Jörundur Ragnarsson, Þorleifur Einarsson



Spielzeiten: Di, 29.9.15, 20.45 Uhr, corso 2 Do, 01.10.15, 17.00 Uhr, corso 2 So, 04.10.15, 21.00 Uhr, corso 2



Jajda



Gummi und Kiddi sind bockig wie ihre Schafe. Seit über 40 Jahren haben die zwei Brüder nicht mehr miteinander gesprochen. Dabei leben sie im selben verlassenen Tal und teilen mit der Schafzucht ihre berufliche Leidenschaft. Bitter ernst wird es unter den Brüdern, wenn sie als Rivalen um die jährliche Auszeichnung des Züchterverbands konkurrieren. Kiddis hämische Freude über seinen Sieg ist diesmal jedoch nur von kurzer Dauer. Die tödliche Traberkrankheit befällt eines seiner Schafe und die Ansteckungs-



fälle mehren sich in der ganzen Gegend, worauf eine Veterinärin die Notschlachtung aller Tiere verordnet. Aber nicht mit Gummi und Kiddi! Die beiden Sturköpfe unternehmen alles, um ihre Zucht und sich selbst vor dem Untergang zu retten. „In typisch nordischer Erzählmanier geht Hákonarson der Geschichte der beiden Brüder auf den Grund: schräg, warmherzig und so karg wie die wunderschöne Landschaft Islands.“ Iria Gutscher



Thirst



SVETLA TSOTSORKOVA



Premiere im deutschsprachigen Raum Drama Bulgarien, 2015 90 Min, DCP, Farbe Sprache: Bulgarisch Untertitel: Deutsch, Englisch



Regie: Svetla Tsotsorkova Drehbuch: Svetoslav Ovcharov, Svetla Tsotsorkova, Ventsislav Vasilev Kamera: Vesselin Hristov Produzenten: Nadejda Koseva, Svetla Tsotsorkova Darsteller: Monika Naydenova, Alexander Benev, Svetlana Yancheva, Ivaylo Hristov, Vassil Mihajlov, Ivan Barnev, Stefan Mavrodijev



Spielzeiten: Di, 29.9.15, 18.30 Uhr, corso 2 Do, 01.10.15, 14.30 Uhr, corso 2 Sa, 03.10.15, 20.30 Uhr, Arena 8



Weisse Leintücher flattern im Wind, irgendwo im hügeligen Hinterland Bulgariens. Es sind die Laken einiger Hotels aus der Region, mit deren Wäsche ein Ehepaar und ihr 16-jähriger Sohn den Lebensunterhalt verdienen. Die Wasserversorgung ist in diesem dürren Sommer allerdings unbeständig und gefährdet das Geschäft. Zur Lösung des Problems treffen ein Mann und seine pubertierende Tochter ein – sie sind Brunnengräber. Während neue Wasserquellen gesucht werden, lernen sich die beiden Familien



kennen und bald stellt sich heraus, dass es ein viel grösseres Bedürfnis gibt als jenes nach Wasser. Es ist der Durst nach Liebe, der die Protagonisten schon bald komplett aus der Bahn wirft. „In ausdrucksstarken Kinobildern und mit einer Prise Lakonik türmt Svetla Tsotsorkova das Liebesgewitter der Protagonisten Schritt für Schritt bis zum herrlich dramatischen Finale auf.“ Georg Bütler
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Supported by



WETTBEWERB



Krigen



A War



TOBIAS LINDHOLM



Premiere im deutschsprachigen Raum Drama Dänemark, 2015 116 Min, DCP, Farbe Sprache: Dänisch Untertitel: Deutsch, Englisch



Regie: Tobias Lindholm Drehbuch: Tobias Lindholm Kamera: Magnus Nordenhof Jønck Produzenten: Tomas Radoor, René Ezra Darsteller: Pilou Asbæk, Tuva Novotny, Søren Malling, Charlotte Munck



Spielzeiten: Fr, 25.9.15, 18.00 Uhr, corso 2 So, 27.9.15, 21.15 Uhr, Arena 8 So, 04.10.15, 18.15 Uhr, corso 2



Las Elegidas



Unüberschaubare Wüsten durchziehen die südafghanische Provinz Helmand. Hier ist der dänische Kompanieführer Claus Michael Pederson mit seinem Trupp stationiert. In der Heimat hat er seine Familie zurückgelassen. Für Ehefrau Maria ist es nicht leicht, ihren Mann im Kriegsgebiet zu wissen und zugleich den Alltag mit drei Kindern alleine zu bewältigen. Auf einer Routinemission geraten die Soldaten in ein Kreuzfeuer und sitzen in der Klemme. Um seine Männer aus der ungünstigen Lage zu befreien,



fällt Claus eine folgenschwere Entscheidung. Zurück in Dänemark hat er sich für ein Kriegsverbrechen vor Gericht zu verantworten. Das vielschichtige Drama KRIGEN zeigt auf, was es heisst, sich als Nation an einem Krieg zu beteiligen. „Das hochaktuelle Werk zeichnet die unvereinbaren Welten des Kommandanten Claus im Spannungsfeld von Krieg und Familie. Der Film spielt virtuos mit Doppelmoral und Betrachtungsweisen.“ Viviana Vezzani



The Chosen Ones



DAVID PABLOS



Premiere im deutschsprachigen Raum Drama Mexiko, Frankreich, 2015 105 Min, DCP, Farbe Sprache: Spanisch Untertitel: Deutsch, Englisch



Regie: David Pablos Drehbuch: David Pablos Kamera: Carolina Costa Produzent: Pablo Cruz Darsteller: Nancy Talamantes, Óscar Torres, Leidi Gutierrez, José Santillán Cabuto, Alicia Quiñonez, Edward Coward



Spielzeiten: Sa, 26.9.15, 22.00 Uhr, corso 2 Mo, 28.9.15, 16.00 Uhr, corso 2 Do, 01.10.15, 21.15 Uhr, Filmpodium
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Tijuana, Mexiko. Sofía trifft die erste Liebe. Das 14-jährige Mädchen aus ärmlichen Verhältnissen ist für den kaum älteren Ulises ein leichtes Spiel. Sie müssten sich so fühlen, wie sie sich noch nie zuvor gefühlt haben – seine Rede. Routiniert wickelt er die junge Frau um den Finger und merkt dabei, dass auch er echte Gefühle entwickelt. In Wahrheit ist er im Auftrag seines Vaters unterwegs. Als Sohn eines Zuhälters hat er die Aufgabe, junge Mädchen aufzureissen, um sie danach in die Prostitution zu zwingen. Doch



dieses Mal versucht Ulises den Kopf seines Opfers rechtzeitig aus der Schlinge zu ziehen – und selber aus dem Traditionsgeschäft seiner Familie auszubrechen. Ein gnadenloser Teufelskreis. „Mit Feingefühl, formaler Strenge und inhaltlicher Sensibilität gelingt es David Pablos, das Thema Zwangsprostitution auf die Leinwand zu bringen, ohne ausbeuterisch zu wirken.“ Georg Bütler



Internationaler Spielfilm



Mediterranea JONAS CARPIGNANO



Schweizer Premiere Drama Italien, Frankreich, USA, Deutschland, Katar, 2015 110 Min, DCP, Farbe Sprache: Italienisch, Französisch, Arabisch, Englisch Untertitel: Deutsch, Englisch



Regie: Jonas Carpignano Drehbuch: Jonas Carpignano Kamera: Wyatt Garfield Produzenten: Jason Michael Berman, Chris Columbus, Jon Coplon, Christoph Daniel, Andrew Kortschak, John Lesher, Ryan Lough, Justin Nappi, Alain Peyrollaz, Gwyn Sannia, Marc Schmidheiny, Victor Shapiro, Ryan Zacarias Darsteller: Koudous Seihon, Alassane Sy



Spielzeiten: Mo, 28.9.15, 21.30 Uhr, corso 2 Mi, 30.9.15, 15.30 Uhr, Arthouse Le Paris Sa, 03.10.15, 19.45 Uhr, Filmpodium



Ayiva und Abas haben ihre Familien in Burkina Faso zurückgelassen und machen sich gemeinsam auf den Weg nach Europa, um ein neues Leben zu beginnen. Die Überfahrt überleben die beiden Freunde zusammen mit einer Gruppe von anderen Flüchtlingen in einem kleinen Schmugglerboot. In Süditalien angekommen, verdienen die Neuankömmlinge bald ihr erstes Geld auf einer Orangenplantage. Gleichzeitig nimmt die Fremdenfeindlichkeit in ihrer neuen Umgebung Tag für Tag schlimmere Ausmasse



Miracolul din Tekir



an. Angetrieben vom Wunsch, die zurückgelassene Familie finanziell zu unterstützen, und verunsichert durch die soziale Ablehnung in Italien, müssen sich Ayiva und Abas – jeder auf seine Weise – entscheiden, wie weit sie für ihr europäisches Glück zu gehen bereit sind. „Ein Blick hinter die täglichen Schlagzeilen. Regisseur Jonas Carpignano hat seinen Film mit echten Flüchtlingen besetzt, die ihre eigenen Erfahrungen in den Dreh miteinfliessen liessen.“ Viviana Vezzani



The Miracle of Tekir



RUXANDRA ZENIDE



Weltpremiere Drama Schweiz, Rumänien, 2015 90 Min, DCP, Farbe Sprache: Rumänisch Untertitel: Deutsch, Englisch



Regie: Ruxandra Zenide Drehbuch: Ruxandra Zenide, Alexandre Iordachescu Kamera: Hélène Louvart Produzent: Alexandre Iordachescu Darsteller: Dorotheea Petre, Elina Löwensohn, Bogdan Dumitrache, George Pistereanu



Spielzeiten: Sa, 26.9.15, 18.30 Uhr, Arthouse Le Paris Fr, 02.10.15, 15.30 Uhr, Arthouse Le Paris So, 04.10.15, 19.00 Uhr, corso 4



Mara ist – unverheiratet – auf mysteriöse Weise schwanger geworden. Ein Problem für ihre Mitmenschen in einem kleinen Fischerdorf am Donaudelta, wo der zweitlängste Fluss Europas ins Schwarze Meer mündet und sich Erde mit Wasser sowie Religion mit Aberglauben vermischen. Aus ihrem Dorf vertrieben, findet Mara Anstellung im nahegelegenen Spa-Hotel „Europa“, wo unfruchtbare Frauen mit dem heiligen, sagenumwobenen Donau-Schlamm behandelt werden. Als sie die gut situierte, exzentrische



Städterin Lili kennenlernt, prallen zwei Welten aufeinander: Magie und Macht, Tradition und Moderne. Doch ist genau dieses Aufeinandertreffen der Schlüssel zur Erfüllung von Lilis langersehntem Kinderwunsch – und Martas „unbefleckter“ Empfängnis … „Regisseurin Ruxandra Zenide inszeniert ein fesselndes Duell, das sie mit emotionaler und dramaturgischer Feinsinnigkeit balanciert.“ Thao Duong
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WETTBEWERB



Nichts passiert MICHA LEWINSKY



Weltpremiere Drama Schweiz, 2015 92 Min, DCP, Farbe Sprache: Deutsch, Schweizerdeutsch Untertitel: Englisch



Regie: Micha Lewinsky Drehbuch: Micha Lewinsky Kamera: Pierre Mennel Produzent: HC Vogel Darsteller: Devid Striesow, Maren Eggert, Annina Walt, Lotte Becker, Stéphane Maeder, Max Hubacher



Spielzeiten: Sa, 26.9.15, 18.45 Uhr, Arena 5 Do, 01.10.15, 21.45 Uhr, corso 2 Sa, 03.10.15, 18.45 Uhr, corso 2



Thomas ist ein freundlicher Mann. Obwohl seine Frau Martina keine Zeit und seine Tochter Jenny keine Lust hat, ist der harmoniesüchtige Mittvierziger wild entschlossen, mit seiner Familie erholsame Skiferien in den Schweizer Alpen zu verbringen. Dieses Jahr ist auch noch Sarah, die Tochter seines Chefs, mit von der Partie. In der Hoffnung, dass sich die beiden 15-jährigen Mädchen anfreunden, erlaubt Thomas ihnen, auf eine Party im Dorf zu gehen. Doch die Nacht hat Folgen für Sarah – und



auch für Thomas, der als Einziger erfährt, was vorgefallen ist. Statt seine Verantwortung wahrzunehmen, verstrickt er sich in einem Netz von Lügen. Für eine „konfliktfreie“ Lösung macht er alles – notfalls mit drastischen Mitteln. „Der Titel ist Antithese: Hier passiert n  ämlich sehr viel! Ein emotionaler Rollercoaster mit einem wunderbaren Devid Striesow.“ Karl Spoerri



Pikadero BEN SHARROCK



Internationale Premiere Komödie Spanien, UK, 2015 98 Min, DCP, Farbe Sprache: Baskisch, Spanisch Untertitel: Deutsch, Englisch



Regie: Ben Sharrock Drehbuch: Ben Sharrock Kamera: Nick Cooke Produzent: Irune Gurtubai Darsteller: Joseba Usabiaga, Bárbara Goenaga, Lander Otaola, Zorion Eguileor, Itziar Lazkano, Peio Arnaez



Spielzeiten: Mi, 30.9.15, 18.45 Uhr, corso 2 Fr, 02.10.15, 19.00 Uhr, corso 2 Sa, 03.10.15, 21.15 Uhr, corso 2 So, 04.10.15, 14.00 Uhr, Filmpodium
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Pi-ka-de-ro. Baskisch, Substantiv. 1. Reitschule. 2. Ort, der für sexuelle Begegnungen genutzt wird. Gorka geht auf die 30 zu – und wohnt noch immer bei seinen Eltern. Betroffen von der spanischen Krise ist er froh um seine Temporär stelle in einer Werkzeugfabrik. Vor kurzem hat er die schöne Ane kennengelernt. Sie ist ebenfalls Ende 20 und wohnt – wie könnte es anders sein – bei ihren Eltern. Es wird Zeit für das erste Mal. Aber wo? Zu Hause gibt es keine Privatsphäre, und ein Hotelzimmer kann sich Gorka



nicht leisten. So machen sich die Verliebten mit dem Auto auf die Suche nach einem Pikadero. Doch zwischen kuriosen Pannen, Anes’ Auswanderungsplänen und Gorkas Zukunftsängsten ist es gar nicht so einfach, den richtigen Moment zu finden … „Das Erstlingswerk aus dem Baskenland besticht durch eine originelle Story und feinen lakonischen Humor. Eine herrliche filmische Odyssee auf der Suche nach der schönsten Nebensache der Welt.“ Stefanie Rusterholz



Sleeping Giant



Internationaler Spielfilm



ANDREW CIVIDINO



Schweizer Premiere Coming of Age Kanada, 2015 90 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch



Regie: Andrew Cividino Drehbuch: Andrew Cividino, Aaron Yeger, Blain Watters Kamera: James Klopko Produzenten: Karen Harnisch, Marc Swenker, Aaron Yeger, James Vandewater, Andrew Cividino Darsteller: Jackson Martin, Reece Moffett, Nick Serino, David Disher, Erika Brodzky, Rita Serino, Katelyn McKerracher, Lorraine Philip, Kyle Bertrand



Spielzeiten: Mo, 28.9.15, 19.00 Uhr, Arena 4 Do, 01.10.15, 13.00 Uhr, Arena 4 Fr, 02.10.15, 21.45 Uhr, Filmpodium



Den Sommer verbringt der 15-jährige Adam wie jedes Jahr mit seinen Eltern am zerklüfteten Ufer des Lake Superior. Im Gegensatz zu anderen Jahren findet der introvertierte Rotschopf diesmal neue Freunde: Die zwei Cousins Nate und Riley kommen aus einer weniger privilegierten Familie – und haben es knüppeldick hinter den Ohren. Bald schon taucht Adam in eine aufregende neue Welt ein und verbringt seine Zeit mit waghalsigen Mutproben, Kiffen oder Ladendiebstahl. Doch eine Spirale von Ereignis-



sen führt dazu, dass nicht nur die spiessbürgerliche Ferienroutine von Adams Familie, sondern auch die fragile neue Freundschaft unter den Jungs auf eine harte Probe gestellt wird. „SLEEPING GIANT tischt uns einen lebensgefährlichen Cocktail jugendlicher Grausamkeiten aus Naivität, Rivalität, Eifersucht und gnadenloser Rücksichtslosigkeit auf. Eine dichte Coming-of-Age-Geschichte!“ Viviana Vezzani



The Diary of a Teenage Girl MARIELLE HELLER



Schweizer Premiere Drama USA, 2015 102 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch



Regie: Marielle Heller Drehbuch: Marielle Heller Kamera: Brandon Trost Produzenten: Anne Carey, Bert Hamelinck, Madeline Samit, Miranda Bailey Darsteller: Bel Powley, Alexander Skarsgård, Christopher Meloni, Kristen Wiig



Spielzeiten: Do, 24.9.15, 21.15 Uhr, Arthouse Le Paris Do, 01.10.15, 19.30 Uhr, corso 2 Fr, 02.10.15, 19.15 Uhr, Arena 5



Minnie Goetze wächst als Teenager im San Francisco der 1970er Jahre auf. Und so wundert es wenig, dass ihre Hippie-Mutter Charlotte keine Grenzen setzt, wenn es um Alkohol oder sonstige Drogen geht. Minnie soll ihre eigenen Erfahrungen machen. Für ihr erstes sexuelles Erlebnis sucht sich Minnie allerdings ausgerechnet den Liebhaber ihrer Mutter aus. Daraus wächst eine Affäre, die alles auf den Kopf stellt. Dabei hat Minnie schon mehr als genug damit zu tun, sich in ihrer pubertären Gefühlswelt zu-



rechtzufinden, die sie regelmässig auf Tonband sowie in ihren Comiczeichnungen festhält. THE DIARY OF A TEENAGE GIRL ist ein genauso unerschrockenes wie amüsantes Drama über die Suche einer weiblichen Identität im Zeitgeist der wilden 70er. „Die grossartige Newcomerin Bel Powley bringt mit ihrer erfrischenden Art die Freuden und Leiden des Teenie-Daseins brillant auf die Leinwand.“ Stefanie Rusterholz
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Supported by



WETTBEWERB



The Survivalist STEPHEN FINGLETON



Premiere im deutschsprachigen Raum Drama UK, 2015 105 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch



Spielzeiten: So, 27.9.15, 17.45 Uhr, corso 2 Di, 29.9.15, 13.45 Uhr, corso 2 Do, 01.10.15, 15.15 Uhr, Arena 5 Fr, 02.10.15, 21.15 Uhr, Arthouse  Piccadilly



© Helen Sloan



Regie: Stephen Fingleton Drehbuch: Stephen Fingleton Kamera: Damien Elliott Produzenten: Wayne Marc Godfrey, Robert Jones, David Gilbery Darsteller: Martin McCann, Mia Goth, Olwen Fouéré



Seit die Erdölvorräte zu Ende sind, ist die Nahrung auf der Erde knapp geworden und jeder Mensch kämpft auf seine Weise ums Überleben. Ein junger Mann hat sich sein Zuhause in einer abgelegenen Waldhütte eingerichtet, wo er als Selbstversorger alleine lebt und seinen Garten mit dem Gewehr in der Hand bewacht. Sein einsames Dasein gerät aus den Fugen, als eines Tages zwei Fremde, Kathryn und ihre TeenagerTochter Milja, vor seiner Hütte stehen. Sie bitten um Unterkunft und Nahrung – im Austausch ge-



gen Sex. Eine Übereinkunft kommt zustande und bringt die drei ungleichen Menschen zusammen. Doch in einer Welt, in der jeder kleine Fehler tödlich ausgehen könnte, bleibt das Misstrauen ein stetiger Begleiter. „In diesem postapokalyptischen Drama r ücken menschliche Urbedürfnisse ins Zentrum und dominieren alle Handlungen der Protagonisten. Stephen Fingleton inszeniert seine nihilistische Zukunftsvision als finsteren Thriller.“ Karl Spoerri



W H Y N OT P R O D U C T I O N S e t PAG E 1 1 4 p r é s e n t e n t



CHARLOTTE RAMPLING TOM COURTENAY



45 YEARS HAIGH



© 2015 - WHY NOT PRODUCTIONS - PAGE 114 - FRANCE 2 CINEMA - PHOTO : MARCEL HARTMANN



EIN FILM VON ANDREW



«Ein feinfühliger, kluger und bewegender Film mit leisem Humor.» Screen Daily



AB 1. OKTOBER IM KINO *Dheepan_45Years_InsD_200x1355_PrZFF.indd 1



DHEEPAN EIN FILM VON



JACQUES AUDIARD ANTONYTHASAN JESUTHASAN KALIEASWARI SRINIVASAN VINCENT ROTTIERS CLAUDINE VINASITHAMBY



«Ein schauspielerisch und inszenatorisch brillanter Film.» NZZ



AB 29. OKTOBER IM KINO 24.08.15 16:25



Supported by



WETTBEWERB



Internationaler Dokumentarfilm Im Wettbewerb „Internationaler Dokumentarfilm“ konkurrieren zwölf Filme um das Goldene Auge. Bei a llen Filmen handelt es sich um eine erste, zweite oder dritte Regiearbeit. Der Gewinner wird durch eine fünfköpfige, international zusammengesetzte Jury ermittelt. Das Goldene Auge für den besten Film ist mit CHF 25 000 dotiert. Der Gewinnerfilm wird anlässlich der Award Night am 3. Oktober 2015 gekürt. Die Filmemacher sind bei den meisten Vorführungen anwesend. Mehr Informationen unter zff.com.



3 ½ Minutes, Ten Bullets MARC SILVER



Spielzeiten: Sa, 26.9.15, 21.00 Uhr, corso 4 So, 27.9.15, 15.00 Uhr, corso 4 Di, 29.9.15, 21.45 Uhr, corso 4 So, 04.10.15, 16.45 Uhr, corso 4



Premiere im deutschsprachigen Raum DOK: Gesellschaft & Politik USA, 2015 98 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch



Regie: Marc Silver Drehbuch: Marc Silver Kamera: Marc Silver Produzenten: Minette Nelson, Carolyn Hepburn



Äidin toive



Florida, 23. November 2012. Zwei Autos stehen an einer Tankstelle. Ein Streit über zu laute RapMusik entfacht. Eine Pistole wird gezogen. 3 ½ Minuten und zehn Pistolenschüsse später ist der 17-jährige Afroamerikaner Jordan Davis tot. Der weisse Täter beteuert, aus Notwehr gehandelt zu haben. Regisseur Marc Silver rekonstruiert



den Tathergang mittels Überwachungsvideos, Aufzeichnungen aus Polizeiverhören und Stellungnahmen der Beteiligten und installiert sein Equipment im Gerichtssaal. „Dieses emotionale dokumentarische Court room-Drama legt den Finger auf die klaffende Wunde einer ganzen Nation.“ Georg Bütler



Mother’s Wish



JOONAS BERGHÄLL



Spielzeiten: So, 27.9.15, 20.00 Uhr, corso 4 Mi, 30.9.15, 19.45 Uhr, corso 4 Do, 01.10.15, 20.15 Uhr, corso 4 Fr, 02.10.15, 16.15 Uhr, Arena 8



Premiere im deutschsprachigen Raum DOK: Familie & Beziehung Finnland, Dänemark, Schweden, Portugal, 2015 85 Min, DCP, Farbe Sprache: Finnisch, Englisch, Spanisch, Portugiesisch, Russisch, Französisch, Nepalesisch, Xhosa Untertitel: Deutsch, Englisch



Regie: Joonas Berghäll Kamera: Tuomo Hutri, Heikki Färm, Henrik Ipsen, Jani Kumpulainen, Stéphanie Weber Biron, Jorge Quintela Produzenten: Joonas Berghäll, Satu Majava



Aus dem Weltall übermittelt eine Astronautin ihrem Sohn eine Videobotschaft. In Mexiko tanzt eine Stripperin Nacht für Nacht, um ihrem Kind ein Dach über dem Kopf zu sichern. In Kanada wird eine Frau nach sieben gescheiterten Schwangerschaften zum ersten Mal Mutter. Der Filmemacher Joonas Berghäll ist in südafrikanische



Hüttensiedlungen, nepalesische Terrassenfelder oder in die Metropole Moskau gereist, um einer unerschütterlichen Verbindung auf den Grund zu gehen: der Beziehung zwischen Mutter und Kind. „Ein wunderschönes Portrait des Mutterseins – intim, stark, lustig, intensiv und berührend.“ Iria Gutscher
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Breaking a Monster LUKE MEYER



Premiere im deutschsprachigen Raum DOK: Kunst & Kultur USA, 2015 93 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch



Regie: Luke Meyer Drehbuch: Luke Meyer, Brad Turner Kamera: Ethan Palmer, Hillary Spera Produzenten: Tom Davis, Molly Smith, Thad Luckinbill, Trent Luckinbill Protagonisten: Malcolm Brickhouse, Jarad Dawkins, Alec Atkins, Alan Sacks, Noreen Jackson



Spielzeiten: Do, 24.9.15, 21.00 Uhr, Arena 4 Fr, 25.9.15, 19.00 Uhr, corso 4 So, 27.9.15, 17.00 Uhr, Arena 8 Di, 29.9.15, 16.45 Uhr, corso 4



Im Juni 2013 performen die drei afroamerikanischen Teenager Malcolm, Alec und Jarad unter dem Namen „Unlocking the Truth“ auf dem New Yorker Times Square. Nicht Rap, sondern Metal ist ihre Leidenschaft. Ein Video des Auftritts wird zum grossen Youtube-Hit. Ab dann geht es schnell: Der Industrieveteran Alan Sacks übernimmt das Management der 13-Jährigen und führt sie zu Auftritten an den grössten Festivals – und zu einem millionenschweren Vertrag mit Sony. Doch die drei



Jungs halten wenig von den Mechanismen des Musikbusiness und machen ihrem Manager das Leben schwer. Werden sie es je zu einem Album bringen? BREAKING A MONSTER dokumentiert die dynamische Beziehung zwischen drei musikbegeisterten Teenagern und ihrem charismatischen Manager. „Mit viel Humor und Empathie b egleitet Luke Meyer die drei Teenager auf ihrem s teinigen Weg in Richtung Rockstar.“ Stefanie Rusterholz



Containment ROBB MOSS, PETER GALISON



Premiere im deutschsprachigen Raum DOK: Umwelt & Natur USA, 2015 82 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch, Japanisch Untertitel: Deutsch, Englisch



Regie: Robb Moss, Peter Galison Kamera: Hervé Cohen, Tim Cragg, Austin DeBesche, Leonard Retel Helmrich, Stephen McCarthy Produzenten: Peter Galison, Robb Moss



Spielzeiten: Fr, 25.9.15, 18.45 Uhr, Arena 4 Mi, 30.9.15, 13.00 Uhr, corso 4 Fr, 02.10.15, 16.45 Uhr, corso 2 Sa, 03.10.15, 17.30 Uhr, corso 4
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„Achtung! Hier ist radioaktiver Abfall vergraben.“ Die Entsorgung langlebiger radioaktiver Substanzen – sie bleiben in manchen Fällen Hunderttausende von Jahren lebensgefährlich – ist eine der grossen Herausforderungen der Gegenwart. Wie schützen wir zukünftige Generationen? Können wir unsere Atommülldeponien unter Kontrolle halten? Und welche Massnahmen braucht es, um sie für die Ewigkeit erkenntlich zu machen? Regierungen rund um den Globus suchen verzweifelt nach Lösungen. CONTAIN-



MENT nimmt uns mit auf eine Reise 650 Meter unter die Erde ins US-Atommüll-Endlager nach New Mexico, aber auch nach Fukushima und in die verseuchte Gegend am Savannahfluss in Südkalifornien. Dabei blicken wir auch in eine skizzierte Zukunft – einen beunruhigenden Ort. „Eine visuell nuancierte Zeitreise in eine ferne und unvorstellbare Zukunft. Nüchtern und erleuchtend vermittelt der Film die Proble matik der Endlagerung radioaktiver Abfälle.“ Thao Duong



Internationaler Dokumentarfilm



Deep Web ALEX WINTER



Premiere im deutschsprachigen Raum DOK: Technologie & Wirtschaft USA, 2015 90 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch



Regie: Alex Winter Drehbuch: Alex Winter Kamera: Joe DeSalvo Produzenten: Marc Schiller, Glen Zipper Protagonisten: Andy Greenberg, Neill Franklin, Lyn Ulbricht, Joshua Dratel, Christopher Soghoian



Spielzeiten: Mo, 28.9.15, 18.15 Uhr, corso 4 Mi, 30.9.15, 15.00 Uhr, corso 4 Do, 01.10.15, 18.00 Uhr, corso 4



Jag är Dublin



Jenseits der mit Suchmaschinen auffindbaren Seiten im World Wide Web verbirgt sich ein weiteres Netzwerk: das Deep Web. Hier entsteht 2011 der digitale Drogen-Schwarzmarkt „Silk Road“, auf dem sich Käufer und Verkäufer anonym bewegen. Bereitgestellt wird die Plattform vom sogenannten Dread Pirate Roberts (DPR). Niemand weiss, wer hinter dem Pseudonym steckt – bis im Oktober 2013 der 29-jährige Internet-Idealist Ross Ulbricht vom FBI verhaftet wird. Das Ereignis löst eine Protestwelle und



eine intensive Diskussion bezüglich Datenschutz und Überwachung im Internet aus. DEEP WEB führt uns von der Entstehung von Silk Road bis zur Verhaftung – und Verteidigung – von Ulbricht. Dessen Eltern, Anwälte und Experten äussern sich zum Fall. „Spannend wie ein Thriller verfolgt DEEP WEB die Geschichte des zu lebenslänglicher Haft verurteilten Ross Ulbricht. Ein Film, der uns darüber nachdenken lässt, wie wir das Inter net nutzen.“ Thao Duong



I am Dublin



© Anna Persson / All rights Story AB 2015



DAVID ARONOWITSCH, AHMED ABDULLAHI, SHARMARKE BINYUSUF, ANNA PERSSON



Premiere im deutschsprachigen Raum DOK: Gesellschaft & Politik Schweden, 2015 80 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch, Finnisch, Somalisch, Schwedisch Untertitel: Deutsch, Englisch



Regie: David Aronowitsch, Ahmed Abdullahi, Sharmarke Binyusuf, Anna Persson Kamera: Anna Persson Produzent: David Aronowitsch



Spielzeiten: Di, 29.9.15, 19.30 Uhr, Arena 8 Do, 01.10.15, 15.45 Uhr, corso 4 Sa, 03.10.15, 19.30 Uhr, corso 4



Der Sans-Papier Ahmed bekommt in Stockholm die Hauptrolle für einen Kurzfilm – um einen Flüchtling im Asylverfahren zu spielen. Die Rolle könnte nicht besser besetzt sein, denn Ahmed weiss aus eigener Erfahrung, was auf den Migrationsämtern Europas vor sich geht. Vor einigen Jahren ist er Hunger und Gewalt in Somalia entflohen. Über den Sudan und Libyen führte seine gefährliche Fluchtroute aufs italienische Festland. Hier wurde er als Flüchtling registriert – und in die europäische Datenbank



Eurodac eingetragen – ein klassischer DublinFall. Seither lebt er ohne Papiere in Schweden und kämpft um eine Aufenthaltsbewilligung. I AM DUBLIN gibt uns Einblick in ein Flüchtlingsleben, das genauso individuell ist, wie es für Tausende steht. „Die filmische Langzeitstudie I AM DUBLIN zeigt eindrücklich die Verworrenheit der eu ropäischen Asylpolitik auf und ist angesichts der jüngsten Entwicklungen aktueller denn je.“ Stefanie Rusterholz
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Killing Time – Entre deux fronts LYDIE WISSHAUPT-CLAUDEL



Premiere im deutschsprachigen Raum DOK: Gesellschaft & Mensch Belgien, Frankreich, 2015 88 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch, Französisch



Regie: Lydie Wisshaupt-Claudel Kamera: Colin Lévêque Produzenten: Aurélien Lévêque, Sébastien Téot, Joachim Thôme, Jérôme Laffont



Spielzeiten: Fr, 25.9.15, 21.45 Uhr, corso 4 Di, 29.9.15, 14.45 Uhr, Arthouse Piccadilly So, 04.10.15, 21.00 Uhr, Arthouse Piccadilly



„Erinnerst du dich an mich?“, fragt der junge Vater in Uniform seinen kleinen Sohn, den er gerade auf dem Arm hält. Nach einem Einsatz in Afghanistan kehren die Soldaten der US-Marine nach Twentynine Palms zurück. Die sonderbare kalifornische Wüstenstadt in der Nähe der grössten amerikanischen Militärbasis erwacht wieder zum Leben. Filmemacherin Lydie Wiss haupt-Claudel begleitet zwölf US-Marines auf ihrem Zwischenstopp im Heimatland. Sie folgt den jungen Männern ins Wohnzimmer, ins



Tattoo-Studio, zum Coiffeur, in die Bar – oder in die lokale Bibelgruppe. Wie auch immer sie sich ihre Zeit vertreiben – was sie nicht vertreiben können, ist die innere Leere. Und die Gewissheit, dass der nächste Einsatz bevorsteht. „Mit ihrer starken Kamera hält Lydie Wiss haupt-Claudel stets eine gewisse Distanz zu den Protagonisten und kommt ihnen gerade dadurch unglaublich nah. So eindrücklich wurde das Soldatenleben noch nie auf die Leinwand gebracht.“ Georg Bütler



Los reyes del pueblo que no existe Kings of Nowhere BETZABÉ GARCÍA



Premiere im deutschsprachigen Raum DOK: Gesellschaft & Mensch Mexiko, 2015 83 Min, DCP, Farbe Sprache: Spanisch Untertitel: Deutsch, Englisch



Regie: Betzabé García Drehbuch: Betzabé García Kamera: Diego Tenorio Produzenten: Hugo Espinosa, Betzabé García Protagonisten: Irineo Osuna Enciso, Cipriano Osuna Sánchez, María Aura Zazueta Lamphar, Paula Sánchez Osuna, Ramiro Osuna Moreno



Spielzeiten: Sa, 26.9.15, 16.15 Uhr, corso 4 Mi, 30.9.15, 17.30 Uhr, corso 4 Fr, 02.10.15, 13.45 Uhr, Arena 8 So, 04.10.15, 21.15 Uhr, corso 4
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Tiere streunen durch die Gegend. Brüchige Dächer und Fassaden ragen aus dem Wasser hervor. Von rund 300 Familien sind gerade noch drei übrig geblieben in San Marcos. Seitdem der nahegelegene Staudamm errichtet wurde, ist die Stadt im Nordwesten Mexikos zunehmend überflutet. Die meisten Menschen sind geflüchtet – einige wenige Bewohner hingegen weigern sich, ihre Heimat zu verlassen, und versuchen sich im wahrsten Sinne des Wortes über Wasser zu halten: Pani und Paula stellen Tortillas her,



Miro pflegt seine betagten Eltern, Yoya und Jaimito haben sich das grösste leerstehende Haus zu eigen gemacht. Sie alle trotzen der fehlenden Infrastruktur, bewaffneten Landstreichern und vor allem der Einsamkeit. Doch wo es Leben gibt, da gibt es Hoffnung – und Humor. „Betzabé Garcías Erstlingswerk ist eine wun derschöne, bild- und tongewaltige Erkun dungsreise durch eine Stadt, die es eigentlich gar nicht mehr gibt.“ Georg Bütler



The Russian Woodpecker



Internationaler Dokumentarfilm



CHAD GRACIA



Schweizer Premiere DOK: Gesellschaft & Politik UK, Ukraine, USA, 2015 82 Min, DCP, Farbe Sprache: Ukrainisch Untertitel: Deutsch, Englisch



Regie: Chad Gracia Drehbuch: Chad Gracia Kamera: Artem Ryzhykov Produzenten: Mike Lerner, Chad Gracia, Ram Devineni Protagonisten: Fedor Alexandrovich, Artem Ryzhykov, Vladimir Komarov, Vladimir Usatenko, Georgy Kopchinski, Vladimir Musiets, Vadim Prokofiev, Natalia Baranovskaya



Spielzeiten: Mi, 30.9.15, 21.45 Uhr, corso 4 Do, 01.10.15, 13.30 Uhr, corso 4 Fr, 02.10.15, 20.15 Uhr, corso 4 So, 04.10.15, 14.15 Uhr, corso 4



Fedor Alexandrovitsch war ein kleiner Junge, als er 1986 den toxischen Effekten der Nuklear katastrophe in Tschernobyl ausgesetzt war. Der in Kiev lebende Künstler ist heute 33 Jahre alt – und hat radioaktives Strontium in seinen Knochen. Warum musste dieser katastrophale Unfall eigentlich passieren? Was steckt hinter der Geheimhaltung der Tschernobyl-Akten? Und was zum Henker hat dies alles mit der gigantischen Stahlpyramide „The Russian Woodpecker“ zu tun, die sich im kontaminierten Gebiet,



nur zwei Meilen vom Unglücksort entfernt, in die Höhe türmt? Fedor reist in die Sperrzone und sucht nach Antworten. THE RUSSIAN WOODPECKER führt uns nicht nur zurück in die Sowjetunion, sondern auch mitten hinein in den aktuellen ukrainisch-russischen Konflikt. „Chad Gracia gelingt mit seinem genauso konspirativen wie unterhaltsamen Erstlings werk ein dokumentarischer Wurf.“ Stefanie Rusterholz



The Wolfpack CRYSTAL MOSELLE



Premiere im deutschsprachigen Raum DOK: Gesellschaft & Mensch USA, 2015 89 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch, Französisch



Regie: Crystal Moselle Kamera: Crystal Moselle Produzenten: Izabella Tzenkova, Crystal Moselle, Hunter Gray, Alex Orlovsky Protagonisten: Bhagavan Angulo, Govinda Angulo, Narayana Angulo, Mukunda Angulo, Krsna Angulo, Jagadisa Angulo, Visnu Angulo, Susanne Angulo, Oscar Angulo



Spielzeiten: Sa, 26.9.15, 18.15 Uhr, corso 4 Mo, 28.9.15, 15.30 Uhr, corso 4 Do, 01.10.15, 21.30 Uhr, Arena 4



Mitten in New York City und zugleich komplett abgeschottet von der Gesellschaft verbringt die Familie Angulo ihr Leben fast ausschliesslich in ihrer Wohnung. Die sieben Kinder dürfen das „behütete“ Heim nur selten und unter strenger Aufsicht des Vaters verlassen. Der Alt-Hippie glaubt, dass die Grossstadt, in der sie leben, für seine Kinder nicht der richtige Ort zum Erwachsenwerden ist. So lernen die Angulos das „wahre“ Leben nur aus heiss geliebten Spielfilmen wie HALLOWEEN, BATMAN oder RESERVOIR



DOGS kennen. Als der mutigste unter ihnen eines Tages die Wohnung ungefragt verlässt, gerät das Leben der Familie langsam, aber sicher aus den Fugen. Filmemacherin Crystal Moselle begleitet das „Wolfpack“ über fünf Jahre hinweg auf dem Weg seiner Befreiung. „Faszinierender Einblick in eine unheimliche Familiengeschichte. Einzigartig, m  ysteriös, witzig und erschreckend.“ Karl S poerri
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Welcome to Leith



Internationaler Dokumentarfilm



MICHAEL BEACH NICHOLS, CHRISTOPHER K. WALKER



Premiere im deutschsprachigen Raum DOK: Gesellschaft & Mensch USA, 2015 86 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch



Regie: Michael Beach Nichols, Christopher K. Walker Kamera: Michael Beach Nichols Produzenten: Michael Beach Nichols, Christopher K. Walker, Jenner Furst, Joey Carey, Joshua Woltermann



Spielzeiten: Sa, 26.9.15, 19.15 Uhr, Arena 4 Fr, 02.10.15, 17.45 Uhr, corso 4 Sa, 03.10.15, 16.15 Uhr, Arthouse Piccadilly So, 04.10.15, 16.30 Uhr, Arena 8



Zhyva Vatra



Als im September 2012 ein älterer bärtiger Mann in den verschlafenen Ort Leith in North Dakota zieht, ahnt keiner der rund zwei D  utzend Bewohner, welche Gefahr von ihrem neuen Nachbarn ausgeht. Es ist der rechtsextreme Aktivist Craig Cobb. Bald kauft dieser weitere Grundstücke in der Ortschaft auf – mit dem Ziel, eine „rein weisse“ Siedlung zu errichten. Als immer mehr Hakenkreuz-Flaggen in den Vorgärten hängen, gehen die Bewohner von Leith schliesslich auf die Barrikaden. Sie wollen die Neonazis wieder loswerden – aber wie soll



das gehen? Und haben sie ein Recht dazu? W ELCOME TO LEITH nähert sich dem Problem von mehreren Seiten. Die Filmemacher haben mit alteingesessenen Bewohnern, zugezogenen Neonazis und den Behörden gesprochen. „Die Amerikaner sind besonders stolz auf ihre demokratische Tradition. Wie aber soll man mit demokratischen Prinzipien umgehen, wenn sie gegen den eigenen Willen genutzt werden? Spannender Blick ins Landesinnere der USA.“ Viviana Vezzani



The Living Fire



OSTAP KOSTYUK



Premiere im deutschsprachigen Raum DOK: Gesellschaft & Mensch Ukraine, 2015 77 Min, DCP, Farbe Sprache: Ukrainisch Untertitel: Deutsch, Englisch



Regie: Ostap Kostyuk Drehbuch: Ostap Kostyuk Kamera: Oleksandr Pozdnyakov, Mykyta Kuzmenko Produzent: Daniil Vulitsky Protagonisten: Ivan Mykhailyuk, Ivan Besashchuk, Vasyl Tonyuk



Spielzeiten: So, 27.9.15, 17.30 Uhr, corso 4 Do, 01.10.15, 19.00 Uhr, Arthouse P  iccadilly So, 04.10.15, 15.45 Uhr, Arthouse P  iccadilly
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Im Grenzgebiet zwischen der Ukraine, Polen und Rumänien, in der einmaligen Landschaft der Karpaten, leben die Menschen seit Jahrhunderten von der Schafzucht. Im Frühling, wenn der Schnee schmilzt, ziehen die Schäfer mit ihre Herde ins Gebirge, um den Sommer auf den Weiden zu verbringen. Während die älteste Generation mit Stolz und Wehmut auf das harte Hirtenleben zurückblickt, kennen die Jüngeren die „Vorzüge“ des modernen Lebens, das sich nur schwer mit der Tradition ihrer Vorfahren verein-



baren lässt. In THE LIVING FIRE folgen wir dem 82-jährigen Ivan, dem 36-jährigen V  asyl und dem 10-jährigen Ivanko über vier Jahre hinweg durch ihren Alltag. In atemberaubenden Bildern erzählt der Film vom Leben der Hirten – und vom Wandel der Zeiten. „Mit seinen berauschenden, stimmungs vollen Bildern gelingt es dem Regisseur Ostap Kostyuk, uns in die zerbrechliche Idylle der Karpathen zu versetzen.“ Thao Duong



Supported by



WETTBEWERB



Fokus



Schweiz, Deutschland, Österreich



Im Wettbewerb „Fokus“ präsentieren wir zwölf neue Spiel- und Dokumentarfilme aus dem deutschsprachigen Raum. Bei allen Filmen handelt es sich um erste, zweite oder dritte Regiearbeiten. Die Filme konkurrieren um ein mit CHF 20 000 dotiertes Goldenes Auge, das durch eine internationale Jury vergeben wird. Der Gewinnerfilm wird anlässlich der Award Night am 3. Oktober 2015 gekürt. Die Filmemacher sind bei den meisten Vorführungen anwesend. Mehr Informationen unter zff.com.



Amateur Teens NIKLAUS HILBER



Spielzeiten: Mi, 30.9.15, 18.15 Uhr, Arthouse Le Paris Fr, 02.10.15, 21.45 Uhr, Arena 4 So, 04.10.15, 20.30 Uhr, Arena 4



Weltpremiere Coming of Age Schweiz, 2015 92 Min, DCP, Farbe Sprache: Schweizerdeutsch Untertitel: Englisch



Regie: Niklaus Hilber Drehbuch: Niklaus Hilber, Patrick Tönz Kamera: Tobias Dengler Produzent: Valentin Greutert Darsteller: Fabrizio Borsani, Annina Walt, Chiara Carla Bär, Luna Wedler, Benjamin Dangel, Jérôme Humm, Zoë Pastelle Holthuizen, Fayrouz Gabriel, Veton Hamza, Nicolas Heini



Selim klickt sich durch Sabrinas Profilbilder auf Facebook. Milena trifft sich mit Männern aus dem Chat. Lara wird gemobbt, weil sie ihren Intimbereich nicht rasiert. Sie und ihre Freunde sind ganz normale Jugendliche – auf der Suche nach Anerkennung und erster Liebe. Im Zeitalter von Facebook und Whatsapp ist der Druck besonders hoch, sich online möglichst cool, sexy



und erfahren darzustellen. In der Realität kommen die 14-jährigen Teenager jedoch schnell an ihre Grenzen. Eine Tragödie nimmt ihren Lauf. „Haben Sie Teenager zu Hause? Hier erfahren Sie alles, was die heutige Generation Z bewegt, bebildert und ‚shärt‘ – starkes, authentisches Kino aus Zürich.“ Karl Spoerri



Becks letzter Sommer FRIEDER WITTICH



Spielzeiten: Mo, 28.9.15, 18.45 Uhr, corso 2 Di, 29.9.15, 19.15 Uhr, corso 4 Mi, 30.9.15, 19.00 Uhr, Arena 8 Fr, 02.10.15, 21.45 Uhr, corso 2



Internationale Premiere Komödie Deutschland, 2015 98 Min, DCP, Farbe Sprache: Deutsch Untertitel: Englisch



Regie: Frieder Wittich Drehbuch: Oliver Ziegenbalg, Frieder Wittich Kamera: Christian Rein Produzenten: Jakob Claussen, Uli Putz Darsteller: Christian Ulmen, Nahul Pérez Biscayart, Eugene Boateng, Friederike Becht, Fabian Hinrichs



Früher stand Robert Beck als Sänger auf der Bühne vor begeisterten Fans. Heute steht der Enddreissiger vor einer Gruppe von gelangweilten Schülern – als Musiklehrer. Ausgerechnet der unscheinbare Rauli bringt einen Lichtblick in Becks Leben: Als der Aussenseiter im Musikraum zur Gitarre greift, entdeckt Beck dessen grosses Talent. Nicht ganz uneigennützig



organisiert er ein Konzert für Rauli. Beck wittert sein eigenes Comeback im Musikgeschäft – wofür er allerdings zur einen oder anderen Notlüge greifen muss. „Ein kurzweiliger Film über vergessene Jugendträume mit einem brillanten Christian Ulmen in der Hauptrolle: Gute Unterhaltung garantiert.“ Iria Gutscher
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Chaebols und Chabolas – Der Kampf um Arbeit CHRISTIAN NEU



Weltpremiere DOK: Gesellschaft & Mensch Schweiz, 2015 97 Min, DCP, Farbe Sprache: Deutsch, Englisch, Koreanisch, Spanisch Untertitel: Deutsch



Regie: Christian Neu Drehbuch: David Syz, Christian Neu Kamera: Philippe Cordey Produzenten: David Syz, Partrick M. Müller, Christian Neu



Spielzeiten: So, 27.9.15, 21.30 Uhr, Arena 4 Di, 29.9.15, 17.00 Uhr, Arena 8 Sa, 03.10.15, 19.15 Uhr, Arena 4 So, 04.10.15, 13.45 Uhr, Arena 8



Arbeit ist für die meisten Menschen die Grund voraussetzung für ihre Existenz. Fehlt sie, geht es schnell ums nackte Überleben. In CHAEBOLS UND CHABOLAS begleiten wir den ehemaligen Schweizer Staatssekretär für Wirtschaft David Syz auf eine Reise. In Spanien besuchen wir illegale Einwanderer, die in ihren aus Müll zusammengebastelten Hütten in der Falle sitzen. Sie wurden aus den für sie üblichen Jobs in den Gewächshäusern von arbeitslos gewordenen Spaniern verdrängt. In Südkorea



tauchen wir in eine Gesellschaft ein, die nur Leistung kennt. Welchen Preis zahlen wir für unseren Wohlstand? Filmemacher Christian Neu zeigt auf, wie unterschiedliche Kulturen mit der Arbeitslosigkeit umgehen – und was sie voneinander lernen können. „Spannende Studie über die weltweite Problematik der Arbeitslosigkeit und ein faszinierender Einblick in zwei gegensätzliche Kulturen.“ Stefanie Rusterholz



Coconut Hero FLORIAN COSSEN



Internationale Premiere Tragikomödie Deutschland, 2015 100 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch



Spielzeiten: Fr, 25.9.15, 20.45 Uhr, corso 2 Sa, 26.9.15, 21.30 Uhr, Arena 4 Do, 01.10.15, 19.15 Uhr, Arena 4
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© Majestic



Regie: Florian Cossen Drehbuch: Elena von Saucken Kamera: Brendan Steacy Produzenten: Jochen Laube, Fabian Maubach, Paul Scherzer Darsteller: Alex Ozerov, Bea Santos, Krista Bridges, Sebastian Schipper



„Statistisch gesehen gelingt es 99 von 100 Menschen, sich durch einen Kopfschuss zu töten. Nur einem nicht. Das bin ich.“ Mike ist 16 und würde am liebsten aus dem Leben verschwinden. (Un)glücklicherweise ist sein Selbstmordversuch mit einem Jagdgewehr kläglich gescheitert. Zusammen mit seiner permanent unter Strom stehenden Mutter lebt Mike in einem abgelegenen Kaff in Kanada, weit weg von seinem Vater, der sich seit 15 Jahren nicht mehr blicken liess. Als eines Tages bei einer



Routineuntersuchung ein Hirntumor festgestellt wird, kann der Todessehnsüchtige sein Glück kaum fassen. Ausgerechnet jetzt aber taucht sein Vater wieder auf – und dann ist da noch die bezaubernde Miranda, die es Mike umso schwerer macht, Abschied zu nehmen. „Eine wunderbare, herzliche Coming-ofAge-Geschichte in der kanadischen Provinz. Regisseur Florian Cossen kehrt mit einer pointierten Suizidgeschichte voller Lebensfreude ans ZFF zurück.“ Viviana Vezzani



Fokus CH, DE, AT



Einer von uns STEPHAN RICHTER



Premiere im deutschsprachigen Raum Drama Österreich, 2015 86 Min, DCP, Farbe Sprache: Deutsch Untertitel: Englisch



Regie: Stephan Richter Drehbuch: Stephan Richter Kamera: Enzo Brandner Produzenten: Arash T. Riahi, Karin C. Berger Darsteller: Jack Hofer, Simon Morzé, Christopher Schärf, Nadine Sickinger, Markus Schleinzer



Spielzeiten: Di, 29.9.15, 18.30 Uhr, Arena 4 Mi, 30.9.15, 20.30 Uhr, Filmpodium Do, 01.10.15, 12.30 Uhr, Filmpodium Sa, 03.10.15, 13.45 Uhr, corso 2



Überfüllte Regale, langweilige Lautsprecherdurchsagen, nervtötende Kundenumfragen, brummende Putzmaschinen. Willkommen im merX-Supermarkt, wo die Aussicht auf Brust höhe am schönsten ist – denn da schaut der Kunde hin. In einem industriell geprägten Vorort in Österreich ist der Einkaufsladen der einzige Treffpunkt für Jung und Alt. Hier lernt der aufgeweckte 14-jährige Julian den zwei Jahre älteren Aussenseiter Marko kennen. Ein kleinkarierter Supermarktchef und



eifrige Polizisten vermiesen den Teenagern das Rumhängen. Doch die Jugendlichen lassen sich nicht so leicht einschüchtern. Im Übermut einer Sommernacht überschreiten sie eine Grenze – mit fatalen Folgen. „In ehrfürchtig anmutenden Bildern trifft Regisseur Stephan Richter den Zeitgeist des Lebens in einer betonverwüsteten Vorstadt, wo Sehnsüchte an Supermarktregalen abprallen.“ Viviana Vezzani



Fang den Haider NATHALIE BORGERS



Internationale Premiere DOK: Geschichte & Politik Österreich, Deutschland, 2015 91 Min, DCP, Farbe Sprache: Deutsch, Französisch Untertitel: Deutsch



Regie: Nathalie Borgers Drehbuch: Nathalie Borgers Kamera: Helmut Wimmer Produzent: Kurt Mayer



Spielzeiten: Mi, 30.9.15, 20.45 Uhr, Arena 4 Do, 01.10.15, 16.30 Uhr, Arena 8 Fr, 02.10.15, 13.00 Uhr, Arena 5 So, 04.10.15, 21.15 Uhr, Arena 8



Kaum einer hatte eine derart grosse Anziehungskraft auf viele Österreicher wie FPÖ-Chef Jörg Haider. Als der Rechtspopulist 1999 in die Regierung einzog, ging ein lautes Raunen durch Europa. Nach seinem Unfalltod 2008 ist Haider zum Mythos geworden, an dem sich Wegbegleiter und Kritiker bis heute abarbeiten. Doch wer war dieser Mann wirklich? Und wie kann es sein, dass Haider trotz Korruptionsskandal weiterhin als Held stilisiert wird? Die belgische Filmemacherin Nathalie Borgers begibt sich auf



eine Spurensuche nach Kärnten. Sie begegnet Haiders Weggefährten und Familie auf die vielleicht einzig mögliche Weise: mit dem Blick von aussen. Ihre Entdeckungen reichen von komisch-skurril bis befremdlich-irritierend. „Ein Film über Männerseilschaften und Mythenbildung, der uns in einem bereichernden, wenngleich verstörenden Zustand der Fassungslosigkeit entlässt.“ Georg Bütler
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Gruber geht MARIE KREUTZER



Schweizer Premiere



Regie: Marie Kreutzer Drehbuch: Marie Kreutzer, Doris Knecht Kamera: Leena Koppe Produzenten: Helmut Grasser, Constanze Schumann Darsteller: Manuel Rubey, Bernadette Heerwagen, Doris Schretzmayer, Harald Windisch, Patricia Hirschbichler, Thomas Stipsits, Sami Loris



Spielzeiten: Mo, 28.9.15, 20.45 Uhr, Arena 8 Mi, 30.9.15, 16.00 Uhr, Arena 5 Do, 01.10.15, 14.15 Uhr, Arthouse P  iccadilly Fr, 02.10.15, 18.30 Uhr, Arthouse Piccadilly



©Allegrofilm/Petro Domenigg



Drama Österreich, 2015 105 Min, DCP, Farbe Sprache: Deutsch Untertitel: Englisch



Gutaussehend, beruflich erfolgreich, Porsche fahrer, Frauenheld – Gruber führt sein Leben genau so, wie er es will. Er kann charmant sein, wenn es ihm dient, aber auch ein ignorantes Arschloch, wenn es ihm notwendig erscheint. Und das ist häufig der Fall. Sein dekadenter Lebensstil wird jedoch abrupt gebremst – durch eine Krebsdiagnose. Doch wie geht jemand damit um, der keine Freunde hat und Gefühle für überbewertet hält? Die Situation mit Grubers üblichem Sarkasmus zu überspielen, geht



nicht lange gut. Ein Lichtblick ist Sarah aus Berlin, die eigentlich gar nicht zu ihm passt. Es ist vielleicht keine Überraschung, dass auch ein polierter Holzklotz wie Gruber irgendwo einen weichen Kern hat – aber der muss erst mal gefunden werden. „Gruber ist herrlich zynisch und emotional verwahrlost. Erst der Tumor in seinem Bauch lässt seine coole Fassade bröckeln – die österreichische Version von ABOUT A BOY.“ Karl Spoerri



Köpek ESEN ISIK



Weltpremiere Drama Schweiz, 2015 98 Min, DCP, Farbe Sprache: Türkisch Untertitel: Deutsch, Französisch



Regie: Esen Isik Drehbuch: Esen Isik Kamera: Gabriel Sandru Produzenten: Brigitte Hofer, Cornelia Seitler Darsteller: Oguzhan Sancar, Bekir Sevenkan, Beren Tuna, Baris Atay, Cemal Toktas, Cagla Akalin, Salih Bademci, Hakan Karsak



Spielzeiten: Do, 01.10.15, 18.30 Uhr, Arthouse Le Paris Fr, 02.10.15, 18.45 Uhr, Arena 8 Sa, 03.10.15, 15.15 Uhr, Arena 8
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Ein Tag in der Metropole Istanbul, drei Schicksale: Cemo verkauft Taschentücher auf der Strasse, um seine Familie zu unterstützen. Heute will sich der 10-Jährige endlich ein Herz fassen und das Mädchen ansprechen, für das er schon lange schwärmt. Hayats Ehe fehlt es seit dem ersten Tag an jeglicher Leidenschaft. Als ihre erste grosse Liebe den Kontakt wieder sucht, verabredet sie sich zu einem heimlichen Treffen. Ebru prostituiert sich, um über die Runden zu kommen. Mit ihrer Schönheit zieht



die Transsexuelle nahezu alle Männer an – nur der Mann ihrer Träume will nicht zu ihr stehen. Um ihre Sehnsüchte auszuleben, sind Cemo, Hayat und Ebru an diesem einen Tag zu allem bereit. Sensibel enthüllt KÖPEK Konflikte der türkischen Gesellschaft der Gegenwart. „Esen Isiks Erstlingswerk besticht durch eine starke Geschichte, die sie charmant und gleichzeitig schonungslos zu inszenieren versteht.“ Iria Gutscher



Fokus CH, DE, AT



Outside the Box PHILIP KOCH



Internationale Premiere Komödie Deutschland, 2015 82 Min, DCP, Farbe Sprache: Deutsch, Englisch, Italienisch Untertitel: Deutsch



Spielzeiten: Mo, 28.9.15, 18.30 Uhr, Arena 8 Di, 29.9.15, 14.45 Uhr, Arena 8 So, 04.10.15, 19.00 Uhr, Arena 8



© Wildbunch



Regie: Philip Koch Drehbuch: Philip Koch, Anna Katrin Schneider Kamera: Markus Eckert Produzenten: Philipp Worm, Tobias Walker Darsteller: Volker Bruch, Lavinia Wilson, Sascha Gersak, Stefan Konarske, Vicky Krieps, Hanns Zischler



Junior-Consultant Frederick Schopner hat die Nase voll davon, dass seine Teamkollegen die Lorbeeren für seine Ideen einheimsen. Beim anstehenden Outdoor-Firmenevent will er den drei abgehobenen Egomanen endlich eine Lektion in Sachen „High Performance“ erteilen. Doch Ausflug im Hochseilgarten war gestern. PR-Managerin Vanessa Kramer möchte einen Presse-Coup landen und setzt auf ungewöhnliche Methoden: Sie lässt eine perfekte Geiselnahme inszenieren – allerdings von einem



abgehalfterten Schauspieler-Duo, dem nichts näherliegt, als die bescheidene Gage mit echtem Lösegeld und echten Waffen aufzubessern. Doch wie sollen die unerfahrenen Geiselnehmer den Managern bloss klarmachen, dass sie sich nicht (mehr) in einem ausgeklügelten Rollenspiel befinden? „OUTSIDE THE BOX ist eine höchst unterhaltsame und bitterböse Komödie, die das Hochglanz-Managerbusiness zwischen Wald und Wiese auseinandernimmt.“ Iria Suppiger



Thank You for Bombing BARBARA EDER



Europapremiere



© Lotus-Film / Petro Domenigg



Drama Österreich, 2015 100 Min, DCP, Farbe Sprache: Deutsch, Englisch, SerboKroatisch, Paschtu, Dari Untertitel: Deutsch



Regie: Barbara Eder Drehbuch: Barbara Eder, Tommy Pridnig Kamera: Christian Haake Produzenten: Tommy Pridnig, Peter Wirthensohn Darsteller: Erwin Steinhauer, Manon Kahle, Raphael von Bargen



Spielzeiten: Fr, 25.9.15, 21.30 Uhr, Arena 8 So, 27.9.15, 19.00 Uhr, Arena 4 Mo, 28.9.15, 12.30 Uhr, Filmpodium Do, 01.10.15, 16.45 Uhr, Arena 4



Drei Reporter. Drei Episoden. Die Bilder von Krieg und Terror, die Ewald den Österreichern über Jahre auf den TV-Bildschirm lieferte, sind längst vergessen. Nun erhält er unerwartet den Auftrag, nach Afghanistan zu fliegen. Doch schon am Flughafen holt ihn die Vergangenheit ein … Indes berichtet die US-Journalistin Lana in Kabul vom bevorstehenden Krieg. Von ihren Kollegen wird die hübsche Frau nicht ernst genommen – bis sie aufs Ganze geht. Vom Korrespondenten Cal werden spektakuläre



Bilder der Zerstörung erwartet. Das Ausharren, bis die erste Bombe hochgeht, wird für ihn zum Kampf mit sich selbst. In THANK YOU FOR BOMBING ziehen drei TV-Berichterstatter in einen Krieg, der nicht beginnen will – und doch schon längst in ihren Köpfen angekommen ist. „Topaktuelles Thema, virtuos bebildert und packend inszeniert – so muss Kino sein!“ Iria Gutscher
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Supported by



WETTBEWERB



Fokus CH, DE, AT



The Long Distance DANIEL ANDREAS SAGER



Weltpremiere DOK: Gesellschaft & Mensch Deutschland, 2015 91 Min, DCP, Farbe Sprache: Deutsch, Englisch, Suaheli, Kalenjin, Russisch Untertitel: Deutsch



Regie: Daniel Andreas Sager Drehbuch: Daniel Andreas Sager Kamera: Julia Hönemann, Daniel Andreas Sager, Carina Neubohn Produzent: Simon Riedl



Spielzeiten: Fr, 25.9.15, 19.00 Uhr, Arena 8 Sa, 26.9.15, 13.45 Uhr, corso 4 Mo, 28.9.15, 13.30 Uhr, Arena 5 Mi, 30.9.15, 16.45 Uhr, Arena 8



Die 28-jährige Bäuerin Eunice und der 26-jährige Kuhhirte Felix leben in Kenia in Blechhütten ohne Strom und fliessend Wasser. Sie träumen davon, in Europa als Marathonläufer ihrer Armut zu entfliehen. Der deutsche Volker Wagner rekrutiert in Ostafrika Nachwuchs für den Laufcircuit. Als Manager nimmt er die beiden Neo-Athleten mit nach Deutschland, um sie an ihrem ersten europäischen Wettkampf teilnehmen zu lassen. Der Druck ist allerdings riesig: Um nach Europa zu kommen, haben sich



die beiden verschuldet – und sind zudem den hohen Erwartungen ihrer Familien ausgesetzt. THE LONG DISTANCE portraitiert nicht nur zwei Sportler und ihren Manager, sondern zeigt uns die fragwürdigen Machtverhältnisse im Marathongeschäft auf. „Daniel Andreas Sager gelingt es, die Gemütslage der Protagonisten und den feinen Witz der teilweise absurden Situation einzufangen, packend zu montieren und wunderschön zu bebildern.“ Iria Gutscher



Uns geht es gut HENRI STEINMETZ



Weltpremiere



© X Filme Creative Pool



Drama Deutschland, 2015 96 Min, DCP, Farbe Sprache: Deutsch Untertitel: Englisch



Regie: Henri Steinmetz Drehbuch: Andreas Sinakowski Kamera: Bernhard Keller Produzenten: Stefan Arndt, Andrea Schütte, Andreas Eicher, Uwe Schott Darsteller: Franz Rogowski, Jonas Dassler, Emanuel Schiller, Jordan Elliot Dwyer, Denis Moschitto



Spielzeiten: Sa, 26.9.15, 20.30 Uhr, Arena 8 Mo, 28.9.15, 16.00 Uhr, Arena 8 Fr, 02.10.15, 15.15 Uhr, corso 4 Sa, 03.10.15, 16.15 Uhr, corso 2
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Ein Sommertag. Fünf junge Menschen, die im Zustand ewiger Sommerferien stehen geblieben sind. Die Stadt ist ihre Bühne. Im Wohnzimmer, am Swimmingpool, im Restaurant oder am Waldrand finden sie ihre Kulissen. Alleine gelassen, bilden Tubbie, der unberechenbare Anführer der Bande, sowie Tim, Jojo, Birdie und das Mädchen Marie eine Ersatzfamilie. Ziellos, sehnsüchtig und hungrig wie wilde Hunde streunen sie durch eine anonyme Grossstadt. In der flirrenden Sommerhitze erleben sie gemein-



sam noch einmal flüchtige Momente des Glücks. Doch die Gemeinschaft bekommt allmählich Risse, und die aufgestauten Emotionen entladen sich in einem eruptiven Akt der Gewalt. „Dieser fantasievolle, etwas andere Ensemblefilm erzählt von einer verstörten, sehnsüchtigen, infantilen Jugend, die am eigenen Nihilismus scheitert. Ästhetisch und spielerisch.“ Thao Duong



Audience Award



presented by



Mitmachen und gewinnen Fachjurys vergeben Preise in den drei Wettbewerbskategorien – den Publikumspreis vergeben Sie! Ihre Stimme können Sie mit dem Stimmzettel abgeben, den Sie vor Beginn jeder Vorführung eines Wettbewerbfilms am Eingang des Kinosaals erhalten. Nach der Vorstellung bewerten Sie den Film und geben den Stimmzettel wieder ab. Unter allen Teilnehmern verlosen wir einmal das exklusive Sony Package: Tickets für Sie und Ihre Begleitung für die James Bond Premiere SPECTRE am 27. Oktober 2015 in Zürich 1 Xperia Z5 Compact Smartphone mit ultraschnellem Autofokus 1 Xperia Z4 Tablet ultraleicht und wasserdicht



Ich kann etwas, was du nicht kannst. Perfekte Fotos machen, mit dem wasserdichten* Smartphone.



*Das Xperia™ M4 Aqua ist wasserdicht und staubgeschützt, sofern Sie einige einfache Anweisungen befolgen: Alle Abdeckungen müssen fest verschlossen sein; Sie dürfen das Gerät nicht tiefer als 1,5 m und nicht länger als 30 Minuten in Wasser eintauchen, und das Wasser muss Süsswasser sein. Gelegentliche Verwendung in Schwimmbecken mit chlorhaltigem Wasser ist möglich, sofern das Gerät anschliessend mit Frischwasser abgespült wird. Kein Eintauchen in Meerwasser oder Salzwasserbecken. Bei missbräuchlicher oder unsachgemässer Verwendung des Gerätes erlischt die Garantie. Das Gerät ist gemäss den IP-Standards IP65 und IP68 vor dem Eindringen von Feuchtigkeit und Staub geschützt. Genauere Erläuterungen und weitere Informationen unter www.sonymobile.com/durability. Achtung: Das Xperia™ M4 Aqua ist mit einem USB-Anschluss ohne Abdeckung ausgestattet, über den das Smartphone verbunden und aufgeladen werden kann. Wenn das Gerät Wasserkontakt hatte, muss dieser USB-Anschluss erst völlig getrocknet sein, bevor Sie das Smartphone aufladen können.
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AUSSER KONKURRENZ



Gala Premieren In der Reihe „Gala Premieren“ präsentieren wir Ihnen die meisterwarteten Filme des Jahres mit internationaler Starbesetzung Filmemacher und/oder Cast sind bei den meisten Vorführungen anwesend. Mehr Informationen unter zff.com.



Opening Film: The Man Who Knew Infinity MATTHEW BROWN



Spielzeiten: Sa, 03.10.15, 20.45 Uhr, corso 1



Europapremiere Drama UK, 2015 114 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch



Regie: Matthew Brown Drehbuch: Matthew Brown Kamera: Larry Smith Produzenten: Edward R. Pressman, Jim Young, Joe Thomas, Matthew Brown, Sofia Sondervan, Jon Katz Darsteller: Dev Patel, Jeremy Irons, Devika Bhise, Stephen Fry, Toby Jones



Supported by 



Chennai, Britisch-Indien, 1913. Der 25-jährige Srinavasa Ramanujan ist ein autodidaktisches Mathe-Genie – ohne Schulabschluss, Geld oder Arbeit. Als der Cambridge-Professor G. H. Hardy auf Ramanujans genauso unkonventionelle wie bahnbrechende Theorien aufmerksam wird, öffnet sich in England eine neue Tür für den jungen Tamilen. Um seine Chance wahrzunehmen, muss Ramanujan nicht nur seine Kultur, sondern auch seine Ehefrau zurücklassen. Kaum



ist er in England angekommen, bricht der Erste Weltkrieg aus, und der eifrige Student bekommt schnell zu spüren, dass der Weg zur Anerkennung lang und steinig ist. Das mit Dev Patel und Jeremy Irons hervorragend besetzte Drama basiert auf der gleichnamigen Biografie von Robert Kanigel und zeichnet das Leben eines der wichtigsten Mathematikers des 20. Jahrhunderts nach.



Closing Film: The Walk ROBERT ZEMECKIS



3D



Spielzeiten: So, 04.10.15, 20.15 Uhr, corso 1



Premiere im deutschsprachigen Raum Biopic USA, 2015 100 Min, DCP, Farbe, 3D Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch, Französisch



Regie: Robert Zemeckis Drehbuch: Robert Zemeckis, Christopher Browne Kamera: Dariusz Wolski Produzenten: Tom Rothman, Steve Starkey Darsteller: Joseph Gordon-Levitt, Ben Kingsley, James Badge Dale, Charlotte Le Bon



Supported by 



Man fragt ihn, warum er den Tod riskiert. Doch für den Franzosen Philippe Petit ist es das Leben. Mit Schalk in den Augen träumt er davon, das Unmögliche möglich zu machen: einen illegalen Drahtseilakt zwischen den 417 Meter hohen Zwillingstürmen des World Trade Centers. Dabei scheint es fast ausgeschlossen, Zugang zum noch nicht ganz fertig erbauten, höchsten Gebäude der Welt zu erhalten – geschweige denn, ohne Netz und Sicherheitsgurt in schwindelerregender Höhe zu balancieren. Unter der







Anleitung seines Mentors Papa Rudy und gemeinsam mit einer bunt zusammengewürfelten Gruppe internationaler Helfer werden jede Menge Widerstände, Vertrauensbrüche, Meinungsverschiedenheiten und Risiken überwunden, um den verrückten Plan am 7. August 1974 in die Tat umzusetzen. Robert Zemeckis’ urbaner Abenteuerfilm THE WALK ist das Portrait eines Drahtseilkünstlers – und die Hommage an ein unvergessenes Gebäude. 37



AUSSER KONKURRENZ



A Walk in the Woods KEN KWAPIS



Premiere im deutschsprachigen Raum Komödie USA, 2015 104 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch, Französisch



Regie: Ken Kwapis Drehbuch: Rick Kerb, Bill Holderman Kamera: John Bailey Produzenten: Robert Redford, Bill Holderman, Chip Diggins Darsteller: Robert Redford, Nick Nolte, Emma Thompson, Nick Offerman, Kristen Shaal, Mary Steenburgen



Spielzeiten: Do, 01.10.15, 21.15 Uhr, corso 1 So, 04.10.15, 17.45 Uhr, corso 1



Supported by 



Mit seinen mehr als 70 Jahren will es der Rei seschriftsteller Bill Bryson noch einmal so richtig wissen. Er hat genug von all den Beerdigungen und Krankheiten in seinem Umfeld und entscheidet sich – ganz zum Entsetzen seiner Frau – den spektakulären, 2 200 Meilen langen Appalachen-Pfad zu Fuss in Angriff zu nehmen. Die Suche nach einem Reisegefährten gestaltet sich allerdings aussichtslos – bis sich aus heiterem Himmel sein kauziger Jugendfreund Stephen Katz meldet. Für einen übergewichtigen



Alkoholiker auf Entzug (mit Whisky-Flasche im Gepäck) ist das Unternehmen allerdings ein fragwürdiges Wagnis. Wie auch immer, das ungleiche Duo macht sich auf ins Abenteuer. Mit feinem Humor und einer Prise Selbstironie erzählt A WALK IN THE WOODS von zwei in die Jahre gekommenen Männern, die sich gegenseitig vorantreiben. Robert Redford und Nick Nolte bescheren uns ein grosses filmisches Vergnügen.



„Was niemand sieht, ist nicht geschehen.“ Boston, 1970er Jahre: Der Gangster James „Whitey“ Bulger hat bereits viel Dreck am Stecken, als er von einem alten Kumpel, der inzwischen für das FBI arbeitet, ein gewagtes Angebot erhält: Straffreiheit – gegen Information. Klar nutzt Whitey den Deal, um seine Konkurrenten auszuliefern – und seine eigenen Geschäfte ungestört auszubauen. Es dauert nicht lange, bis der skrupellose Mobster die Un-



terwelt Bostons alleine kontrolliert. Als das FBI begreift, dass der Pakt ausser Kontrolle geraten ist, werden Ermittlungen eingeleitet … Scott Coopers kompromissloser Mafiafilm basiert auf realen Begebenheiten: Erst 2013 wurde der meistgesuchte Verbrecher Amerikas aufgrund 11-fachen Mordes und 20 weiterer Straftaten lebenslänglich verurteilt. Johnny Depp verkörpert den kaltblütigen Gangster-Boss grandios abstossend.



Black Mass SCOTT COOPER



Premiere im deutschsprachigen Raum Actionfilm USA, 2015 122 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch, Französisch



Regie: Scott Cooper Drehbuch: Mark Mallouk, Jez Butterworth Kamera: Masanobu Takayanagi Produzenten: John Lesher, Brian Oliver, Scott Cooper, Tyler Thompson, Patrick McCormick Darsteller: Johnny Depp, Joel Edgerton, Benedict Cumberbatch, Kevin Bacon, Dakota Johnson



Spielzeiten: So, 27.9.15, 21.00 Uhr, corso 1 Sa, 03.10.15, 15.45 Uhr, Arena 5



Supported by 
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Gala Premieren



Carol TODD HAYNES



Premiere im deutschsprachigen Raum Liebesfilm UK, 2015 118 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch, Französisch



Regie: Todd Haynes Drehbuch: Phyllis Nagy Kamera: Ed Lachman Produzenten: Elizabeth Karlsen, Stephen Woolley, Christine Vachon Darsteller: Cate Blanchett, Rooney Mara, Sarah Paulson, Jake Lacy, Kyle Chandler



Spielzeiten: Di, 29.9.15, 21.15 Uhr, corso 1



Supported by 



New York, 1950er Jahre. Therese hat ihren Platz im Leben noch nicht gefunden. Eigentlich möchte sie Fotografin werden, jobbt aber stattdessen als Weihnachts-Aushilfe in einem Kaufhaus. Genau dort begegnet sie eines Tages der so eleganten wie wohlhabenden Carol, die auf der Suche nach einem Weihnachtsgeschenk für ihre Tochter ist. Es knistert sofort zwischen den beiden Frauen. Sie treffen sich wieder – und bald bittet Carol ihre neue Bekanntschaft immer öfter um ein Rendez-vous. Doch als ihr



eifersüchtiger Ehemann von der ungewöhnlich engen „Freundschaft“ Wind bekommt, droht er Carol, ihr das Sorgerecht für die gemeinsame Tochter zu entziehen. Therese und Carol brechen gemeinsam zu einer Reise ins Ungewisse auf. Schon bald müssen sie jedoch feststellen, dass eine Konfrontation mit sich selbst und ihrer Hingabe zueinander unausweichlich wird. Todd Haynes adaptiert Patricia Highsmiths Roman „The Price of Salt“ als klassisches Melodrama.



Inmitten des Militärputsches gegen den chilenischen Präsidenten Salvador Allende geraten Lena und ihr Freund Daniel in die Fänge von Augusto Pinochets Geheimpolizei. Während Lena nach kurzem wieder auf freiem Fusse ist, findet sich Daniel bald in einem abgeschotteten, unterirdischen Gefangenenlager im Süden des Landes wieder. Nach aussen erweckt die „Colonia Dignidad“ unter der Führung des zwielichtigen Laienpredigers Paul Schäfer den



Anschein einer wohltätigen, religiösen Gemeinde. In Wahrheit aber arbeitet die Sekte Hand in Hand mit dem Diktator Pinochet – und lässt ihn dort politische Gefangene foltern und töten. Um ihren Geliebten zu befreien, schliesst sich Lena der fragwürdigen Gruppierung an. Der mit Emma Watson, Daniel Brühl und Michael Nyqvist hochkarätig besetzte Politthriller vom oscarprämierten Regisseur Florian Gallenberger beruht auf wahren Begebenheiten.



Colonia FLORIAN GALLENBERGER



Europapremiere Thriller Deutschland, Luxemburg, Frankreich, 2015 110 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch



Regie: Florian Gallenberger Drehbuch: Torsten Wenzel, Florian Gallenberger Kamera: Kolja Brandt Produzent: Benjamin Herrmann Darsteller: Emma Watson, Daniel Brühl, Michael Nyqvist, Richenda Carey, Vicky Krieps



Spielzeiten: Sa, 26.9.15, 21.30 Uhr, corso 1 So, 04.10.15, 18.30 Uhr, Arena 5



Supported by 
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AUSSER KONKURRENZ



Das Wetter in geschlossenen Räumen ISABELLE STEVER



Weltpremiere Drama Deutschland, 2015 100 Min, DCP, Farbe Sprache: Deutsch, Englisch, Französisch, Italienisch, Arabisch Untertitel: Englisch



Spielzeiten: Di, 29.9.15, 18.45 Uhr, corso 1



Supported by 



© Bernd Spauke



Regie: Isabelle Stever Drehbuch: Isabelle Stever Kamera: Philip Kaminiak Produzent: Ingmar Trost Darsteller: Maria Furtwängler, Mehmet Sözer, Barbara Bouchet, Dorka Gryllus, Anna von Keller



Dorothea reist in ein vom Bürgerkrieg bedrohtes Land, um eine Hilfskampagne zu organisieren. Hier spiegelt sich der Luxus ihrer dekadenten Lebenswelt – Designerklamotten und Longdrinks – geradezu zynisch in der Bedürftigkeit der Armen. Von der Abenteuerlust gepackt, stürzt sie sich in eine Affäre mit dem 24 Jahre jüngeren Alec, der nichts als ein hübscher, arabischer Herumtreiber zu sein scheint. Zwei Körper und zwei Welten prallen aufeinander. Ihre neue Muse und das unkontrollierbare



Kriegsgeschehen bringen ein voreingenommenes Wirklichkeitsbild ins Wanken und stellen es durch und durch auf den Kopf: Wer hilft eigentlich wem? Im Sog ihrer Leidenschaft verliert Dorothea immer mehr die Kontrolle. Sie gefährdet nicht nur ihr karitatives Projekt – sondern ihr Leben. Der neue Film von Isabelle Stever wirft einen desillusionierenden wie auch überraschenden Blick auf das Geschäft mit der Entwicklungshilfe.



Die dunkle Seite des Mondes STEPHAN RICK



Weltpremiere



Regie: Stephan Rick Drehbuch: Stephan Rick, Catharina Jung Kamera: Felix Cramer, Stefan Ciupek Produzenten: Jan Krüger, Amir Hamz, Nicolas Steil Darsteller: Moritz Bleibtreu, Jürgen Prochnow, Nora von Waldstätten, Doris Schretzmayer, Luc Feit, André Hennicke, Nickel Bösenberg, Marco Lorenzini



Spielzeiten: So, 27.9.15, 18.15 Uhr, corso 1 Mo, 28.9.15, 18.45 Uhr, Arena 5



Supported by 
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© Port Au Prince und IRIS Productions



Thriller Deutschland, 2015 97 Min, DCP, Farbe Sprache: Deutsch Untertitel: Englisch



Wirtschaftsanwalt Urs Blank ist einer der Besten auf seinem Gebiet. Doch trotz Geld, Erfolg und einer scheinbar perfekten Beziehung mit seiner angesehenen Partnerin ist seine Zufriedenheit in letzter Zeit einem diffusen Gefühl des Unbehagens gewichen. Vielleicht auch deshalb fühlt er sich zu der viel jüngeren Lucille hingezogen, die ihm mit ihrem alternativen Lebensstil eine ganz neue Welt eröffnet – und ihn zu einem Trip mit halluzinogenen Pilzen verführt. Mit Folgen für Blank: Einer der Pilze verändert



seine Persönlichkeit und bringt seine dunkelste Seite zum Vorschein. Zunächst fast unbemerkt, dann immer offensichtlicher, verliert er die Kontrolle über sich selbst. Die Flucht in den Wald erscheint Blank als einzige Rettung. Doch auch dort ist der verwirrte Aussteiger bald nicht mehr sicher. Moritz Bleibtreu bewegt sich in der Hauptrolle dieser Martin-Suter-Adaption auf dem schmalen Grat zwischen Normalität und Wahnsinn.



Gala Premieren



Dürrenmatt – Eine Liebesgeschichte SABINE GISIGER



Weltpremiere DOK: Portrait Schweiz, 2015 79 Min, DCP, Farbe Sprache: Schweizerdeutsch, Deutsch Untertitel: Deutsch, Englisch, Französisch



Regie: Sabine Gisiger Drehbuch: Sabine Gisiger Kamera: Matthias Günter, Tom Bernhard Produzent: Philip Delaquis Protagonisten: Verena Dürrenmatt, Peter Dürrenmatt, Ruth Dürrenmatt



Spielzeiten: Fr, 25.9.15, 18.00 Uhr, Arthouse Le Paris So, 04.10.15, 15.15 Uhr, Arthouse Le Paris



„Es hat gar keinen Sinn, sich zu Tode zu ärgern. Besser man lacht sich zu Tode, wenn man zwischen zwei Todesarten wählen kann.“ Friedrich Dürrenmatt – Schriftsteller, Dramatiker, Maler. Am 14. Dezember 2015 jährt sich der Todestag eines der bedeutendsten Schweizer Intellektuellen des 20. Jahrhunderts zum fünfundzwanzigsten Mal. In dieser innovativen filmischen Biografie ertönt die Stimme Dürrenmatts noch einmal im Originalton: Aus unzähligen Film-, Radio- und Fernsehbeiträgen hat die Zürcher



Forsaken



Filmemacherin Sabine Gisiger eine fiktive Autobiografie montiert, in der Dürrenmatt über sein Werk spricht, vor allem aber auf sein Leben zurückblickt. Stellungnahmen seiner Schwester Verena sowie seiner Kinder Ruth und Peter ergänzen die imaginierte Ich-Perspektive des Schriftstellers und führen uns wie nie zuvor in die private Welt des Denkers – etwa hin zur intensiven Beziehung zu seiner Frau Lotti, die ihn über 40 Jahre hinweg eng begleitete und ihm beratend zur Seite stand.



SPEC GAL IAL A* In A nw



JON CASSAR



vo n e s e n h e i Sut Kiefer t h e rl an d



Europapremiere Western Kanada, 2015 90 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch



Regie: Jon Cassar Drehbuch: Brad Mirman Kamera: Rene Ohashi Produzenten: Kevin DeWalt, Josh Miller, Bill Marks, Gary Howsam, Isabella Marchese Ragona Darsteller: Demi Moore, Kiefer Sutherland, Donald Sutherland, Brian Cox



Spielzeiten: Fr, 25.9.15, 21.15 Uhr, corso 1*



Supported by 



Keiner schiesst schneller als John Henry Clay ton. Vor Jahren verliess er seine Heimatstadt, um als Westernheld Ruhm und Ehre zu erlangen. Das Leben des Revolverhelden glänzt aber nur gegen aussen – innerlich ist John auf dem Weg zur Verbitterung. Nach stürmischen Jahren will er die Schiesseisen endlich an den Nagel hängen. In der Hoffnung, die verpfuschte Beziehung zu seinem ihm entfremdeten Vater wieder herzurichten, kehrt er in seine Heimatstadt zurück. Während der Zeit des Vergebens



und Vergessens lernt er die schöne Mary-Alice kennen. Doch die neue Ruhe in seinem Leben ist nur von kurzer Dauer, denn eine hinterhältige Bande terrorisiert das Städtchen und ist auf das Land der Anwohner aus. Kann John seine alte Identität erneut überstreifen, ohne diesmal alles zu verlieren, was ihm lieb und teuer ist? Der Western FORSAKEN vereint Donald und Kiefer Sutherland als Vater und Sohn vor der Kamera.
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AUSSER KONKURRENZ



Freeheld



SPEC GAL IAL A* In A nw



PETER SOLLETT



von e Ell e n s e n h e i Pete Page t u r So ll e t t n d



Premiere im deutschsprachigen Raum Drama USA, 2015 103 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch, Französisch



Regie: Peter Sollett Drehbuch: Ron Nyswaner Kamera: Maryse Alberti Produzenten: Ellen Page, Phil Hunt, Kelly Bush, Michael Shamberg, Stacy Sher, Cynthia Wade, Jack Selby, Duncan Montgomery, James D. Stern, Julie Goldstein, Compton Ross Darsteller: Julianne Moore, Ellen Page, Michael Shannon, Steve Carell



Spielzeiten: Fr, 25.9.15, 18.30 Uhr, corso 1* Do, 01.10.15, 21.00 Uhr, Arena 5



Supported by 



Laurel Hester ist seit über 20 Jahren als Polizistin im Dienst. Als sie die Diagnose von unheilbarem Lungenkrebs erhält, möchte sie ihre Pensionsansprüche auf ihre Lebensgefährtin Stacie Andree überschreiben – so wie es für die meisten Lebenspartner üblich ist. Doch die konservativen Behörden lehnen ihr Gesuch ab und geben sich wenig Mühe, ihre Homophobie zu verstecken. Laurel, deren Kräfte im Krankheitsverlauf langsam schwinden, vertraut sich ihrem ehemaligen Polizei-Kollegen Dane Wells



an. Zunächst schockiert von Laurels sexueller Orientierung, zieht er schliesslich gemeinsam mit den Frauen in einen Kampf um ihre Rechte. Regisseur Peter Sollett schildert in FREEHELD die wahre Liebes- und Leidensgeschichte des lesbischen Paares Hester und Andree, das vor rund zehn Jahren für eine Gleichberechtigung kämpfte, die im Juni 2015 in den USA endlich anerkannt wurde.



Going Clear: Scientology and the Prison of Belief ALEX GIBNEY



Schweizer Premiere DOK: Glaube & Religion USA, 2015 120 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch



Regie: Alex Gibney Drehbuch: Alex Gibney Kamera: Sam Painter Produzenten: Alex Gibney, Lawrence Wright, Kristen Vaurio Protagonisten: Lawrence Wright, Mark „Marty“ Rathbun, Monique Rathbun, Mike Rinder, Jason Beghe, Paul Haggis, Sylvia „Spanky“ Taylor, Sarah Goldberg, Tony Ortega, Kim Masters, Tom DeVocht



Spielzeiten: Sa, 26.9.15, 15.30 Uhr, Arena 5 So, 27.9.15, 21.15 Uhr, Arthouse Piccadilly
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Wieso schliessen sich so viele Menschen Scientology an? Wie entstand die berühmt-berüchtigte Sekte und wie funktioniert das steuerbefreite Unternehmen heute? Diesen Fragen geht Alex Gibney, der Filmemacher mit dem Gespür für griffige Themen, auf den Grund. Gibney hat zu diesem Zweck acht ehemals hochrangige, inzwischen ausgestiegene Scientology-Mitglieder interviewt. Er bedient sich aber auch umfangreichen, aufwendig recherchierten Archivmaterials aus der über 60-jährigen Geschichte



der nicht zuletzt bei Hollywoodstars beliebten Sekte. Er widmet sich den Lehren des zwielichtigen Gründervaters Ron Hubbard genauso wie den Exzessen von dessen Nachfolger David Miscavige und untersucht die Rolle berühmter Aushängeschilder wie Tom Cruise oder John Travolta. Auf das gleichnamige Buch von Pulitzerpreis-Träger Lawrence Wright zurückgreifend, gelingt Gibney mit GOING CLEAR das umfassende Portrait einer höchst manipulativen Organisation.



Gala Premieren



High-Rise BEN WHEATLEY



Premiere im deutschsprachigen Raum Thriller UK, 2015 112 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch



Regie: Ben Wheatley Drehbuch: Amy Jump Kamera: Laurie Rose Produzent: Jeremy Thomas Darsteller: Tom Hiddleston, Jeremy Irons, Sienna Miller, Luke Evans



Spielzeiten: Fr, 25.9.15, 20.15 Uhr, Arthouse Le Paris Sa, 03.10.15, 18.00 Uhr, Arthouse Le Paris



Supported by 



Nach seiner Scheidung hofft der 30-jährige Dr. Robert Laing auf einen Neuanfang und zieht in ein aussergewöhnliches Haus. Die vierzig Etagen des glamourösen Gebäudes sind klar aufgeteilt: Die Upperclass – darunter Anthony Royal, der gefeierte Architekt des Hauses – hat die oberen Stockwerke für sich reserviert. Laing wohnt im mittleren Bereich. Er freundet sich schon bald mit dem „gewöhnlichen“ Journalisten Wilder aus einem der unteren Stockwerke an. Doch hinter den glänzenden Fassaden



dieses Wolkenkratzers beginnt die Stimmung zu kippen: Mysteriöse Schlafprobleme und technische Störungen machen den Bewohnern zu schaffen. Bald brechen zwischen den oberen und den unteren Stockwerken immer schärfere Konflikte aus. Als der Streit unter den Bewohnern in nackte Gewalt ausufert, muss sich Laing entscheiden, auf wessen Seite – oben oder unten – er eigentlich steht. HIGH-RISE ist die lange erwartete Adaption des gleichnamigen, 1975 erschienenen Romans von James Graham Ballard.



In Jackson Heights FREDERICK WISEMAN



Premiere im deutschsprachigen Raum DOK: Gesellschaft & Mensch USA, 2015 190 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch, Spanisch, Arabisch Untertitel: Deutsch, Englisch



Regie: Frederick Wiseman Drehbuch: Frederick Wiseman Kamera: John, Davey Produzent: Frederick Wiseman



Spielzeiten: So, 27.9.15, 14.45 Uhr, Arthouse Le Paris



Supported by 



Jackson Heights in Queens, New York City, ist eines der vielfältigsten Stadtviertel der Welt. Seine Bewohner repräsentieren die neue Welle von Einwanderern in den USA: Aus allen Staaten Südamerikas, aber auch aus Mexiko, Bangladesch, Pakistan, Indien oder China haben sie den Weg hierher gefunden. Einige von ihnen sind US-Bürger, andere haben eine Greencard, eine unbestimmte Anzahl besitzt gar keine Papiere. In Jackson Heights bekommt man 167 verschiedene Sprachen und Dialekte zu



hören und trifft auf Anhänger sämtlicher Weltreligionen und Glaubensrichtungen. Frederick Wiseman, der grosse Meister des beobachtenden Kinos, wirft seinen Blick auf das Treiben der Menschen im Quartier – sei es im Krämerladen, in der Kirche oder auf der Strasse – wo Schlagworte wie „Integration“, „Ausgrenzung“ oder „kulturelle Differenzen“ täglich gelebt werden. IN JACKSON HEIGHTS ist das faszinierende Portrait des globalisierten urbanen Lebens unserer Zeit. 43



AUSSER KONKURRENZ



Kill Your Friends OWEN HARRIS



Schweizer Premiere Thriller UK, 2015 100 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch



Regie: Owen Harris Drehbuch: John Niven Kamera: Gustav Danielsson Produzenten: Gregor Cameron, Will Clarke, Len Blavatnik Darsteller: Nicholas Hoult, James Corden, Georgia King, Craig Roberts, Tom Riley, Joseph Mawle, Edward Hogg, Ed Skrein, Moritz Bleibtreu, Rosanna Arquette



Spielzeiten: Fr, 02.10.15, 21.15 Uhr, corso 1 Sa, 03.10.15, 15.45 Uhr, corso 1



Supported by 



Der junge Musikmanager und Talentscout Steven Stelfox reitet ganz oben auf der BritpopWelle, die 1997 mit Blur, Oasis und The Verve ihren Höhepunkt erreicht. Er ist einer von vielen skrupellosen Drahtziehern hinter den Kulissen der genauso hedonistischen wie manipulativen Musikindustrie. Vollgetankt mit Gier, Ehrgeiz und Unmengen von Drogen bahnt er sich kompromisslos seinen Weg nach oben – stets auf der Suche nach dem nächsten Hit. Bockige Klienten, eifersüchtige Arbeitskollegen und unaussteh-



liche Vorgesetzte werden mit wilden Partys und bezahlter Liebe problemlos verdaut. Als sein Traum von der Chefetage zu platzen droht, greift er vom Neid zerfressen auch mal zu tödlichen Massnahmen… Alles Weitere erledigen Kokain und Alkohol. Die bitterböse Satire KILL YOUR FRIENDS basiert auf dem gleichnamigen Roman von John Niven, der auch das Drehbuch zum Film beigesteuert hat.



La passion d’Augustine LÉA POOL



Premiere im deutschsprachigen Raum Drama Kanada, 2015 103 Min, DCP, Farbe Sprache: Französisch Untertitel: Deutsch, Englisch



Regie: Léa Pool Drehbuch: Marie Vien, Léa Pool Kamera: Daniel Jobin Produzenten: Lyse Lafontaine, François Tremblay Darsteller: Céline Bonnier, Lysandre Ménard, Diane Lavallée, Valérie Blais, Pierrette Robitaille, Marie Tifo, Marie-France Lambert, Andrée Lachapelle, Maude Guérin, Élizabeth Tremblay-Gagnon, Yogane Lacombe, Tiffany Montambault, Anne-Élisabeth Bossé, Danielle Fichaud, Gilbert Sicotte



Spielzeiten: So, 27.9.15, 18.45 Uhr, Arthouse Le Paris Mo, 28.9.15, 20.45 Uhr, corso 4
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Kanada in den 1960er Jahren. Jugendkultur und Frauenbewegung haben es noch nicht bis in das ländliche Quebec geschafft, wo Mutter Augustine mit Leidenschaft eine kleine Klosterschule leitet. Das Herz der Nonne schlägt für die Musik – über die Jahre hat sie das Kloster zu einer angesehenen Ausbildungsstätte für junge Musikerinnen ausgebaut. Doch die heile Welt der Klosterschule gerät zunehmend ins Wanken. Zum einen macht Augustine die zwar hochtalentierte, aber rebellische neue Studentin Alice zu



schaffen. Zum anderen kämpft der fortschrittliche Frauenkonvent mit seinem erzkonservativen Geldgeber: dem Vatikan. Der kanadische Staat schliesslich fordert im Zuge einer neuen Bildungspolitik die Säkularisierung der Schulen. Um zu zeigen, dass sie den Geist der Zeit begriffen hat, muss Augustine den Lehrplan ihres Klosters revolutionieren. Das neue Werk der Schweizer Regisseurin Léa Pool sprüht vor Musik und trockenem Charme.



Gala Premieren



Life ANTON CORBIJN



Schweizer Premiere Drama Kanada, Deutschland, Australien, 2015 110 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch



Regie: Anton Corbijn Drehbuch: Luke Davies Kamera: Charlotte Bruus Christensen Produzenten: Iain Canning, Emile Sherman, Christina Piovesan, Benito Mueller, Wolfgang Mueller Darsteller: Robert Pattinson, Dane DeHaan, Joel Edgerton, Alessandra Mastronardi, Stella Schnabel, Ben Kingsley



Mit eingezogenem Kopf, schwarzem Mantel und Zigarette im Mundwinkel schreitet ein junger Mann durch den New Yorker Regen. Die Spielzeiten: Fotografie „James Dean haunted Times Square“ Mo, 28.9.15, 21.30 Uhr, Arthouse Le Paris zählt zu den meistreproduzierten Bildern des Di, 29.9.15, 15.45 Uhr, Arena 5 Mi, 30.9.15, 18.45 Uhr, Arena 5 20. Jahrhunderts und mystifiziert den Schauspieler bis heute. 1955 lernt der junge CelebritySupported by Parfums Christian Dior Fotograf Dennis Stock den noch unbekannten James „Jimmy“ Dean – er hat gerade EAST OF EDEN abgedreht – auf einer Party kennen. Überzeugt davon, dass er ein A  usnahmetalent



entdeckt hat, versucht Dennis fortan, den sprunghaften Jimmy vor die Linse zu bekommen. Als die beiden im Auftrag des Magazins „Life“ von New York bis in Jimmys Heimat nach Indiana reisen, entwickelt sich langsam eine Freundschaft. Zu diesem Zeitpunkt ahnt Dennis nicht, dass seine Bilder das letzte Lebensjahr des Schauspielers dokumentieren – und die Populärkultur revolutionieren werden. Sieben Jahre nach CONTROL wagt sich Regisseur Anton Corbijn erneut an das Biopic einer Legende.



Louder Than Bombs JOACHIM TRIER



Schweizer Premiere Drama Norwegen, Frankreich, USA, 2015 103 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch, Französisch



Spielzeiten: Sa, 03.10.15, 20.45 Uhr, Arthouse Le Paris



© Jakob Ihre / Motlys



Regie: Joachim Trier Drehbuch: Eskil Vogt & Joachim Trier Kamera: Jakob Ihre Produzenten: Thomas Robsahm, Joshua Astrachan, Albert Berger & Ron Yerxa, Marc Turtletaub, Alexandre Mallet-Guy Darsteller: Gabriel Byrne, Isabelle Huppert, Jesse Eisenberg, Devin Druid



Drei Jahre nach dem plötzlichen Tod der Kriegsfotografin Isabelle Reed stehen Vorbereitungen für eine Ausstellung zu ihrem Lebenswerk an. Der Anlass führt dazu, dass ihr Sohn Jonah ins Elternhaus zu seinem Vater Gene und seinem jüngeren Bruder Conrad zurückkehrt. Doch in diesem Haus ist der Tod Isabelles offensichtlich noch nicht überwunden: Während sich Conrad pausenlos hinter Monitor und Kopfhörern versteckt und jeglichen Zugang verweigert, versucht sich Gene mit einer neuen, vor seinem Sohn



geheim gehaltenen Liebesaffäre zu trösten. Er tut sich schwer damit, seinem Jüngsten die mögliche Todesursache Isabelles anzuvertrauen. Joachim Trier gehört zu den aufregendsten neuen europäischen Filmemachern. In diesem mit Isabelle Huppert, Gabriel Byrne und Jesse Eisenberg hervorragend besetzten Familiendrama spielt er gekonnt mit nichtlinearer Narration und unterschiedlichen Erzählperspektiven.
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AUSSER KONKURRENZ



Maryland



Disorder



ALICE WINOCOUR



Premiere im deutschsprachigen Raum Thriller Frankreich, 2015 100 Min, DCP, Farbe Sprache: Französisch, Englisch Untertitel: Deutsch, Englisch



Regie: Alice Winocour Drehbuch: Alice Winocour Kamera: Georges Lechaptois Produzenten: Isabelle Madelaine, Emilie Tisné Darsteller: Matthias Schoenaerts, Diane Kruger, Paul Hamy, Zaid ErroughuiDemonsant, Percy Kemp



Spielzeiten: Fr, 02.10.15, 18.30 Uhr, corso 1



Supported by 



Vincent nimmt Beruhigungstabletten – und kann dennoch nicht ruhig schlafen. Vor kurzem als Soldat aus Afghanistan nach Südfrankreich zurückgekehrt, machen ihm seine Kriegserlebnisse noch immer zu schaffen. Bald findet Vincent Arbeit: Er wird engagiert, als privater Wachmann für die Sicherheit der Familie eines wohlhabenden libanesischen Geschäftsmannes zu sorgen. Als der Auftraggeber ins Ausland verreist, findet sich Vincent plötzlich alleine mit dessen Ehefrau Jessie auf dem mondänen



Anwesen „Maryland“ wieder. Von der eleganten Frau fasziniert, sorgt er sich umso mehr um ihre Sicherheit und vermutet an jeder Ecke eine Bedrohung. Bei einem gemeinsamen Ausflug an den Strand tauchen plötzlich schwerbewaffnete Männer auf und es stellt sich die Frage: Leidet Vincent unter Paranoia – oder hat Jessies Ehemann tatsächlich mächtige Feinde? MARYLAND ist der hochklassige Arthouse-Thriller eines Ausnahmetalents des französischen Kinos.



Miss You Already CATHERINE HARDWICKE



Premiere im deutschsprachigen Raum Drama UK, USA, 2015 112 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch, Französisch



Regie: Catherine Hardwicke Drehbuch: Morwenna Banks Kamera: Elliot Davis Produzent: Christopher Simon Darsteller: Toni Collette, Drew Barrymore, Dominic Cooper, Paddy Considine, Tyson Ritter, Jacqueline Bisset



Spielzeiten: So, 27.9.15, 21.15 Uhr, Arthouse Le Paris Do, 01.10.15, 18.30 Uhr, Arena 5



Supported by 
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Seit ihrer Kindheit sind Milly und Jess unzertrennlich. Geheimnisse, Kleider und sogar Männer wurden untereinander geteilt. Dabei könnten die beiden Freundinnen unterschiedlicher nicht sein: Milly ist beruflich erfolgreich, hat einen charmanten Ehemann und zwei liebenswerte Kinder. Jess hat sich hingegen für ein unkonventionelles Leben entschieden. Sie lebt mit ihrem Freund auf einem Hausboot und widmet sich einem gemeinnützigen Garten. Ihr Kinderwunsch ist bisher nicht in Erfüllung



gegangen. Zwei Ereignisse verändern das Leben der beiden Frauen schlagartig. Als Jess endlich schwanger wird, erfährt Milly, dass sie Brustkrebs hat. Während sich die eine auf das Leben als Mutter vorbereitet, muss die andere lernen, mit der Krankheit zu leben. Das leichte, aber hochemotionale Drama von TWILIGHT-Regisseurin Catherine Hardwicke ist eine wunderbare Ode an die Freundschaft. Drew Barrymore und Toni Collette laufen zu Höchstform auf.



Gala Premieren



Mississippi Grind RYAN FLECK, ANNA BODEN



Premiere im deutschsprachigen Raum Drama USA, 2015 108 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch



Regie: Ryan Fleck, Anna Boden Drehbuch: Ryan Fleck, Anna Boden Kamera: Andrij Parekh Produzenten: Tom Rice, Ben Nearn, Jamie Patricof, Lynette Howell Darsteller: Ben Mendelsohn, Ryan Reynolds, Sienna Miller, Analeigh Tipton, Alfre Woodard



Spielzeiten: Sa, 03.10.15, 18.15 Uhr, corso 1 So, 04.10.15, 15.45 Uhr, Arena 5



Ein leidenschaftlicher Zocker spielt auch mit schlechten Karten. Gerry ist ein talentierter Gambler, doch er steckt tief in der Kreide. Spielsucht und Alkohol haben den Mittvierziger so weit getrieben, dass er nicht einmal davor zurückschreckt, seine eigene Frau zu bestehlen. Im Herzen aber ist Gerry ein Guter. Insgeheim träumt er davon, eines Tages seiner Tochter, zu der er den Kontakt längst verloren hat, einen grossen Spielgewinn zu vermachen. Als Gerry im Casino den gerissenen Sprücheklopfer Curtis



kennenlernt, sieht er den Moment gekommen, einen grossen Coup zu landen. Zusammen machen sich die beiden Spielsüchtigen auf einen Road Trip entlang des Mississippi, mit dem Ziel, bei einer hochdotierten Pokerrunde in New Orleans alle Schulden auf einmal loszuwerden. Ben Mendelsohn und Ryan Reynolds überzeugen in einem atmosphärischen Roadmovie, das zugleich eine wunderbare Hommage an das amerikanische Kino der 1970er Jahre darstellt.



Mistress America NOAH BAUMBACH



Premiere im deutschsprachigen Raum Komödie USA, 2015 84 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch



Regie: Noah Baumbach Drehbuch: Noah Baumbach & Greta Gerwig Kamera: Sam Levy Produzenten: Noah Baumbach, Scott Rudin, Lila Yacoub, Rodrigo Teixeira, Greta Gerwig Darsteller: Greta Gerwig, Lola Kirke, Matthew Shear, Jasmine Cephas-Jones, Heather Lind, Michael Chernus, Cindy Cheung, Kathryn Erbe, Dean Wareham



Spielzeiten: Do, 01.10.15, 21.00 Uhr, Arthouse Le Paris



Supported by 



Tracy ist mit 18 Jahren eben erst nach New York gezogen, doch ihre Hoffnungen auf ein aufregendes Grossstadtleben sieht sie schon bald enttäuscht. Das erste Studienjahr gestaltet sich für die angehende Autorin ziemlich langweilig. Das ändert sich allerdings schlagartig, als sie ihre zukünftige Stiefschwester Brooke kennenlernt. Die 30-jährige Phrasendrescherin lebt nicht nur mittendrin am Times Square, ihr scheint auch sonst alles zu gelingen. Ohne festen Beruf, hat Brooke ihre Finger doch überall im Spiel, sei es



als Innendekorateurin, Aerobic-Instruktorin, Social-Media-Expertin oder angehende Gastronomin. Bald erkundet Tracy mit ihrer neuen Freundin hippe Partys, wo Brooke jede und jeden zu kennen scheint. Doch gerade als Tracy neue Inspiration für ihr eigenes Leben gewonnen hat, steckt plötzlich Brooke so richtig in der Patsche … Vier Jahre nach FRANCES HA finden Regisseur Noah Baumbach und Greta Gerwig mit dieser charmanten Grossstadtkomödie wieder zur Hochform. 47



AUSSER KONKURRENZ



Mon roi MAÏWENN



Premiere im deutschsprachigen Raum Drama Frankreich, 2015 126 Min, DCP, Farbe Sprache: Französisch Untertitel: Deutsch



Regie: Maïwenn Drehbuch: Maïwenn, Etienne Comar Kamera: Claire Mathon Produzent: Alain Attal Darsteller: Vincent Cassel, Emmanuelle Bercot, Louis Garrel, Isild Le Bresco, Chrystèle Saint-Louis Augustin



Spielzeiten: Mi, 30.9.15, 20.45 Uhr, Arthouse Le Paris



Tony ist eine zurückhaltende, rationale Anwältin. Giorgio ein temperamentvoller Lebenskünstler. Seine schiere Energie hat Tony vom ersten Moment an umgehauen. Seine Spontaneität, seine obsessive Leidenschaft, sein unwiderstehlicher Charme. Zehn Jahre sind vergangen seit diesem Tag. Nach einem Skiunfall sitzt Tony in der Reha und blickt auf maximale Hochgefühle und schmerzhafte Tiefpunkte dieser Beziehung zurück. Durch Tonys Augen erfahren wir von der Ekstase der ersten Verliebtheit. Von



den Hoffnungen, die mit der Familiengründung verbunden sind. Aber auch, wie sich die Faszination für Giorgio allmählich in Abhängigkeit verwandelt, wie die Liebe zerstörerische Züge annimmt. Es ist der Blick auf eine Beziehung, die ihr nicht gut tut – und von der sie dennoch nicht lassen kann. In allerbester französischer Kinotradition erzählt MON ROI von der Amour fou zweier gegensätzlicher Persönlichkeiten.



Bruce Kenner lässt sich für gewöhnlich nicht so leicht aus der Ruhe bringen. Doch der Fall der 17-jährigen Angela Gray verschlägt sogar dem mit allen Wassern gewaschenen Detective die Sprache. Die verstörte und verängstigte junge Frau wurde von einer satanistischen Sekte entführt und vergewaltigt. Angela glaubt, unter den Tätern gar ihren eigenen Vater John gesehen zu haben. Dieser stellt sich – beteuert aber, sich an nichts zu erinnern. Bei seinen Ermittlungen stösst Kenner auf Spuren, die von einer noch viel



grösseren Tragweite des Falls zeugen. Wie Angela wird er von Albträumen heimgesucht. Am Rande seiner Vorstellungskraft weiss Kenner bald nicht mehr, was und wem er glauben soll. Jahre nach seinen Genre-Klassikern ABRE LOS OJOS und THE OTHERS kehrt Regisseur Alejandro Amenábar zu seinen Wurzeln im Suspense-Thriller zurück. In REGRESSION lässt er uns in die düstere Welt des Satanismus eintauchen.



Regression ALEJANDRO AMENÁBAR



Premiere im deutschsprachigen Raum Thriller Spanien, USA, 2015 106 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch, Französisch



Regie: Alejandro Amenábar Drehbuch: Alejandro Amenábar Kamera: Daniel Aranyó Produzenten: Alejandro Amenábar, Fernando Bovaira, Christina Piovesan Darsteller: Ethan Hawke, Emma Watson, David Thewlis, Dale Dickey, David Dencik



Spielzeiten: Sa, 26.9.15, 21.00 Uhr, Arthouse Le Paris
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Gala Premieren



Shan He Gu Ren



Mountains May Depart



JIA ZHANG-KE



Premiere im deutschsprachigen Raum



© Xstream Pictures Beijing



Drama China, Japan, Frankreich, 2015 131 Min, DCP, Farbe Sprache: Chinesisch Untertitel: Deutsch, Englisch



Regie: Jia Zhang-ke Drehbuch: Jia Zhang-ke Kamera: Yu Lik Wai Produzent: Shôzô Ichiyama Darsteller: Zhao Tao, Zhang Yi, Liang Jin Dong, Dong Zijian, Sylvia Chang, Han Sanming



Spielzeiten: So, 04.10.15, 17.30 Uhr, Arthouse Le Paris



„Go West, this is what we’re gonna do“ singen die Pet Shop Boys, und eine Gruppe junger Chinesen formiert sich zum Tanz. Wir schreiben 1999 und feiern das neue Jahr in der Kleinstadt Fenyang. Zwei ungleiche Männer – der eine ein einfacher Mienenarbeiter, der andere sein neureicher Boss – buhlen um die Gunst der jungen Lehrerin Tao, die sich zwischen den Liebhabern nicht entscheiden kann. Eine Dreiecksbeziehung nimmt ihren Lauf. In drei Zeitfenstern – 1999, 2014 und 2025 – erfahren wir nicht nur die Ge-



schichte dieser drei Protagonisten, sondern jene einer ganzen Nation im Umbruch. Zweifellos gehört Jia Zhangke zu den wichtigsten Filmemachern unserer Zeit. Hat der Regisseur vor zwei Jahren mit A TOUCH OF SIN den Blick auf die Opfer des chinesischen Wirtschaftsaufschwungs gelegt, fokussiert er in seinem neusten Werk auf den kulturellen Modernisierungsprozess – und den damit verbundenen Identitätsverlust der Menschen.



In Wänden eingemauerte Leichen und eine Bombenexplosion – das ist Alltag für die toughe FBI-Agentin Kate Macer und das S.W.A.T.Team, dem sie angehört. Im Grenzbereich zwischen Mexiko und den USA herrscht seit Jahren ein unerbittlicher Drogenkrieg. Als ihr der durchtriebene Special Agent Matt Graver einen Posten als Mitglied eines Sonderkommandos anbietet, sieht Macer dies als Chance, an vorderster Front für Recht und Ordnung zu sorgen. Doch schon der erste Einsatz im gefähr-



lichen Grenzgebiet läuft völlig aus dem Ruder. Angeführt vom undurchschaubaren Alejandro, einem ehemaligen Staatsanwalt aus Kolumbien, scheint das Sonderkommando eine ganz eigene Agenda zu führen – abseits aller Gesetze. Regisseur Denis Villeneuve vereint im Hochspannungsthriller SICARIO nicht nur vor, sondern auch hinter der Kamera ein Starensemble: Kameramann Roger Deakins schafft erstaunliche Point-of-View-Shots, die uns mitten ins Geschehen katapultieren.



Sicario DENIS VILLENEUVE



Schweizer Premiere Thriller USA, 2015 121 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch, Französisch



Regie: Denis Villeneuve Drehbuch: Taylor Sheridan Kamera: Roger Deakins Produzenten: Basil Iwanyk, Edward L. McDonnell, Molly Smith, Thad Luckinbill, Trent Luckinbill Darsteller: Emily Blunt, Benicio Del Toro, Josh Brolin, Victor Garber, Jon Bernthal



Spielzeiten: Sa, 26.9.15, 21.15 Uhr, Arena 5 So, 04.10.15, 21.00 Uhr, Arena 5



Supported by 
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AUSSER KONKURRENZ



Spotlight THOMAS MCCARTHY



Premiere im deutschsprachigen Raum Thriller USA, 2015 126 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch, Französisch



Regie: Thomas McCarthy Drehbuch: Josh Singer, Tom McCarthy Kamera: Masanobu Takayanagi Produzenten: Michael Sugar, Steve Golin, Nicole Rocklin, Blye Pagon Faust Darsteller: Rachel McAdams, Mark Ruffalo, Michael Keaton, Liev Schreiber



Spielzeiten: Mo, 28.9.15, 18.00 Uhr, corso 1 Fr, 02.10.15, 21.30 Uhr, Arena 5



Supported by 



Hartnäckige Reporter der Tageszeitung «The Boston Globe» machen sich 2001 an die schwierige Aufgabe, den Missbrauch von Kindern durch katholische Priester aufzudecken. Über Jahrzehnte hinweg wurden die sexuellen Übergriffe von ranghohen Vertretern aus Kirche, Justiz und Politik unter den Teppich gekehrt – und sowohl Opfer wie auch deren Eltern zum Schweigen gebracht. Unter dem Namen „Spotlight“ werten die investigativen Journalisten in jahrelanger Kleinstarbeit eine



The Dressmaker JOCELYN MOORHOUSE



Unmenge von Akten aus und führen Gespräche mit den Betroffenen. Im Kampf gegen eine der ältesten und mächtigsten Institutionen der Welt wirft die Berichterstattung Wellen, die weltweit für Aufsehen sorgen – und die Wahrnehmung der katholischen Kirche für viele verändern. Regisseur Tom McCarthys mit Mark Ruffalo, Rachel McAdams und Michael Keaton besetzter Ermittlungsthriller stellt die Arbeit mutiger Journalisten ins Rampenlicht.



SPEC GAL IAL A* In A nw e von senhei Hem Liam t s wo r th



Premiere im deutschsprachigen Raum Tragikomödie Australien, 2015 118 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch



Regie: Jocelyn Moorhouse Drehbuch: Jocelyn Moorhouse Kamera: Donald McAlpine Produzent: Sue Maslin Darsteller: Kate Winslet, Judy Davis, Liam Hemsworth, Hugo Weaving



Spielzeiten: Sa, 26.9.15, 18.30 Uhr, corso 1* Sa, 26.9.15, 19.00 Uhr, corso 2*



Supported by 
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Nach Jahren als Schneiderin für die exklusivsten Modehäuser von London, Mailand und Paris kehrt die stilsichere Schönheit Myrtle „Tilly“ Dunnage in ihre australische Heimat zurück, aus der sie als Jugendliche einst vertrieben wurde. Willkommen im Städtchen Dungatar – irgendwo im Nirgendwo. Mit einer Nähmaschine bewaffnet, räumt das glamouröse Ausnahmetalent mit ihrer Vergangenheit auf und begibt sich auf einen süssen Rachefeldzug. Schlagfertig legt sie den alten Zwist mit ihrer Mutter „Mad“



Molly beiseite, gewinnt durch ihre Handwerkskunst die Gunst der misstrauischen Dorf bewohner – und scheint bei Teddy, einem Adonis von Mann, weiche Knie zu bekommen. Die bittersüsse, in den 1950er Jahren angesiedelte Komödie THE DRESSMAKER entzückt durch ihre wunderbar symbolisch gezeichneten Figuren und lässt Kate Winslet, Judy Davis, Liam Hemsworth und Hugo Weaving in vollem Glanz erstrahlen.



Gala Premieren



The Program STEPHEN FREARS



Premiere im deutschsprachigen Raum Thriller UK, Frankreich, 2015 103 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch, Französisch



Regie: Stephen Frears Drehbuch: John Hodge Kamera: Danny Cohen Produzenten: Tim Bevan, Eric Fellner, Tracey Seaward, Kate Solomon Darsteller: Ben Foster, Chris O’Dowd, Guillaume Canet, Jesse Plemons, Lee Pace, Denis Menochet, Edward Hogg, Dustin Hoffman



Spielzeiten: Mo, 28.9.15, 21.15 Uhr, corso 1 Sa, 03.10.15, 21.00 Uhr, Arena 5



Supported by 



1993 sitzt David Walsh als Reporter der «Sunday Times» zum ersten Mal mit dem jungen Radsport-Profi Lance Armstrong am Tisch: Einen ehrgeizigen Sportler mit unerschütterlichem Selbstbewusstsein. Einige Jahre später – Armstrong ist nach einer Krebs-Erkrankung eben erst auf die Tour zurückgekehrt – fährt dieser allen Gegnern davon und wird zur SportIkone. Walsh aber ist misstrauisch, zumal der Radsport von einem Doping-Skandal nach dem anderen heimgesucht wird. Jahrelange



Recherchen verstärken seinen Verdacht, dass Armstrongs Erfolge auf einem ausgeklügelten, auf Lüge, Vertuschung und Abschreckung zusammengesetzten Doping-Programm gründen. Wenn er mit seinen Vorwürfen an die Öffentlichkeit geht, könnte er den grössten Skandal im Profisport aufdecken – oder seinen Job verlieren. Regisseur Stephen Frears begibt sich mit dem Thriller THE PROGRAM auf die Spuren eines fast perfekten Lügengerüsts.



Seit Kindesalter verbindet sie eine enge Freundschaft, doch trennt sie der Atlantik voneinander: Julián hat sich in Madrid ein Leben als Schauspieler aufgebaut, während der Mathematiker Tomás an einer Universität in Kanada lehrt. Es ist also kein Zufall, als Tomás nach Jahren plötzlich vor Juliáns Haustür steht. Er hat erfahren, dass es um seinen Freund nicht zum Besten steht. Nun verbringen sie zusammen ein paar unvergessliche Tage. Zeit, in Erinnerungen zu schwelgen, gemeinsam zu lachen, aber auch



zu weinen – denn ihr Wiedersehen ist zugleich ihr Abschied. Zusammen steigen sie ins Flugzeug und brechen auf eine allerletzte Reise auf. T RUMAN ist ein Loblied auf die Freundschaft und die Liebe. Ehrlich, humorvoll und leicht erzählt der katalanische Regisseur Cesc Gay vom Mut, den es braucht, um zu akzeptieren, dass der Tod einfach ein Teil des Lebens ist.



Truman CESC GAY



Premiere im deutschsprachigen Raum Drama Spanien, Argentinien, 2015 110 Min, DCP, Farbe Sprache: Spanisch Untertitel: Deutsch, Französisch



Regie: Cesc Gay Drehbuch: Cesc Gay, Tomás Aragay Kamera: Andreu Rebés Produzenten: Marta Esteban, Diego Dubcovsky Darsteller: Ricardo Darín, Javier Cámara, Javier Gutiérrez, Dolores Fonzi, Silvia Abascal



Spielzeiten: Mi, 30.9.15, 18.15 Uhr, corso 1 So, 04.10.15, 20.30 Uhr, Arthouse Le Paris



Supported by 
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Gala Premieren



AUSSER KONKURRENZ



45 Years ANDREW HAIGH



Schweizer Premiere Drama UK, 2015 93 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch, Französisch



Regie: Andrew Haigh Drehbuch: Andrew Haigh Kamera: Lol Crawley Produzent: Tristan Goligher Darsteller: Charlotte Rampling, Tom Courtenay



Spielzeiten: Di, 29.9.15, 19.00 Uhr, Arthouse Le Paris Mi, 30.9.15, 19.00 Uhr, Arthouse Piccadilly



Kate und Geoff Mercer sind glücklich verheiratet. Den 45. Hochzeitstag wollen die beiden mit einem Fest begehen. Eine Woche vor dem besagten Termin erfährt Geoff, dass die Leiche seiner grossen Jugendliebe, die vor 50 Jahren tödlich verunglückte, in einem Gletscher der Schweizer Alpen geborgen wurde. Während er sich in eine ferne Welt der Erinnerungen zurückzieht, versucht Kate, die in ihr aufkeimende Verunsicherung zu unterdrücken. Ihre Bemühungen, zu ihrem Gatten durchzudringen,



bleiben erfolglos. Nach aussen geht alles seinen gewohnten Gang. Doch das eingespielte Zusammenleben des Ehepaars gerät zusehends aus dem Takt. Mit 45 YEARS gelingt Regisseur Andrew Haigh ein facettenreiches Meisterwerk. In den Hauptrollen brillieren Charlotte Rampling und Tom Courtenay. Ohne grosse Worte, dafür mit vielsagenden Blicken und Gesten fangen sie das Vertrauen, aber auch versteckte Spannungen einer langjährigen Ehe ein.



The End of the Tour JAMES PONSOLDT



Premiere im deutschsprachigen Raum Drama USA, 2015 106 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch



Regie: James Ponsoldt Drehbuch: Donald Margulies Kamera: Jakob Ihre Produzenten: David Kanter, Matt DeRoss, James Dahl, Mark Manuel, Ted O’Neal Darsteller: Jesse Eisenberg, Jason Segel, Anna Chlumsky, Joan Cusack, Mamie Gummer



Spielzeiten: Fr, 25.9.15, 15.30 Uhr, Arthouse Le Paris Di, 29.9.15, 18.15 Uhr, Arena 5
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„Stell dir einen Road-Trip vor. Und die beste Diskussion, die du je hattest.“ 1996 veröffentlicht der genauso unkonventionelle wie gefeierte Schriftsteller David Foster Wallace seinen bahnbrechenden Roman “Infinite Jest“. Auf seiner Promotionstour wird er während fünf Tagen von «Rolling Stone»-Journalist David Lipsky begleitet. In genial-feinsinnigen Interviewgesprächen kommen Themen wie Popkultur, Depressionen, Hundehaltung oder die Vor- und Nachteile des Ruhms zur Sprache. Ironischerweise bleibt der



geplante Artikel unveröffentlicht – und die beiden Gesprächspartner werden sich nie mehr begegnen. THE END OF THE TOUR basiert auf Lipskys Memoiren, die von diesem einmaligen Road-Trip erzählen und 2010 – zwei Jahre nach Wallaces Selbstmord – veröffentlicht wurden. In James Ponsoldts Biopic wachsen Jesse Eisenberg als Lipsky und Jason Segel in der herzzerreissenden Rolle als Wallace über sich selbst hinaus.



AUSSER KONKURRENZ



Special Screenings In der Reihe „Special Screenings“ zeigen wir eine Auswahl einzigartiger und brandneuer Filme aus den Bereichen Spielund Dokumentarfilm sowie einige der schönsten Festival-Entdeckungen des Jahres. Filmemacher und/oder Cast sind bei den meisten Vorführungen anwesend. Mehr Informationen unter zff.com.



GOL D ICO EN N*



Maggie



In A



nwe se nh vo e Schw n Arnold it arze negg er



HENRY HOBSON



* Golden Icon Award Ü  bergabe ** In Anwesenheit von Arnold  Schwarzenegger



Drama USA, 2015 98 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch



Supported by 



Regie: Henry Hobson Kamera: Lukas Ettlin Produzenten: Colin Bates, Joseph Tufaro, Matthew Baer, Bill Johnson, Ara Keshishian, Trevor Kaufman, Arnold Schwarzenegger, Pierre-Ange Le Pogam Darsteller: Arnold Schwarzenegger, Abigail Breslin, Joely Richardson



Après l’hiver



Spielzeiten: Mi, 30.9.15, 21.00 Uhr, corso 1* Mi, 30.9.15, 21.30 Uhr, Arena 5** Mi, 30.9.15, 21.45 Uhr, Arena 8**



Eine Epidemie fordert Millionen von Menschenleben. Zunächst machtlos, gelingt es der USRegierung doch noch die Epidemie einzugrenzen – für die Virusträger kommt allerdings jede Hilfe zu spät. Eine der letzten Infizierten ist die 16-jährige Maggie, die binnen sechs Wochen zur Untoten mutieren wird. Die staatlichen Aufla-



gen verlangen es, dass die Umwandlung in einer kontrollierten Quarantäne-Zone geschehen soll. Was danach passiert, ist unbekannt. Ihr Vater Wade will sich mit ihrem Schicksal nicht abfinden und kämpft für seine Tochter. Arnold Schwarzenegger und Abigail Breslin in einem höchstemotionalen Horrordrama.



When Winter Ends Spielzeiten: So, 27.9.15, 19.15 Uhr, Filmpodium Di, 29.9.15, 13.00 Uhr, Arena 4 Fr, 02.10.15, 16.30 Uhr, Arthouse Piccadilly



BASTIEN BÖSIGER, ADRIEN BORDONE



Weltpremiere DOK: Gesellschaft & Mensch Schweiz, 2015 52 Min, DCP, Farbe Sprache: Französisch Untertitel: Deutsch



Regie: Bastien Bösiger, Adrien Bordone Kamera: Bastien Bösiger Produzenten: Bastien Bösiger, Adrien Bordone Protagonisten: Noémie Cattin, Melissa Stanga, Milca João, Hugo Pinto



Nach der Schule beginnt der Ernst des Lebens, sagt man. Die vier Teenager Melissa, Milca, Noémie und Hugo suchen ihren Weg in die Arbeitswelt. Im Rahmen eines zehnten Schuljahrs werden die Jugendlichen auf eine berufliche Grundbildung vorbereitet und bei der Stellen-



suche unterstützt. Die Westschweizer Filmemacher Bastien Bösiger und Adrien Bordone haben die vier Jugendlichen zwischen Schulbank, Bewerbungsgesprächen und Praktika begleitet und zeigen uns, wie schwierig und zugleich aufregend der Weg zur Unabhängigkeit sein kann. 57



AUSSER KONKURRENZ



Bracia



Brothers Spielzeiten: So, 27.9.15, 13.00 Uhr, corso 2 Sa, 03.10.15, 13.00 Uhr, corso 4



WOJCIECH STARON



DOK: Portrait Polen, 2015 68 Min, DCP, Farbe Sprache: Polnisch Untertitel: Englisch



Regie: Wojciech Staron Drehbuch: Wojciech Staron Kamera: Wojciech Staron Produzent: Malgorzata Staron Protagonisten: Mieczyslaw Kulakowski, Alfons Kulakowski



Comoara



Arm in Arm gehen die zwei Brüder Mieczyslaw und Alfons – beide um die 90 – in kleinen Schritten voran. Ein bewegtes und leidvolles Leben liegt hinter ihnen. Als Kinder sind sie mit ihren Familien von Polen nach Sibirien deportiert worden. 1944 gelang ihnen die Flucht aus einem sowjetischen Arbeitslager. Aus Mieczyslaw, dem



Pragmatiker, wurde ein Kartograf, aus Alfons ein leidenschaftlicher Maler. Nun leben sie zusammen und helfen einander Tag für Tag. Regisseur und Kameramann Wojciech Staron hat das ungleiche Brüderpaar während mehrerer Jahre durch Höhen und Tiefen begleitet. Gewinnerfilm der „Semaine de la critique“ in Locarno.



The Treasure Spielzeiten: Sa, 26.9.15, 21.30 Uhr, Filmpodium Sa, 03.10.15, 15.45 Uhr, Arthouse Le Paris



CORNELIU PORUMBOIU



Premiere im deutschsprachigen Raum Komödie Rumänien, Frankreich, 2015 89 Min, DCP, Farbe Sprache: Rumänisch Untertitel: Englisch



Regie: Corneliu Porumboiu Drehbuch: Corneliu Porumboiu Kamera: Tudor Mircea Produzent: Marcela Ursu Darsteller: Toma Cuzin, Adrian Purcarescu, Corneliu Cozmei, Radu Banzaru



Absurdität. Wer hat’s erfunden? Der rumänische Regisseur Corneliu Porumboiu. Adrian möchte sich von seinem Nachbarn Costi 800 Euro borgen. Doch dieser hat das Geld nicht übrig. Erst am nächsten Tag rückt Adrian mit der Wahrheit raus. Mit dem geliehenen Geld möchte er sich einen Metalldetektor kaufen, um einen



vor Jahrzehnten vergrabenen Familienschatz zu bergen. Sein Vorschlag: Fifty-fifty – sofern ihm Costi dabei hilft. So geht’s auf zur skurrilsten Schatzsuche, die wir je auf einer Leinwand sahen. COMOARA ist genauso absurd wie innovativ – eine Kreuzung zwischen politischer Parabel und modernem Märchen.



Dope Spielzeiten: So, 27.9.15, 16.00 Uhr, Arena 5



RICK FAMUYIWA



Schweizer Premiere Komödie USA, 2015 105 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch



Regie: Rick Famuyiwa Drehbuch: Rick Famuyiwa Kamera: Rachel Morrison Produzenten: Forest Whitaker, Nina Yang Bongiovi Darsteller: Shameik Moore, Tony Revolori, Kiersey Clemons, Zoë Kravitz, Blake Anderson



58



Malcolm trägt einen trapezförmigen Haarschnitt, knallbunte Outfits und hört am liebsten Hip-Hop aus den 90ern. Seine Freunde Jib und Diggy finden das cool – ansonsten gilt er auf der Highschool als „Geek“. Dabei träumt der intelligente junge Mann, der im „Ghetto“ von L.A. lebt, von einem Studium in Harvard. Doch



ist es überhaupt möglich, auf eine anständige Art aus diesem Umfeld herauszukommen? Als Malcolm zur falschen Zeit am falschen Ort die Bekanntschaft mit einer Drogen-Gang macht, findet er sich mit einem prall gefüllten Rucksack wieder – aber vielleicht ist der Stoff ja auch für irgendetwas gut …



Special Screenings



Green Room Spielzeiten: Fr, 25.9.15, 23.00 Uhr, Arthouse Le Paris Fr, 02.10.15, 22.45 Uhr, corso 4



JEREMY SAULNIER



Thriller USA, 2015 94 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch



Regie: Jeremy Saulnier Drehbuch: Jeremy Saulnier Kamera: Sean Porter Produzenten: Neil Kopp, Anish Savjani, Victor Moyers Darsteller: Anton Yelchin, Imogen Poots, Alia Shawkat, Joe Cole, Patrick Stewart



Midnight Special



Die vierköpfige Punkband „Ain’t No Rights“ tourt brotlos durch das Land und ist sich für keinen Gig zu schade. So treten sie als Vorprogramm in einem weit abgeschiedenen Konzertschuppen auf – ohne zu wissen, dass dort Neonazis das Sagen haben. Das Konzert bringen die vier antifaschistischen Musiker halbwegs



Inglourious Basterds QUENTIN TARANTINO



Drama USA, Deutschland, 2009 153 Min, BluRay, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch



Regie: Quentin Tarantino Drehbuch: Quentin Tarantino Kamera: Robert Richardson Produzent: Lawrence Bender Darsteller: Brad Pitt, Mélanie Laurent, Christoph Waltz, Eli Roth, Michael Fassbender, Diane Kruger, Daniel Brühl, Til Schweiger



erfolgreich über die Bühne. Doch Backstage werden sie Zeuge eines Mordes, was ihren Neonazi-Gastgebern gar nicht gelegen kommt. Im „Green Room“ verbarrikadiert, beginnt ein knallhartes Spiel auf Leben und Tod. Regisseur Jeremy Saulnier kombiniert meisterhaft Genremit Autorenkino.



I A nw n vo n e s e n h e it Ch r is Wa toph i n k l ltz . Q& A



Spielzeiten: Sa, 26.9.15, 15.15 Uhr, corso 1



Supported by 



Nachdem ihre Familie vor Jahren ermordet wurde, ist die Jüdin Shosanna unter falschem Namen in Paris untergetaucht, wo sie ein Kino leitet. Währendessen formiert Lieutenant Aldo Raine einen kampflustigen Trupp aus jüdischen Soldaten, die „Inglourious Basterds“, um die Führungselite des Dritten Reichs auszuschalten.



Er plant einen Anschlag bei einer Filmpremiere in Shosannas Kino. Doch die Betreiberin hat bereits ihre eigenen Rachepläne geschmiedet. Tarantinos alternativ-historisches Meisterwerk zeigt das ZFF anlässlich des Besuchs von Christoph Waltz, der für seine Rolle als SS-Offizier Hans Landa den Oscar gewann.



Listen to Me Marlon Spielzeiten: Fr, 25.9.15, 18.45 Uhr, Filmpodium So, 04.10.15, 15.30 Uhr, corso 2



STEVAN RILEY



Europapremiere DOK: Portrait UK, 2015 102 Min, DCP, Farbe & S/W Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch



Regie: Stevan Riley Drehbuch: Stevan Riley Kamera: Ole Bratt Birkeland Produzenten: John Battsek, George Chignell, R. J. Cutler Protagonist: Marlon Brando



Marlon Brando zählt aufgrund seiner unvergesslichen Rollen, aber auch aufgrund seines legegendären Method Acting zu den bedeutendsten  ISTEN TO Darstellern des 20. Jahrhunderts. L ME MARLON ist kein gewöhnliches Schauspieler-Portrait. Statt ehemalige Bekannte oder Familienmitglieder zu interviewen, hat Filme-



macher Stevan Riley von Brando selbst aufgenommene Tonmitschnitte mit Archivmaterial gemischt. Brando über Brando: So nah sind wir dem rätselhaften Mann noch nie gekommen. Wir folgen ihm durch ein turbulentes Leben als Kind, Star und Familienvater. Eine intensive, fesselnde und hochemotionale Reise. 59



AUSSER KONKURRENZ



Marie-Louise Spielzeiten: Do, 01.10.15, 19.00 Uhr, Arena 8



LEOPOLD LINDTBERG



Re s



ta u ri Fass er te un g



Drama Schweiz, 1944 100 Min, DCP, Schwarz-Weiss Sprache: Schweizerdeutsch, Französisch Untertitel: Deutsch, Französisch



Regie: Leopold Lindtberg Drehbuch: Richard Schweizer Kamera: Emil Berna Produzent: Lazar Wechsler Darsteller: Josiane Hegg, Heinrich Gretler, Anne-Marie Blanc, Margrit Winter, Armin Schweizer



Mit einer Gruppe von französischen Kindern kommt die kleine Marie-Louise 1943 für drei Monate zur Erholung in die Schweiz. Weil sie nicht wie geplant abgeholt wird, nimmt die Rotkreuzhelferin Heidi Rüegg das Kind mit nach Hause. Fabrikdirektor Rüegg missbilligt den Entscheid der Tochter, schliesst das Mädchen



Night on Earth



aber schnell ins Herz. Als die 90 Tage vorbei sind, will Marie-Louise nicht mehr nach Hause zurück. In Kooperation mit Praesens Film, der Cinémathèque Suisse, Memoriav und SRF präsentiert das ZFF die Uraufführung der frisch restaurierten Fassung des oscarprämierten Schweizer Kinoklassikers.



In A



nw e sen vo n h e i t in M u Stah ellerl



A rm



JIM JARMUSCH



Spielzeiten: Mo, 28.9.15, 18.30 Uhr, Arthouse Le Paris Neue digitale Vorführkopie



Komödie Frankreich, Japan, UK, USA, Deutschland, 1991 129 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch, Französisch, Deutsch, Italienisch, Japanisch, Finnisch Untertitel: Deutsch, Französisch



Regie und Drehbuch: Jim Jarmusch Kamera: Frederick Elmes Produzent: Jim Jarmusch Darsteller: Gena Rowlands, Winona Ryder, Armin Mueller-Stahl, Roberto Benigni, Giancarlo Esposito, Rosic Perez u. v. a.



Supported by 



Fünf Städte. Fünf Taxifahrten. Fünf Episoden. In Los Angeles lehnt die burschikose Corky ein attraktives Jobangebot aus Hollywood ab. In New York ist der ostdeutsche Taxifahrer Helmut sowohl von der englischen Sprache als auch von seinem Automatikgetriebe überfordert. In Paris überrascht eine blinde Frau den stolzen ivorischen



Taxifahrer mit ihrer Scharfsicht. Durch die Gassen Roms rast ein sonnenbebrilltes Plappermaul. In Helsinki schliesslich überbieten sich Taxifahrer Mika und seine betrunkenen Fahrgäste mit Selbstmitleid. Armin Mueller-Stahl wurde mit dem kurzen, aber bleibenden Auftritt in der Rolle des Taxifahrers Helmut zur Kultfigur.



Pawn Sacrifice Spielzeiten: Di, 29.9.15, 21.15 Uhr, Arthouse Le Paris Fr, 02.10.15, 21.00 Uhr, Arthouse Le Paris



EDWARD ZWICK



Premiere im deutschsprachigen Raum Biopic USA, 2014 114 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch, Französisch



Regie: Edward Zwick Drehbuch: Stephen Knight Kamera: Bradford Young Produzenten: Gail Katz, Tobey Maguire, Edward Zwick Darsteller: Tobey Maguire, Liev Schreiber, Michael Stuhlbarg, Peter Sarsgaard, Edward Zinoviev, Alexandre Gorchkov, Lily Rabe
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Supported by 



Das amerikanische Schachwunder Bobby Fischer verblüfft schon als Kind erfahrene Profis – und träumt vom WM-Titel. 1972 ist es so weit: Mit 29 Jahren tritt Fischer zum Finale auf Island an. Sein Gegner ist der Russe Boris Spassky, ein Schachmeister, den nichts so schnell aus der Fassung bringt. Inmitten des



Kalten Kriegs erhält das „Match des Jahrhunderts“ eine weitere Dimension. Politiker und Medien hypen die Meisterschaft zu einem Krieg auf dem Schachbrett. Der exzentrische Fischer gerät unter dem immensen Druck an seine äussersten Grenzen – und bringt sowohl das Endspiel als auch sich selbst in Gefahr.



Special Screenings



Pod Elektricheskimi Oblakami



Under Electric Clouds Spielzeiten: Do, 01.10.15, 18.00 Uhr, Filmpodium So, 04.10.15, 12.30 Uhr, Arthouse Piccadilly



ALEXEY GERMAN JR.



Schweizer Premiere Drama Russland, Ukraine, Polen, 2015 137 Min, DCP, Farbe Sprache: Russisch Untertitel: Englisch



Regie: Alexey German Jr. Drehbuch: Alexey German Jr. Kamera: Evgeniy Privin, Sergey Mikhal’chuk Produzenten: Sergey Antonov, Egor Olesov, Dariusz Jablonski Darsteller: Louis Franck, Merab Ninidze, Chulpan Khamatova, Anastasia Melnikova



Russland, 2017. Ein bizarres Ufer in Nebel und Schnee. Die Bauarbeiten für die Errichtung eines prächtigen Hochhauses sind eingestellt worden, seit der finanzierende Oligarch gestorben ist. Aus dem Ausland reisen seine jungen Erben an. Der Architekt Peter ringt mit sich und der Welt. Ein kirgisischer Gastarbeiter



sucht seine Kollegen. Rund um den unvollendeten Wolkenkratzer streunen sie und andere ziellos umher, auf der Suche nach einem Platz in einer surrealen Welt, die kurz vor dem Zusammenbruch zu stehen scheint. Eine partielle Bestandsaufnahme des Seelenlebens Russlands.



Reconquest of the Useless Spielzeiten: Fr, 25.9.15, 20.15 Uhr, corso 3



SAM PRESSMAN



Weltpremiere DOK: Kunst & Kultur USA, 2015 79 Min, BluRay, Farbe Sprache: Englisch, Spanisch Untertitel: Englisch



Regie: Sam Pressman Drehbuch: Sam Pressman Kamera: Sam Pressman, Harley Adams, Luke Wigren Produzent: Edward R. Pressman



In Werner Herzogs Abenteuerfilm FITZCARRALDO hat der exzentrische Abenteurer Brian Sweeney Fitzgerald – verkörpert von Klaus Kinski – den verrückten Plan, ein altes Dampfschiff über einen Berg am Amazonas zu hieven. Auf den Spuren dieses Herzog-Klassikers machen 30 Jahre später die jungen Filmemacher Sam, Harley und



Luke eine Reise in den peruanischen Dschungel. Was sie dort finden, sind nicht nur die Schauplätze bekannter Szenen oder Begegnungen mit ehemaligen Herzog-Mitarbeitern, sondern auch ganz neue Erfahrungen mit dem Land, seinen Menschen, seiner Musik. Eine Reise der Inspiration – nicht nur für Fans von Werner Herzog.



Results Spielzeiten: So, 27.09.15, 13.15 Uhr, corso 1 So, 04.10.15, 13.15 Uhr, Arena 5



ANDREW BUJALSKI



Schweizer Premiere Komödie USA, 2015 105 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch



Regie: Andrew Bujalski Drehbuch: Andrew Bujalski Kamera: Matthias Grunsky Produzenten: Sam Slater, Paul Bernon, Houston King Darsteller: Guy Pearce, Cobie Smulders, Kevin Corrigan, Elizabeth Berridge



Frisch geschieden hat Danny nicht nur zu viel Geld, sondern auch viel Langeweile. Seine neue Villa ist fast ungenutzt, und richtige Hobbys hat der lotterige Single auch keine. Eher spontan als zielstrebig engagiert er im Fitnesscenter einen Personal Trainer – ganz zur Freude des Betreibers Trevor, der seine attraktive Trainerin



(und ehemalige Affäre) Kat zum gut betuchten Klienten schickt. Doch Kat merkt bald, dass dieser sich mehr für ihr Hinterteil als für ihre Instruktionen interessiert. Kat beschwert sich bei Trevor, Trevor droht Danny – doch irgendwie zieht der erfrischend unbesorgte Verlierertyp beide in seinen Bann. 61



AUSSER KONKURRENZ



Strangerland Spielzeiten: Fr, 02.10.15, 18.15 Uhr, Arthouse Le Paris



KIM FARRANT



Schweizer Premiere Thriller Australien, 2015 112 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch



Regie: Kim Farrant Drehbuch: Fiona Seres, Michael Kinirons Kamera: PJ Dillon Produzenten: Naomi Wenck, Macdara Kelleher Darsteller: Nicole Kidman, Joseph Fiennes, Hugo Weaving



In einer Kleinstadt im australischen Outback versucht die Familie Parker ein neues Leben zu beginnen. Während Matthew die meiste Zeit bei seiner Arbeit verbringt, ist Catherine mit den rebellischen Teenagern alleine zu Hause. Als eines Nachts ein gewaltiger Sandsturm aufzieht und die beiden Kinder spurlos verschwinden, gerät



das Leben der Familie komplett aus dem Lot. Nachbarn und Polizei helfen bei der Suche in der glühenden Hitze, doch bald kommen merkwürdige Gerüchte und Verdächtigungen gegenüber der Familie Parker auf – und die Hoffnung, dass die Kinder lebend gefunden werden, schwindet von Tag zu Tag.



Angry Indian Goddesses Spielzeiten: Mo, 28.9.15, 21.15 Uhr, Arena 5



PAN NALIN



Europapremiere Tragikomödie Indien, Deutschland, 2015 103 Min, DCP, Farbe Sprache: Hindi, Englisch Untertitel: Deutsch, Englisch



Regie: Pan Nalin Drehbuch: Pan Nalin Kamera: Swapnil S. Sonawane Produzenten: Gaurav Dhingra, Pan Nalin Darsteller: Tannishtha Chatterjee, SarahJane Dias, Sandhya Mridul, Anushka Manchanda, Amrit Maghera, Rajshri Deshpande, Pavleen Gujral



Frieda hat ihre besten Freundinnen in ihr Elternhaus nach Goa eingeladen. Als die sechs Frauen eintrudeln, ahnen sie bereits, dass Frieda etwas auf dem Herzen hat: Sie wird heiraten. Doch wer ist der Zukünftige? Zur grossen Überraschung aller gesteht Frieda, dass es sich um eine Zukünftige handelt – nämlich ihre Freun-



din Nargis. Gleichgeschlechtliche Ehe, berufliche Anerkennung und Zwangsheirat sind nur einige der Themen, mit denen die Inderinnen zu kämpfen haben. Ein schreckliches Ereignis führt die Frauen schliesslich näher zusammen denn je … Weiblich dominiertes Buddy-Movie aus Indien – eine Premiere!



The Hallow Spielzeiten: Sa, 26.9.15, 23.00 Uhr, Arena 8 Sa, 03.10.15, 23.00 Uhr, Arena



CORIN HARDY



Schweizer Premiere Horror UK, Irland, 2015 92 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch



Regie: Corin Hardy Drehbuch: Corin Hardy, Felipe Marino Kamera: Martijn van Broekhuizen Produzenten: Joe Neurauter, Felipe Marino Darsteller: Joseph Mawle, Bojana Novakovic, Michael McElhatton
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Midnight Special



Es spielt keine Rolle, wer du bist oder woran du glaubst. Niemand steht über den natürlichen Gesetzen. Der Umweltschützer Adam wird für einen Forschungsauftrag nach Irland geschickt. Mit Kind und Kegel zieht er in ein abgelegenes Haus. Die Gegend sei verflucht, warnt ihn ein Einheimischer. Davon lässt sich der Baumdoktor



nicht abschrecken und macht sich unbekümmert auf in den Wald – sein kleiner Junge auf den Rücken geschnürt. Aber aufgepasst! Irische Legenden haben es in sich und zeigen Adams Familie am helllichten Tag das Grauen, das noch folgen mag. Ein vorzüglicher Festschmaus für Horrorfreunde.



Special Screenings



The Little Prince Spielzeiten: So, 27.09.15, 15.45 Uhr, corso 1 Fr, 02.10.15, 19.00 Uhr, Arena 4



MARK OSBORNE



Animation Frankreich, 2015 108 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch, Französisch



Regie: Mark Osborne Drehbuch: Irena Brignull, Bob Persichetti Produzenten: Dimitri Rassam, Aton Soumache, Alexis Vonarb Stimmen: Jeff Bridges, Mackenzie Foy, Rachel McAdams, Marion Cotillard, James Franco, Benicio Del Toro



Ein kleines Mädchen lebt in einer Welt, die von Erwachsenen bestimmt wird. Für Freizeit und Fantasie bleiben wenig Platz. Das ändert sich, als eines Tages ein Papierflieger durchs Zimmerfenster fliegt. Der sonderbare Nachbar hat ihn geschickt – und bald freundet sich das Mädchen mit ihm an. Der ehemalige Pilot erzählt ihr die



Geschichte eines kleinen Prinzen, den er vor langer Zeit nach einem Absturz in der Wüste getroffen hat. Gemeinsam begeben sich die beiden auf eine fantastische Reise. Regisseur Mark Osbornes Animationsfilm ist eine freie Adaption des Weltklassikers von Antoine de Saint-Exupéry.



Verdacht Spielzeiten: Di, 29.9.15, 20.45 Uhr, Arena 5



SABINE BOSS



Weltpremiere Drama Schweiz, 2015 90 Min, DCP, Farbe Sprache: Schweizerdeutsch Untertitel: Englisch



Regie: Sabine Boss Drehbuch: Urs Bühler, Daniel von Aarburg Kamera: Quinn Reimann Produzent: Karin Koch Darsteller: Mona Petri, Imanuel Humm, Doris Schefer, Rabea Egg, Elsa Langnäse, Markus Graf



Eva und Max Gruber führen eine solide Ehe. Während sie sich als Journalistin in der Kulturbranche engagiert, arbeitet er als freier Künstler und unterrichtet am Gymnasium. Seine Schüler vermag der unkonventionelle, aber beliebte Zeichenlehrer sogar für Aktkunst zu begeistern – bis eines Tages die Polizei auf ihn wartet und



der Vorwurf sexuellen Missbrauchs im Raum steht. Bald stellt sich heraus: Tatsächlich hat ein Mädchen eine Nacht in Max’ Atelier verbracht. Sabine Boss zeigt in ihrem ambitionierten T V-Drama, wie soziale und mediale Hetze einen Lehrer in die Enge treibt.



Wer hat Angst vor Sibylle Berg Spielzeiten: Fr, 02.10.15, 19.15 Uhr, Filmpodium Sa, 03.10.15, 13.45 Uhr, Arthouse Piccadilly



WILTRUD BAIER, SIGRUN KÖHLER



Weltpremiere DOK: Portrait Deutschland, 2015 84 Min, DCP, Farbe Sprache: Deutsch, Englisch Untertitel: Deutsch, Englisch



Regie: Wiltrud Baier, Sigrun Köhler Drehbuch: Wiltrud Baier, Sigrun Köhler Kamera: Wiltrud Baier, Sigrun Köhler Produzent: Wiltrud Baier Protagonisten: Sibylle Berg, James Goldstein, Jonathan Pylypchuk, Olli Schulz, Helene Hegemann, Ingeborg Lüscher, Christoph Zürcher, Stefan Kister, Katja Riemann



Sibylle Berg provoziert, irgendwie. Oder ist dies bloss das Gestänker der (Nicht-)Leser? Ihre Lebensgeschichte vom DDR-Flüchtling zur Bestsellerautorin klingt fast so, als habe sie diese selbst erfunden. Früher suchte Sibylle Berg das Glück, heute sucht sie ein Haus. Im Portrait der grossartig ironischen Dramatikerin erfahren wir, wie die männliche Form von



„Schriftsteller“ lautet, warum diese auf Fotos meist ihren Kopf stützen, welche nützlichen Dinge man in der DDR lernen konnte, wie Pilze die Gehirne von Politikern steuern – und dass sich hinter jeder scheuen Schriftstellerin ein scheuer Mensch verbirgt.
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AUSSER KONKURRENZ



Wolf Totem 3D



JEAN-JACQUES ANNAUD



Abenteuer China, 2015 119 Min, DCP, Farbe, 3D Sprache: Chinesisch, Mongolisch Untertitel: Deutsch



Regie: Jean-Jacques Annaud Drehbuch: Alain Godard, Jean-Jacques Annaud, Lu Wei, John Collee Kamera: Jean Marie Dreujou Produzenten: La Peikang, Xavier Castano, Jean-Jacques Annaud Darsteller: Shaofeng Feng, Shawn Dou, Ankhnyam Ragchaa, Yin Zhusheng



Spielzeiten: Do, 01.10.15, 18.30 Uhr, corso 1



Supported by 



1967 wird der junge Student Chen aus der Millionenstadt Peking in die Mongolei entsandt, um nomadische Hirten zu unterrichten. Hier leben die von den Menschen meist gefürchteten und verehrten Tiere: die Wölfe. Beeindruckt vom Leben der Nomaden im Gleichgewicht mit Natur und Tier, beschliesst Chen, selber einen jungen



Wolf aufzuziehen. Zur selben Zeit aber plant die chinesische Regierung die Ausrottung der wilden neuen Freunde Chens – und bringt damit die traditionelle Lebensweise der Nomaden in Gefahr. 18 Jahre nach SEVEN YEARS IN TIBET kehrt Jean-Jacques Annaud für einen weiteren Abenteurfilm nach Zentralasien zurück.



Z for Zachariah Spielzeiten: So, 27.9.15, 21.00 Uhr, Arena 5 So, 04.10.15, 15.00 Uhr, corso 1



CRAIG ZOBEL



Europapremiere Science-Fiction USA, 2015 95 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch



Supported by 



Regie: Craig Zobel Drehbuch: Nissar Modi Kamera: Tim Orr Produzenten: Sophia Lin, Tobey Maguire, Skuli Fr. Malmquist, Matthew Plouffe, Sigurjon Sighvatsson, Thor Sigurjonsson Darsteller: Margot Robbie, Chiwetel Ejiofor, Chris Pine



Ann Burden glaubt, sie sei die letzte Überlebende der atomaren Apokalypse – und damit der letzte Mensch auf Erden. Sie lebt in einem abgeschiedenen Tal, wo sie von der Verstrahlung verschont geblieben ist. Umso misstrauischer ist Ann, als sie eines Tages auf einen Fremden in einem sonderbaren Schutzanzug trifft. Es ist



der Wissenschaftler Dr. John Loomis, der sich auf Strahlenschutz-Kleidung spezialisiert hat. Behutsam nähern sich die beiden an – bis ihre Zweisamkeit vom unerwarteten Auftauchen eines dritten Menschen, des genauso draufgängerischen wie undurchschaubaren Caleb, durchbrochen wird.
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Supported by



AUSSER KONKURRENZ



Neue Welt Sicht: Iran Die Reihe „Neue Welt Sicht“ ist dieses Jahr der neusten Generation iranischer Filmschaffender gewidmet. Trotz der strengen staatlichen Kontrollen und der Zensur vermag sie die brennenden Fragen und Tabus der Menschen in Iran auf intelligente Art zu hinterfragen und verschafft tiefe Einblicke in eine Gesellschaft, die von den Widersprüchen zwischen Jung und Alt, zwischen privatem und öffentlichem Leben, zwischen geistlicher und säkularer Lebenshaltung geprägt wird. Sie orientiert sich einerseits an den grossen Meistern und an der poetischen Tradition Persiens, immer öfter aber auch am westlichen Arthouse- und Genrekino, das seinen Weg über illegale DVD-Kopien und Streaming-Dienste ins iranische Wohnzimmer findet. Es entsteht ein äusserst vielseitiges und innovatives Filmschaffen, das die filmischen Erzählmittel verschiedener Genres auslotet.



Asabani Nistam!



I’m not Angry! Spielzeiten: Fr, 25.9.15, 21.15 Uhr, Filmpodium Sa, 26.9.15, 14.00 Uhr, Filmpodium Di, 29.9.15, 21.45 Uhr, Arena 8



REZA DORMISHIAN



Schweizer Premiere Drama Iran, 2014 105 Min, DCP, Farbe Sprache: Farsi Untertitel: Englisch



Regie: Reza Dormishian Drehbuch: Reza Dormishian Kamera: Ali Azhari Produzent: Reza Dormishian Darsteller: Baran Kosari, Navid Mohammadzadeh, Reza Behboudi, Misagh Zare, Milad Rahimi, Bahram Afshari, AmirReza Miragha, Tinou Salehi, Mohammad Kart



In Navids Kopf ist es wie in der Grossstadt Teheran: laut, hektisch und unberechenbar. Der 26-jährige Kurde wurde aufgrund seiner politischen Aktivitäten von der Uni verwiesen. Und die Aussicht auf Arbeit ist düster in der iranischen Hauptstadt. Das Einzige, was Navid vorantreibt, ist seine grosse Liebe Setareh.



Ihr will er ein gutes Leben bieten – doch dazu braucht er dringend eine Stelle. In einem Strudel von Liebe, Angst und Frustration verliert der junge Iraner immer mehr die Kontrolle. Das stilistisch aussergewöhnliche Drama führt uns mitten in die Gefühlswelt einer Generation, die sich ihrer Chancen beraubt sieht.



Atlan Spielzeiten: Mo, 28.9.15, 19.15 Uhr, Arthouse Piccadilly Mi, 30.9.15, 17.00 Uhr, Arthouse  Piccadilly So, 04.10.15, 16.00 Uhr, Arena 4



MOEIN KARIMODDINI



Internationale Premiere DOK: Gesellschaft & Mensch Iran, 2014 62 Min, DCP, Farbe Sprache: Farsi Untertitel: Englisch



Regie: Moein Karimoddini Drehbuch: Moein Karimoddini Kamera: Saman Lotfian Produzent: Moein Karimoddini



„Ein Turkmene ohne Pferd ist kein Turkmene.“ Ganz in der Tradition seiner Familie trainiert Ali die stämmigen Tiere für die grossen Rennen der nordiranischen Provinz. Sein heiss geliebter, wilder Hengst Ilhan hat ihm schon manchen Preis beschert. Doch die unzimperliche Behandlung des Pferdes fordert ihren Tribut: Eines



Tages gehorcht Ilhan seinen Reitern nicht mehr und verweigert sich den Rennen… Filmemacher Moein Karimoddini hat Ali und sein Pferd über ein Jahr hinweg begleitet. Die auf dem Teheraner Cinema Verité Festival ausgezeichnete Dokumentation erzählt eine meisterlich fotografierte Geschichte von Arbeit und Leidenschaft. 67



Supported by



AUSSER KONKURRENZ



Chaharshanbeh, 19 Ordibehesht



Wednesday, May 9 Spielzeiten: Sa, 26.9.15, 21.15 Uhr, Arthouse Piccadilly Fr, 02.10.15, 20.30 Uhr, corso 3 Sa, 03.10.15, 18.45 Uhr, Arthouse Piccadilly



VAHID JALILVAND



Premiere im deutschsprachigen Raum Drama Iran, 2015 102 Min, DCP, Farbe Sprache: Farsi Untertitel: Englisch



Regie: Vahid Jalilvand Drehbuch: Ali, Zarnegar, Vahid Jalilvand, Hossein Mahkam Kamera: Morteza Poursamadi Produzenten: Ali Jalilvand, Mohammad Hossein Latifi Darsteller: Niki Karimi, Amir Aghaei, Shahrokh Forootanian, Vahid Jalilvand



Teheran – eine in der Morgenzeitung veröffent lichte Anzeige sorgt für Aufruhr. Unzählige Leute tummeln sich auf einem öffentlichen Platz und versuchen herauszufinden, ob es sich dabei um eine Falschmeldung handelt oder ob jemand tatsächlich das in der Anzeige Offerierte wahr werden lässt – und dadurch alle ihre Probleme



Dar donyaye to sa’at chand ast?



auf einmal vom Tisch fegt. Die Menschenansammlung wird von der Polizei friedlich aufgelöst. Aber Leila und Setareh geben nicht so schnell auf. Unabhängig voneinander suchen sie den Inserenten auf und setzen alles daran, von seinem Angebot zu profitieren … Das hochemotionale Regiedebut von Vahid Jalivand.



What’s the Time in Your World? Spielzeiten: Do, 24.9.15, 21.15 Uhr, Arthouse Piccadilly Di, 29.9.15, 21.15 Uhr, Arthouse Piccadilly Mi, 30.9.15, 18.00 Uhr, Arena 4



SAFI YAZDANIAN



Drama Iran, 2014 101 Min, DCP, Farbe Sprache: Farsi Untertitel: Englisch



Regie: Safi Yazdanian Drehbuch: Safi Yazdanian Kamera: Homayoun Payvar Produzent: Ali Mosaffa Darsteller: Leila Hatami, Ali Mosaff



Nach 20 Jahren kehrt die nach Frankreich ausgewanderte Künstlerin Goli in ihre Heimatstadt Rascht am Kaspischen Meer zurück. Ihre Eltern sind mittlerweile verstorben, doch viele Erinnerungen erwachen wieder zum Leben. Umso verstörender ist es, dass sie vom Rahmenmacher Farhad wie eine alte Freundin begrüsst wird,



Ehtemal-e Baran-e Asidi



Risk of Acid Rain Spielzeiten: So, 27.9.15, 18.30 Uhr, Arthouse Piccadilly Mo, 28.9.15, 20.45 Uhr, Filmpodium Do, 01.10.15, 20.45 Uhr, corso 3



BEHTASH SANAEEHA



Internationale Premiere Drama Iran, 2015 105 Min, DCP, Farbe Sprache: Farsi Untertitel: Englisch



Regie: Behtash Sanaeeha Drehbuch: Behtash Sanaeeha, Maryam Moghaddam Kamera: Mohammadreza Jahanpanah Produzenten: Rohollah Baradari, Samira Baradari Darsteller: Shams Langeroodi, Maryam Moghaddam, Pooriya Rahimi Sam, Arsalan Abdollahi, Eesa Hosseini



68



denn Goli kann sich überhaupt nicht an diesen erinnern. Der geheimnisvolle Mann taucht fortan immer öfter in ihrer Nähe auf – und weiss mehr über sie, als ihr lieb ist. Safi Yazdanians Debut ist ein wunderschön balancierter Film über das Heimkommen und das damit verbundene melancholische Lebensgefühl.



Nach dem Tod seiner Mutter bricht der einsame sechzigjährige Pensionär Manouchehr nach Teheran auf, mit dem Ziel, einen alten Jugendfreund wieder zu finden. In der Grossstadt begegnet der etwas verlorene Mann stattdessen aber dem eigenartigen Hotelrezeptionisten Kaveh, der davon träumt, auf den Mars auszu-



wandern, sowie der planlosen Masha, die eben aus einer Klinik ausgerissen ist. Aussenseiterdasein verbindet – und bald entsteht zwischen den drei ungleichen Protagonisten eine wunderbare Freundschaft. Subtiler, lakonischer Humor prägt das wunderschön ausbalancierte Regiedebut von Behtash Sanaeeha.



Neue Welt Sicht



Herfeh, Mostanadsaz



Profession, Documentarist Spielzeiten: Di, 29.9.15, 19.15 Uhr, Arthouse Piccadilly Do, 01.10.15, 14.30 Uhr, Arena 8 Sa, 03.10.15, 15.15 Uhr, corso 4



SHIRIN BARGHNAVARD, FIROUZEH KHOSROVANI, FARAHNAZ SHARIFI, MINA KESHAVARZ, SEPIDEH ABTAHI, SAHAR SALAHSHOOR, NAHID REZAEI



Schweizer Premiere DOK: Essay Iran, 2014 80 Min, DCP, Farbe Sprache: Farsi Untertitel: Englisch



Regie: Shirin Barghnavard, Firouzeh Khosrovani, Farahnaz Sharifi, Mina Keshavarz, Sepideh Abtahi, Sahar Salahshoor, Nahid Rezaei Kamera: M. Reza Jahan Panah Produzenten: Nahid Rezaei, Shirin Barghnavard



Sizdah



Ihre Berufung ist ihre Leidenschaft, doch begeben sie sich damit auf ein heisses Pflaster. In den Nachwehen der umstrittenen Präsidentschaftswahlen von 2009 und der darauf folgenden mehrjährigen Phase verstärkter Repression erzählen uns sieben iranische Filmemacherinnen in sieben Episoden aus ihrer beruflichen



sowie ganz persönlichen Welt. Was heisst es, in Iran als Frau unabhängige Dokumentarfilme zu drehen? Warum wählen sie einen Beruf, der ihnen ihre Freiheit kosten kann? PROFESSION, DOCUMENTARIST – ein poetisches Tagebuch progressiver iranischer Frauen.



13 Spielzeiten: So, 27.9.15, 21.15 Uhr, corso 3 Mo, 28.9.15, 16.45 Uhr, Arena 4 Do, 01.10.15, 21.45 Uhr, Arena 8



HOOMAN SEYEDI



Schweizer Premiere Drama Iran, 2014 90 Min, DCP, Farbe Sprache: Farsi Untertitel: Englisch



Regie: Hooman Seyedi Drehbuch: Hooman Seyedi Kamera: Ali Tabrizi Produzent: Saeed Saadi Darsteller: Yasna Mirtahmasb, Azadeh Samadi, Amir Jafari, Rima Raminfar, Amir Jadidi, Navid Mohammadzadeh, Vishka Asayesh



Ma dar Behesht



Mitten in der Nacht haut Bemani auf seinem Schlagzeug rum – eines der wenigen Ventile für den wortkargen Dreizenjährigen, der in der Schule gemobbt und von seinen Eltern allein gelassen wird. Als er eines Tages vor seinem Teheraner Wohnblock der toughen Punkerlady Sami begegnet, geht eine neue Türe auf in sei-



nem Leben. Bemani ist sofort beeindruckt von der abgebrühten jungen Frau und zieht fortan mit ihr und ihren obdachlosen Freunden um die Häuser. Hooman Seyedis Erstlingswerk pendelt zwischen Coming-of-Age-Drama und GangsterThriller und beeindruckt mit seiner modernen, kompromisslosen Bildsprache.



Paradise Spielzeiten: Sa, 26.9.15, 16.45 Uhr, Filmpodium Sa, 03.10.15, 11.15 Uhr, Arthouse Piccadilly



SINA ATAEIAN DENA



Drama Iran, Deutschland, 2015 100 Min, DCP, Farbe Sprache: Farsi Untertitel: Deutsch



Regie: Sina Ataeian Dena Drehbuch: Sina Ataeian Dena Kamera: Payam Sadeghi Produzenten: Sina Ataeian Dena, Yousef Panahi, Amir Hamz Darsteller: Dorn Dibaj, Fateme Naghavi, Fariba Kamran, Nahid Moslemi, Roya Afshar



Nagellack an den Fingern. Fussball in der ZehnUhr-Pause. Immer wieder erproben die Mädchen ihre Grenzen – bis sie von der Schulleiterin per Lautsprecher in die Schranken gewiesen werden. Hier, in einem Vorort von Teheran, unterrichtet die 24-jährige Hanieh – mit wenig Motivation. Schon lange kämpft sie um eine



Versetzung ins Zentrum, doch ihr Antrag steckt irgendwo im Chaos der iranischen Administration fest. Als zwei ihrer Schülerinnen eines Tages verschwinden, rücken ihre privaten Sorgen in den Hintergrund. PARADISE ist eine pointierte Studie über staatliche Erziehungs- und Kontrollgewalt. 69



Supported by



AUSSER KONKURRENZ



Madar-e Ghalb Atomi



Atomic Heart Spielzeiten: Mi, 30.9.15, 21.15 Uhr, Arthouse  Piccadilly Fr, 02.10.15, 21.15 Uhr, Arena 8 So, 04.10.15, 19.00 Uhr, Filmpodium



ALI AHMADZADEH



Schweizer Premiere Drama Iran, 2015 97 Min, DCP, Farbe Sprache: Farsi Untertitel: Englisch



Regie: Ali Ahmadzadeh Drehbuch: Ali Ahmadzadeh, Mani Baghbani Kamera: Ashkan Ashkani Produzent: Amir Seyedzadeh Darsteller: Taraneh Alidoosti, Pegah Ahangarani, Mehrdad Sedighiyan, Mohammad Reza Golzar



Nach einer ausgelassenen Party fahren Arineh und Nobahar mit dem Auto durch das nächtliche Teheran. Die beiden jungen Frauen quatschen über Gott und die Welt, stellen verwegene interkulturelle Thesen auf oder fröhnen ihren Lieblingspopsongs. In dieser langen Nacht kreuzen ihr bekiffter Freund Kami, ein Polizist,



Mahi va gorbeh



Fish & Cat



ein mysteriöser Fremder namens Toofan und schliesslich sogar Saddam Hussein die Wege der jungen Frauen. Sie alle verwandeln die feuchtfröhliche Fahrt in einen genauso bizarren wie gefährlichen Road-Trip. ATOMIC HEART steht wie kein anderer Film für das freche und verwegene neue Kino aus der iranischen Metropole.



Spielzeiten: Sa, 26.9.15, 18.30 Uhr, Arthouse Piccadilly So, 04.10.15, 18.00 Uhr, Arthouse Piccadilly



SHAHRAM MOKRI



Drama Iran, 2013 134 Min, DCP, Farbe Sprache: Farsi Untertitel: Deutsch



Regie: Shahram Mokri Drehbuch: Shahram Mokri Kamera: Mahmoud Kalari Produzent: Sepehr Seifi Darsteller: Abed Abest, Mona Ahmadi, Ainaz Azarhoush, Nazanin Babaei



Zur Wintersonnenwende trifft sich eine Gruppe von Studenten zum jährlichen Drachenfliegen an einem See. Doch es liegt Unruhe in der Luft. Im vergangenen Jahr ist eine Studentin unter ungeklärten Umständen verschwunden – und es wird gemunkelt, dass ein Restaurant in der Nähe Gerichte aus Menschenfleisch zubereitet.



Man Mikham Shah Besham



I Want to Be a King Spielzeiten: Mo, 28.9.15, 21.15 Uhr, Arthouse Piccadilly Do, 01.10.15, 15.45 Uhr, Filmpodium Sa, 03.10.15, 18.00 Uhr, Arena 8



MEHDI GANJI



Schweizer Premiere DOK: Familie & Beziehung Iran, 2014 70 Min, DCP, Farbe Sprache: Farsi Untertitel: Englisch



Regie: Mehdi Ganji Kamera: Mehdi Ganji Produzent: Sahar Razaviebrahimi
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Bald tauchen zwei mysteriöse Fremde auf dem Zeltplatz auf … Das vielfach ausgezeichnete Schlüsselwerk des neuen iranischen Kinos wurde in einer einzigen, hochkomplex choreograf ierten Einstellung gedreht: FISH & CAT entführt uns in eine unauflösliche Schlaufe von Raum und Zeit. Ein faszinierender (Alb-)Traum.



Alles begann damit, dass Abbas eines Nachts zwei vom Regen durchnässten deutschen Touristen eine Unterkunft bot. Bald fanden immer mehr Touristen den Weg zu Abbas – auf der Suche nach dem „authentischen“ Iran. Mittlerweile träumt Abbas von Expansion, von einem historischen Nomadendorf, das er für Touristen



bauen und als Stammeskönig führen m  öchte. Frau und Kinder schuften derweil, um die wachsenden Touristenzahlen zu bewältigen. Die tragikomische Dokumentation vom Aufstieg und Fall eines iranischen Start-up-Unternehmers, der in seiner patriarchischen Vision nicht mit dem Widerstand von Frau und Kindern gerechnet hat.



Neue Welt Sicht



Nahid Spielzeiten: Fr, 25.9.15, 19.00 Uhr, Arthouse Piccadilly So, 27.9.15, 16.45 Uhr, Arena 4 Fr, 02.10.15, 16.45 Uhr, Filmpodium



IDA PANAHANDEH



Premiere im deutschsprachigen Raum Drama Iran, 2015 105 Min, DCP, Farbe Sprache: Farsi Untertitel: Deutsch, Französisch



Regie: Ida Panahandeh Drehbuch: Ida Panahandeh, Arsalan Amiri Kamera: Morteza Gheidi Produzent: Bijan Emkanian Darsteller: Sareh Bayat, Pejman Bazeghi, Navid Mohammad Zadeh, Milad Hossein Pour, Pouria Rahimi, Nasrin Babaei



Rooz-e Roshan



Am liebsten würde Nahid ihren neuen Geliebten Massoud heiraten. Doch würde sie dadurch ihren Sohn verlieren. Ihr aufbrausender Ex-Mann Ahmad hat ihr das Sorgerecht nur unter der Bedingung überlassen, dass sie ledig bleibt. Er, der noch immer mit seiner Heroinvergangenheit zu kämpfen hat, hofft nach wie vor auf eine Wieder-



Bright Day Spielzeiten: Do, 24.9.15, 18.45 Uhr, Arthouse Piccadilly Fr, 25.9.15, 16.30 Uhr, Arena 8 Sa, 03.10.15, 22.15 Uhr, Filmpodium



HOSSEIN SHAHABI



Premiere im deutschsprachigen Raum Drama Iran, 2013 86 Min, DCP, Farbe Sprache: Farsi Untertitel: Englisch



Regie: Hossein Shahabi Drehbuch: Hossein Shahabi Kamera: Mohammad-Reza Sokoot Produzent: Gholam-Reza Gomroki Darsteller: Pantea Bahram, Mehran Ahmadi, Ronak Yoonesi, Soodabeh Bayzai



vereinigung der Familie. Doch Nahid geht fest entschlossen ihren Weg. Das kürzlich in Cannes ausgezeichnete Erstlingswerk von Ida Panahandeh ist ein aufwühlendes Beziehungsdrama über den Mut einer Frau, ihr Leben selbst zu bestimmen.



Roshan ruft ein Taxi. Sechs Stunden bleiben bis zur Gerichtsverhandlung. Die Kindergärtnerin ist wild entschlossen, dem Vater eines der ihr anvertrauten Kinder zu helfen – ihm droht die Todesstrafe. 7 Personen haben den tödlichen Zwischenfall zwischen ihm und dem Sohn seines Chefs gesehen – nur sprechen will keiner.



Gemeinsam mit dem Taxifahrer bricht Roshan auf, um jeden Zeugen noch einmal aufzufordern, vor Gericht die Wahrheit zu sagen. Aber Roshan ist nicht die Einzige, die die Zeugen zu beeinflussen versucht. Eine atemlose urbane Odyssee unter Zeitdruck.



Kurzfilme aus dem Iran Spielzeiten: So, 27.9.15, 21.15 Uhr, Filmpodium Di, 29.9.15, 17.15 Uhr, Arthouse Piccadilly So, 04.10.15, 21.15 Uhr, Filmpodium



MARYAM TAFAKORY, KEYWAN KARIMI, ALI ASAGARI, IMAN BEHROUZI, ESMAEEL MONSEF



Kurzfilme Iran, 2015 81 Min, DCP, Farbe & S/W Sprache: Farsi Untertitel: Englisch



Taklif: Maryam Tafakory, 2014, 10’ The Adventure of a Married Couple: Keywan Karimi, 2013, 11’ More than Two Hours: Ali Asagari, 2013, 15’ A Movie for You: Iman Behrouzi, 2015, 25’ Under the Colours: Esmaeel Monsef, 2012, 21’



Kurzfilme haben in Iran eine lange Tradition. Im Namen einer Generation, die nach grundlegenden Veränderungen verlangt, fordern die 5 Kurzfilme in diesem Programm gesellschaftliche Konventionen heraus. Behandelt werden Themen wie die Stellung der Frau oder das Recht auf geistige und schöpferische Freiheit.



Wie es für das iranische Kino typisch ist, verwischen die Regisseure häufig die Grenze zwischen Fiktion und Dokumentation als Strategie, um formale und soziale Fragen aufzuwerfen. (Kuratiert von Delphine Jeanneret & John Canciani, Internationale Kurzfilmtage Winterthur)
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In collaboration with



AUSSER KONKURRENZ



Border Lines In der Reihe „Border Lines“ präsentieren wir Filme, die sich mit Grenzsituationen auseinandersetzen: mit aktuellen Themen des Weltgeschehens und humanitären Projekten, mit territorialen und sozialen Spannungen, mit Konflikten z wischen Individuum und Staat. Die medizinische Nothilfeorganisation Médecins Sans Frontières / Ärzte ohne Grenzen (MSF) ist Charity-Partner des ZFF. Seit mehr als 40 Jahren leistet MSF Menschen medizinische Hilfe, die von bewaffneten Konflikten, Epidemien, mangelhaften Gesundheitssystemen oder Naturkatastrophen betroffen sind. MSF handelt unabhängig und unparteiisch. 1999 erhielt die Organisation den Friedensnobelpreis.



A Perfect Day Spielzeiten: So, 27.9.15, 18.30 Uhr, Arena 5 Fr, 02.10.15, 16.45 Uhr, Arena 5



FERNANDO LEÓN DE ARANOA



Premiere im deutschsprachigen Raum Tragikomödie Spanien, 2015 106 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch, Bosnisch, Spanisch, Französisch Untertitel: Deutsch



Regie: Fernando León de Aranoa Drehbuch: Paula Farias, Fernando León de Aranoa Kamera: Alex Catalán Produzenten: Fernando León de Aranoa, Jaume Roures Darsteller: Benicio Del Toro, Tim Robbins, Mélanie Thierry, Olga Kurylenko, Fedja Stukan, Sergi López



Im Balkan neigt sich der Krieg dem Ende zu. Der abgebrühte Entwicklungshelfer Mambrú ist mit seinem Team vor Ort, um beim Aufräumen zu helfen. Er und sein ruppiger Kollege „B“ möchten nach Jahren endlich aus dem Krisengebiet verschwinden. Ganz im Gegensatz zur hochmotivierten Neueinsteigerin Sophie, die allerdings nicht nur über manche Hürde stolpert,



die die Arbeit im Krisengebiet mit sich bringt, sondern auch über den schwarzen Humor und alte Liebschaften ihrer männlichen Kollegen. Fernando León de Aranoas glänzend besetzte Tragikomödie basiert auf dem Roman „Dejarse llover“ der spanischen MSF-Einsatzleiterin Paula Farias.



A Syrian Love Story Spielzeiten: Di, 29.9.15, 18.45 Uhr, Filmpodium* Mi, 30.9.15, 12.30 Uhr, Filmpodium So, 04.10.15, 12.00 Uhr, Filmpodium



SEAN MCALLISTER



Premiere im deutschsprachigen Raum DOK: Geschichte & Politik UK, 2015 76 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch, Arabisch, Französisch Untertitel: Deutsch, Englisch



Regie: Sean McAllister Drehbuch: Sean McAllister Kamera: Sean McAllister Produzenten: Elhum Shakerifar, Sean McAllister Protagonisten: Amer Daoud, Raghda Hassan



*a  nschliessend Diskussion mit Vertretern von MSF und dem Filmemacher



Amer lernt Raghda durch ein kleines Loch in einer Wand kennen. Sie sind Zellennachbarn im Gefängnis, wo sie als Regimekritiker festgehalten werden. 15 Jahre und vier gemeinsame Kinder später sitzt Raghda wieder hinter Gittern. Während die Stimmen gegen das Assad-Regime immer lauter werden, kommt sie unerwartet



frei, doch die wiedervereinte Familie muss die Heimat verlassen. Regisseur Sean McAllister begleitete die syrische Familie ab 2009 während fünf turbulenter Jahre in Zeiten des arabischen Frühlings. Eine Geschichte der Hoffnung und Verzweiflung: für die Revolution, das Heimatland und die gemeinsame Liebe. 75



In collaboration with



AUSSER KONKURRENZ



Cartel Land Spielzeiten: Sa, 03.10.15, 16.45 Uhr, Filmpodium So, 04.10.15, 18.00 Uhr, Arena 4



MATTHEW HEINEMAN



Premiere im deutschsprachigen Raum



Regie: Matthew Heineman Drehbuch: Matthew Heineman Kamera: Matthew Heineman, Matt Porwoll Produzenten: Matthew Heineman, Tom Yellin



Democrats



© DCM



DOK: Geschichte & Politik USA, Mexiko, 2015 98 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch, Spanisch Untertitel: Deutsch



In Mexiko überziehen Drogenkartelle das Land mit Mord und Terror. Doch der Widerstand aus der Bevölkerung wächst: Der Arzt und Aktivist Dr. José „El Doctor“ Mireles gründet die paramilitärische Bewegung „Las Autodefensas“, um die Clans mit ihren eigenen Waffen zu vertreiben. Zur gleichen Zeit formiert der Ex-Soldat



Spielzeiten: Mo, 28.9.15, 18.00 Uhr, Filmpodium Mi, 30.9.15, 15.30 Uhr, Arena 4 Sa, 03.10.15, 13.00 Uhr, Arena 5



CAMILLA NIELSSON



Schweizer Premiere DOK: Geschichte & Politik Dänemark, 2014 99 Min, DCP, Farbe Sprache: Schonisch, Englisch Untertitel: Englisch



Regie: Camilla Nielsson Drehbuch: Camilla Nielsson Kamera: Henrik Bohn Ipsen Produzent: Henrik Veileborg Protagonisten: Paul Mangwana, Douglas Mwonzora, Robert Mugabe



Drone



Seit 1980 wird Zimbabwe von Präsident Robert Mugabe diktatorisch regiert. Nach einer der blutigsten Wahlen Afrikas im Jahre 2008 muss Mugabes Partei auf internationalen Druck hin eine Koalition mit der progressiven Oppositionspartei eingehen. Gemeinsam nehmen je ein Vertreter der beiden Parteien das schwierige Projekt



DOK: Geschichte & Politik Norwegen, Dänemark, 2014 78 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch, Paschtu, Urdu Untertitel: Englisch
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in Angriff, eine neue, demokratische Verfassung auszuarbeiten. Filmemacherin Camilla Nielsson hat die beiden während dreier Jahre auf Schritt und Tritt begleitet und gibt uns einen einzigartigen Einblick in ein haarsträubendes Politspiel. Eine so erschreckende wie unterhaltsame Realsatire.



Spielzeiten: Sa, 26.9.15, 19.30 Uhr, Filmpodium Do, 01.10.15, 17.00 Uhr, Arthouse Piccadilly So, 04.10.15, 13.45 Uhr, corso 3



TONJE HESSEN SCHEI



Regie: Tonje Hessen Schei Drehbuch: Tonje Hessen Schei Kamera: Anna Myking Produzenten: Lars Løge, Jonathan Borge Lie, Peter Wintonick



Tim „Nailer“ Foley im US-Gliedstaat Arizona eine Gruppe selbsternannter Grenzwächter. Im brutalen Kampf der Bürgerwehren gegen die Kartelle stellt sich die Frage: Wo verläuft die Grenze zwischen Gut und Böse? Ein dokumentarischer Thriller über die Selbstjustiz in einem Staat, der die Kontrolle verloren hat.



Der wolkenlose Himmel wird zur Gefahr. Im Kampf gegen den Terror setzt der amerikanische Geheimdienst CIA bewaffnete Drohnen ein. Die Piloten sind in den USA stationiert und töten per Joystick aus der Ferne. Wo werden sie rekrutiert? Wen töten sie? Wer entscheidet darüber? Auf welcher Rechtsbasis werden ihre



Angriffe geführt? Welche Auswirkungen haben die ferngesteuerten, unbemannten Flugkörper auf die Zivilbevölkerung? Ehemalige Piloten, Geschädigte, Menschenrechtler, Politiker, Ingenieure und weitere Experten bringen Licht ins Dunkle. Höchste Zeit, die undurchsichtige neue Kriegstaktik zu hinterfragen.



Border Lines



The Propaganda Game Spielzeiten: Fr, 25.9.15, 21.30 Uhr, Arthouse Piccadilly So, 27.9.15, 16.15 Uhr, Arthouse Piccadilly



ÁLVARO LONGORIA



Premiere im deutschsprachigen Raum DOK: Geschichte & Politik Spanien, Frankreich, Deutschland, 2015, 90 Min, DCP, Farbe Sprache: Spanisch, Englisch, Koreanisch Untertitel: Englisch



Regie: Álvaro Longoria Drehbuch: Álvaro Longoria Kamera: Diego Dussuel, Rita Noriega Produzent: Álvaro Longoria



Nordkorea ist ein Schreckgespenst. Seine Grenzen sind die bestbewachten überhaupt. Missachtung von Menschenrechten, Drohungen, Isolation und fehlende Kommunikation machen das Land zu einem der meistgefürchteten Staaten der Welt. Filmemacher Álvaro Longoria hat vom einzigen ausländischen Angestellten



Nordkoreas, dem so unberechenbaren wie manipulativen Spanier Alejandro Cao de Benós, einen privilegierten, aber „offiziellen“ Zugang erhalten. Mit ihm durchdringen wir den letzten Eisernen Vorhang, hinterfragen Klischees und analysieren Propagandastrategien. Was wir sehen, ist zu schön, um wahr zu sein.



Kino ist unsere Florian Weischer



Medienpartner des Zurich Film Festival. www.werbeweischer.ch
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AUSSER KONKURRENZ



Window to the World Die Reihe „Window to the World“ besteht aus drei Fenstern, in denen wir verschiedene Traditionen aus der cineastischen Welt in den Vordergrund rücken. Die Reihe wird in Zusammenarbeit mit unseren Partnerfestivals, dem San Sebastián Film Festival und neu dem Hong Kong Film Festival, organisiert. „Hong Kong Window“ ist eine Auswahl von Filmen aus Hongkong und Asien, die am diesjährigen Hong Kong Film Festival vertreten waren. „San Sebastián Window“ ist eine Auswahl von Filmen aus Spanien und Lateinamerika, die am diesjährigen San Sebastián Film Festival vertreten sind. Im dritten Fenster „Nouvelle Vague au féminin“ werfen wir einen Blick auf die neuste, feminin geprägte Entwicklung des französischen Autorenkinos.



Cha và con và



Big Father, Small Father and Other Stories Spielzeiten: Do, 24.9.15, 19.00 Uhr, Arena 8 Mi, 30.9.15, 16.15 Uhr, corso 2 Sa, 03.10.15, 15.15 Uhr, corso 3



PHAN DANG DI



Schweizer Premiere



Regie: Phan Dang Di Drehbuch: Phan Dang Di Kamera: Nguyen K’Linh Produzenten: Tran Thi Bich Ngoc, ClaireAgnès Lajoumard Darsteller: Do Thi Hai Yen, Le Cong Hoang, Truong The Vinh, Nguyen Ha Phong



Chor gei



© Dny Productions



Drama Vietnam, Frankreich, Deutschland, Niederlande, 2015 102 Min, DCP, Farbe Sprache: Vietnamesisch Untertitel: Englisch



Saigon, späte 1990er Jahre. Der auf dem Land aufgewachsene Fotografie-Student Vu mietet ein Zimmer und macht sich mit seiner brandneuen Kamera auf eine Entdeckungstour der neuen Umgebung. Fasziniert ist er auch von seinem attraktiven neuen Mitbewohner Thang, der sich die Nächte mit Spielern, Prostituierten und Dro-



Hong Kong Window



gendealern um die Ohren schlägt. Eine sinnliche Tänzerin und Vus Zukünftige verkomplizieren das Verhältnis … Abseits von gängiger Narration erzählt uns der vietnamesische Regisseur Phan Dang Di eine magische Liebesgeschichte vor dem Hintergrund einer Gesellschaft, die Homosexualität tabuisiert.



Sara Spielzeiten: Fr, 25.9.15, 15.45 Uhr, corso 2 Do, 01.10.15, 13.00 Uhr, corso 3



HERMAN YAU



Premiere im deutschsprachigen Raum Drama Hongkong, 2014 95 Min, DCP, Farbe Sprache: Chinesisch Untertitel: Englisch, Chinesisch



Regie: Herman Yau Drehbuch: Erica Li Kamera: Joe Chan Produzent: Chapman To Darsteller: Charlene Choi, Simon Yam, Sunadcha Tadrabiab, Ryan Lau



Hong Kong Window



Seit vier Monaten arbeitet die Journalistin Sara an einer heissen Story über Sextourismus. Aus Angst, mächtige Businessleute und Politiker zu verärgern, lehnt ihr Chefredaktor den Artikel ab – und auch ihr Mitarbeiter und Geliebter gibt ihr keine Unterstützung. Am Tiefpunkt ihres Lebens angelangt, flüchtet Sara nach Thailand,



wo sie die minderjährige Prostituierte Dok-my kennenlernt, die sie alsbald aus den dreckigen Fängen des Sexgeschäfts befreien möchte. Doch wird sie von ihrer Vergangenheit eingeholt. Regisseur Herman Yau schafft mit SARA eine beeindruckende Charakterstudie in einem brisanten Kontext. 79



AUSSER KONKURRENZ



Chung fung che



Two Thumbs Up Spielzeiten: Fr, 25.9.15, 22.45 Uhr, corso 3 Do, 01.10.15, 22.15 Uhr, corso 4



LAU HO-LEUNG



Europapremiere Hong Kong Window



Komödie Hongkong, 2015 103 Min, DCP, Farbe Sprache: Chinesisch Untertitel: Englisch, Chinesisch



Regie: Lau Ho-Leung Drehbuch: Lau Ho-Leung Kamera: Pakie Chan Produzenten: Albert Lee, Ren Yue, Soi Cheang Darsteller: Francis Ng, Simon Yam, Leu Ku, Patrick Tam, Ho-nam Cheng



Mit geschwellter Brust und einer der spektakulärsten Vokuhila-Frisuren aller Zeiten trommelt der Ex-Knacki Big F seine alte Gang zusammen: Johnnie T, ein flippiger Haarkünstler, Crazy B, ein abgewrackter Afrofrisur-tragender Bowlingbahn-Irgendetwas und East L, ein halbblinder Busfahrer. Das augenfällige Räuberquartett



Han-yeo-reum-ui Pan-ta-ji-a



A Midsummer’s Fantasia Spielzeiten: Sa, 26.9.15, 13.30 Uhr, corso 2 Fr, 02.10.15, 14.30 Uhr, Filmpodium



KUN-JAE JANG



Premiere im deutschsprachigen Raum Drama Südkorea, Japan, 2014 96 Min, DCP, Farbe & S/W Sprache: Koreanisch, Japanisch Untertitel: Englisch



Regie: Kun-jae Jang Drehbuch: Kun-jae Jang Kamera: Masayuki Fujii Produzenten: Naomi Kawase, Kun-jae Jang Darsteller: Sae-byuk Kim, Hyung-kook Lim, Ryo Iwase



plant einen allerletzten grossen Coup: Als Polizisten verkleidet, wollen sie einen Van überfallen, der mit Geld gefüllte Leichen transportiert. Klingt urkomisch? Ist es auch. Die unverfrorene Komödie kehrt zum identitätsstiftenden Hong kong-Kino der 80er und 90er zurück. Zwei Daumen hoch!



Hong Kong Window



Kapitel 1: In wunderbaren Schwarz-weiss-Aufnahmen folgen wir dem koreanischen Filmemacher Taehoon, der mit seiner Regieassistentin Mijung in die Kleinstadt Gojo nach Japan gereist ist, um für seinen neusten Spielfilm zu recherchieren. Kapitel 2: Gelber Sonnenschein und blauer Himmel. Mijung ist als Touristin



in Gojo unterwegs und lernt einen attraktiven Japaner kennen. Es knistert heftig, und die beiden zögern den Abschied hinaus. Regisseur Kun-jae Jang inszeniert eine Geschichte über den Prozess des Filmemachens und präsentiert uns anschliessend das bezaubernde Ergebnis – oder ist alles nur ein Traum?



Port of Call PHILIP YUNG



Spielzeiten: Do, 24.9.15, 21.30 Uhr, Arena 8 So, 04.10.15, 18.00 Uhr, corso 3



Premiere im deutschsprachigen Raum Drama Hongkong, 2015 110 Min, DCP, Farbe Sprache: Chinesisch Untertitel: Englisch



Regie: Philip Yung Drehbuch: Philip Yung Kamera: Christopher Doyle Produzenten: Julia Chu, Kingman Cho, Esther Koo Darsteller: Aaron Kwok, Jessie Li, Elaine Jin, Michael Ning, Patrick Tam, Maggie Shiu, Eddie Chan, Tai Bo, Tam Ping-Man, Chan Lai-Wan, Jacky Cai
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Hong Kong Window



Sein Gesicht versteckt der exzentrische Detektiv Chong hinter einer Hornbrille, grauen Fransen und einem Rund-um-den-Mund-Bart. Als Veteran seines Fachs hat er fast alles schon erlebt, aber sein neuster Fall hat es in sich: Der blutige Tatort zeugt von einem fürchterlichen Mord, ein Täter stellt sich auch – doch die Leiche bleibt unauffindbar. Auf drei Zeitebenen erforscht



Regisseur Philip Yung die Vergangenheit von Täter und Opfer und wirft altbackene Genreregeln über den Haufen. Eine düstere Vision, die Hongkongs Kamerameister Christopher Doyle in der ihm eigenen Bildsprache einfängt.



Window to the World



Yi ge ren de wu lin



Kung Fu Killer Spielzeiten: Sa, 26.9.15, 23.00 Uhr, corso 3 Fr, 02.10.15, 23.00 Uhr, corso 3 Sa, 03.10.15, 23.00 Uhr, Arthouse Le Paris



TEDDY CHAN



Schweizer Premiere Actionfilm China, Hongkong, 2014 100 Min, BluRay, Farbe Sprache: Chinesisch Untertitel: Englisch



Hong Kong Window



Regie: Teddy Chan Drehbuch: Lau Ho-leung, Mak Tin-shu Kamera: Horace Wong Produzenten: Catherine Hun, Alex Dong, Ning Song, Lei Nga-Bok Darsteller: Donnie Yen, Charlie Yeung, Baoqiang Wang, Bing Bai, Deep Ng, Alex Fong



El apóstata



Sein Vergehen: Mord. Wenn auch unbeabsichtigt, hat Hahou Mo einen seiner Gegner getötet. Dafür sitzt der ehemalige Kung-Fu-Instruktor bereits seit über drei Jahren im Gefängnis. Um der Polizei bei der Fahndung eines Serienmörders unter die Arme zu greifen, wird er vorübergehend entlassen. Der Killer hat es auf



The Apostate Spielzeiten: Fr, 25.9.15, 14.45 Uhr, corso 4 Di, 29.9.15, 21.30 Uhr, Filmpodium



FEDERICO VEIROJ



Premiere im deutschsprachigen Raum Tragikomödie Spanien, Frankreich, Uruguay, 2015 80 Min, DCP, Farbe Sprache: Spanisch Untertitel: Englisch



Regie: Federico Veiroj Drehbuch: Alvaro Ogalla, Gonzalo Delgado, Nicolas Saad, Federico Veiroj Kamera: Arauco Hernández Holz Produzenten: Guadalupe Balaguer Trelles, Fernando Franco, Federico Veiroj Darsteller: Álvaro Ogalla, Marta Larralde, Bárbara Lennie, Vicky Peña, Juan Calot



El Club



die grossen Martial-Arts-Künstler abgesehen, die er in spektakulären Kämpfen Mann gegen Mann abfertigt. Doch seinen Meister wird er in Mo finden. Teddy Chans fulminantes Actionfeuerwerk entzückt mit flüssiger Kameraarbeit und überragend choreografierten Kampfszenen an spektakulären Schauplätzen.



San Sebastián Window



Der ewige Student Gonzalo hat mit dreissig Jahren seinen Platz im Leben noch nicht gefunden. Immerhin hat er ein ganz klares Ziel: Er möchte sich endlich aus den Fesseln des katholischen Glaubens befreien. Leichter gesagt als getan. Der formale Weg, den Glauben abzulegen, entpuppt sich bald als donquijotische Aufgabe. Sei-



nen Weg der inneren Befreiung vertraut Gonzalo einem Brieffreund an. Es ist die Geschichte einer behüteten Kindheit, verklemmter Sexualität – und der heimlichen Liebe zu seiner C ousine. EL APOSTATA ist eine liebevolle Komödie, die wunderbar in das Setting der spanischen Hauptstadt eingebettet ist.



The Club Spielzeiten: Sa, 26.9.15, 16.00 Uhr, Arthouse Le Paris Mo, 28.9.15, 17.00 Uhr, Arthouse Piccadilly



PABLO LARRAÍN



Schweizer Premiere Drama Chile, 2015 97 Min, DCP, Farbe Sprache: Spanisch Untertitel: Englisch



Regie: Pablo Larraín Drehbuch: Daniel Villalobos, Guillermo Calderón, Pablo Larraín Kamera: Sergio Armstrong Produzent: Juan de Dios Larraín Darsteller: Alfredo Castro, Roberto Farías, Antonia Zegers, Jaime Vadell



San Sebastián Window



Was hat vier Priester ans Ende der Welt verschlagen? In einem kleinen Haus an der chilenischen Küste führen sie unter der strengen Aufsicht der Ordensschwester Mónica ein bescheidenes Leben. Beten. Abendessen. Fernsehen. Hunderennen. Spaziergänge am Meer. Die scheinbare Idylle unter den Männern wird



aus dem Lot gebracht, als eines Tages ein neuer Priester in ihren „Club“ einzieht. Bald taucht ein lokaler Fischer auf – und wirft mit grässlichen Beschuldigungen um sich. Es fällt ein Schuss – und die Priester sehen sich mit einer Vergangenheit konfrontiert, die sie schon lange verdrängt hatten. 81



AUSSER KONKURRENZ



Isla bonita Spielzeiten: Fr, 25.9.15, 16.45 Uhr, corso 4 Sa, 03.10.15, 13.15 Uhr, corso 3 So, 04.10.15, 15.45 Uhr, corso 3



FERNANDO COLOMO



Internationale Premiere Komödie Spanien, 2015 90 Min, DCP, Farbe Sprache: Spanisch, Englisch, Katalanisch Untertitel: Englisch



Regie: Fernando Colomo Drehbuch: Fernando Colomo, Olivia Delcan, Miguel Angel Furones Kamera: Alfonso Sanz Produzent: Fernando Colomo Darsteller: Olivia Delcan, Fernando Colomo, Nuria Román, Miguel Angel Furones



San Sebastián Window



Sommer auf Menorca. Die junge Olivia versteht die Welt nicht mehr. Gerade hat sie eine Affäre beendet, um eine richtige Beziehung einzugehen, jedoch scheitert diese nach kürzester Zeit. Trost und nüchterne Ratschläge bekommt sie von ihrer Mutter, der Bildhauerin Nuria. Als der pensionierte Werbefilmer Fernando in deren



Vida sexual de las plantas



Gästehaus einzieht, kommt frischer Wind auf die Insel. Während Olivia in ihm so etwas wie eine Vaterfigur entdeckt, versucht Fernando bei Nuria zu landen. ISLA BONITA ist eine charmante, wunderbar heitere Komödie voller Missverständnisse – und eine kleine Hommage an die idyllische Ferieninsel Menorca.



Sex Life of Plants Spielzeiten: Do, 24.9.15, 19.00 Uhr, Arthouse Le Paris Sa, 26.9.15, 18.15 Uhr, Arena 8



SEBASTIÁN BRAHM



Premiere im deutschsprachigen Raum Drama Chile, 2015 94 Min, DCP, Farbe Sprache: Spanisch Untertitel: Englisch



Regie: Sebastián Brahm Drehbuch: Sebastián Brahm Kamera: Benjamín Echazarreta, Sergio Armstrong Produzenten: Franco Valsecchi, Sebastián Brahm Darsteller: Francisca Lewin, Mario Horton, Cristián Jiménez, Nathalie Nicloux



San Sebastián Window



Die 35-jährige Barbara wünscht sich Kinder, Guillermo will es ruhig angehen. Ihre leidenschaftliche Liebe zueinander jedoch scheint unerschütterlich – bis Guillermo eines Tages auf den Kopf fällt und auch nach monatelanger Reha mit seinen motorischen Problemen und kindischen Anfällen nicht mehr derselbe ist



wie zuvor. Barbara möchte nicht aufhören, ihn zu lieben. Doch war es ein anderer Mann, mit dem sie Kinder haben wollte. Die biologische Uhr tickt – und Barbara muss eine Entscheidung treffen. Mit ihren Instinkten. Oder ihrem Verstand.



WICHTIGE TERMINE DREHZEIT: Freitag, 25. September 2015, 12 Uhr Montag, 28. September 2015, 12 Uhr VOTING: Montag, 28. September 2015, 12 Uhr Donnerstag, 1. Oktober 2015, 12 Uhr



ZFF 72



Dreh innerhalb von 72 Stunden einen Film von maximal 72 Sekunden. Gewinne Preise im Wert von über CHF 10’000. Jetzt anmelden unter zﬀ72.com
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Window to the World



Nouvelle Vague au féminin Das französische Autorenkino ist im Aufwind, seit eine neue Generation von Regisseurinnen, die meisten um 1980 geboren, neue Massstäbe setzt. Sie rückt junge Frauen in den Fokus, die bisher kaum auf der Leinwand zu sehen waren. Céline Sciamma erzählt in BANDE DE FILLES von einer jungen Afroamerikanerin aus der Pariser Banlieue, die Rugby spielt, sich einer Frauengang anschliesst und sich von ihrer machoiden Familie emanzipiert. Sciamma pulverisiert nicht nur Geschlechterstereotypen, sie erneuert das Erzählkino, indem sie auf lyrische Momente setzt, in denen die Handlung einen Song lang suspendiert ist. Dieses neue „Cinéma au féminin“ ist weniger soziologisch und akademisch als das Kino der älteren Generation. Es spiegelt die Befindlichkeit der modernen Frau, ohne angestrengt feministisch zu sein. Maïwenn wiederum erzählt in MON ROI von einer erfolgreichen Anwältin, die nicht von einem Macho



Bande de filles



loskommt. In Frankreich spricht man bereits von einer neuen Nouvelle Vague, die auch eine neue Generation von Stars wie Léa Seydoux, Adèle Haenel oder Anaïs Demoustier hervorgebracht hat. Das ZFF hat in den letzten Jahren einige der aufstrebenden Regisseurinnen wie Mia Hansen-Løve, Rebecca Zlotowski, Justine Triet oder Marianne Tardieu mitentdeckt. Nun feiern wir den Aufbruch mit einer Reihe von zehn Filmen, die für das neue Kino repräsentativ sind, darunter mit MON ROI, MARYLAND und L’ASTRAGALE drei exklusive Schweizer Premieren. In einer Podiumsdiskussion am 29. September gehen wir der Frage nach, was diese neue Nouvelle Vague ausmacht. MON ROI und MARYLAND laufen auch im Rahmen der Reihe „Gala Premieren“. Sie finden die Filmbeschreibungen auf S. 46 (M ARYLAND) und S. 48 (MON ROI).



Girlhood Spielzeiten: Mi, 30.9.15, 20.00 Uhr, corso 3



CÉLINE SCIAMMA



Drama Frankreich, 2014 112 Min, DCP, Farbe Sprache: Französisch Untertitel: Englisch



Nouvelle Vague au féminin



Regie: Céline Sciamma Drehbuch: Roselyne Bellec Kamera: Crystel Fournier Produzent: Bénédicte Couvreur Darsteller: Karidja Touré, Assa Sylla, Lindsay Karamoh, Marietou Touré



Belle épine



Zu Hause hat ihr älterer Bruder das Sagen, in der Schule gibt es nichts als Frust, und auch sonst sind die Zukunftsaussichten in der Pariser Banlieu für Marieme alles andere als rosig. Das ändert sich, als sie eines Tages in eine kleine Gang gleichaltriger Mädchen aufgenommen



wird. Zu viert nehmen sie sich Freiheiten heraus, die Marieme bisher nicht kannte. Sie nennt sich fortan „Vic“ und fühlt sich in der Gruppe wie ein neuer Mensch. Aber was mit einem „harmlosen“ Ladendiebstahl beginnt, mündet bald in Nötigung und Gewalt.



Dear Prudence Spielzeiten: So, 27.9.15, 15.00 Uhr, Filmpodium Mi, 30.9.15, 15.30 Uhr, Filmpodium



REBECCA ZLOTOWSKI



Drama Frankreich, 2010 80 Min, 35mm, Farbe Sprache: Französisch Untertitel: Englisch



Regie: Rebecca Zlotowski Drehbuch: Rebecca Zlotowski, Gaëlle Mace Kamera: George Lechaptois Produzent: Frédéric Jouve Darsteller: Léa Seydoux, Anaïs Demoustier, Agathe Schlencker, Johan Libereau, Guillaume Gouix



Nouvelle Vague au féminin



Die 17-jährige Prudence findet sich nach dem Tod ihrer Mutter allein in der elterlichen Wohnung wieder. Durch ihre neue Freundin Marilyne lernt sie eine Clique von Motorrad-Raudis kennen. Sie stürzt sich in dieses von wilden Partys und Sex geprägte neue Leben. Aber der Verlust der Mutter macht ihr zu schaffen. Was



Prudence als Freiheit ausgibt, ist in Wahrheit das drückende Gefühl der Einsamkeit. Rebecca Zlotowskis Debutspielfilm bescherte gleichzeitig Léa Seydoux die erste Hauptrolle.
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AUSSER KONKURRENZ



Elle s’en va



On My Way Spielzeiten: Do, 24.9.15, 18.30 Uhr, Arena 4



EMMANUELLE BERCOT



Drama Frankreich, 2013 116 Min, DCP, Farbe Sprache: Französisch Untertitel: Deutsch



Regie: Emmanuelle Bercot Drehbuch: Emmanuelle Bercot, Jérôme Tonnerre Kamera: Guillaume Schiffman Produzenten: Olivier Delbosc, Marc Missonnier Darsteller: Catherine Deneuve, Nemo Schiffman, Gérard Garouste, Camille , Claude Gensac



Nouvelle Vague au féminin



Betty ist Ende 60, lebt mit ihrer Mutter zusammen und betreibt ein kleines bretonisches Restaurant, das vor der Pleite steht. Ihr ehemaliger Geliebter hat sich ein junges Ding geangelt. Als ihr eines Tages die Zigaretten ausgehen, steigt sie ins Auto. Aber auch nur eine Schachtel



Zigaretten zu bekommen, ist an einem Sonntag auf dem Land kein leichtes Unterfangen. Mit jedem zurückgelegten Kilometer – und jeder neuen Begegnung – wird Betty bewusst, dass sie sich weit mehr wünscht als eine ausgedehnte Zigarettenpause.



L’Astragale Spielzeiten: Di, 29.9.15, 12.30 Uhr, Filmpodium Sa, 03.10.15, 18.30 Uhr, Arena 5



BRIGITTE SY



Schweizer Premiere Drama Frankreich, 2015 96 Min, DCP, S/W Sprache: Französisch Untertitel: Deutsch, Englisch



Regie: Brigitte Sy Drehbuch: Brigitte Sy, Serge Le Péron Kamera: Frédéric Serve Produzent: Paulo Branco Darsteller: Leïla Bekhti, Reda Kateb, Esther Garrel, Jocelyne Desverchère, India Hair, Jean-Charles Dumay, Jean-Benoît Ugeux, Delphine Chuillot, Zimsky, Billie Blain



Nouvelle Vague au féminin



1957 – in einer Aprilnacht erklimmt die 19-jährige Albertine die Gefängnismauer und bricht sich beim Satz in die Tiefe ihr Sprunggelenk. Der Ganove Julien gabelt die Flüchtige auf, der Frühling erwacht und eine Amour fou zwischen zwei Gesetzlosen ist geboren. Während



La Guerre est déclarée



Declaration of War Spielzeiten: So, 04.10.15, 20.45 Uhr, corso 3



VALÉRIE DONZELLI



Drama Frankreich, 2011 100 Min, DCP, Farbe Sprache: Französisch Untertitel: Deutsch



Regie: Valérie Donzelli Drehbuch: Valérie Donzelli, Jérémie Elkaïm Kamera: Sébastien Buchman Produzent: Edouard Weil Darsteller: Valérie Donzelli, Jérémie Elkaïm, Brigitte Sy, Elina Löwensohn, Michele Moretti
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sich Albertine in den Strassen von Montmartre verkauft, wird Julien bei einer krummen Tour verhaftet und landet im Gefängnis – was Albertine zunehmend in die Verzweiflung treibt. Das Zweitlingswerk von Brigitte Sy erinnert ästhetisch an das Kino der 1960er Jahre.



Nouvelle Vague au féminin



Ein junges glückliches Paar, Roméo und Juliette. Ihr kleines Kind, Adam. Eine schwere Krankheit. Vor eine harte Bewährungsprobe gestellt, erklären die beiden Liebenden dem Feind ihres Glücks kurzerhand den Krieg. Ihre Liebe hält dem Auf und Ab nicht stand, aber wenn sie



fünf Jahre später mit dem geheilten Kind am Strand spazieren, wissen sie, dass sie sich immer nah sein werden. Schwungvoll inszeniert Schauspielerin und Regisseurin Valérie Donzelli diese ebenso authentische wie romantische Geschichte über ein modernes Liebespaar.



Window to the World



Le dernier coup de marteau



The Last Hammer Blow Spielzeiten: Fr, 02.10.15, 18.30 Uhr, corso 3



ALIX DELAPORTE



Drama Frankreich, 2014 83 Min, DCP, Farbe Sprache: Französisch Untertitel: Englisch



Regie: Alix Delaporte Drehbuch: Alix Delaporte Kamera: Claire Mathon Produzent: Hélène Cases Darsteller: Romain Paul, Clotilde Hesme, Grégory Gadebois, Farida Rahouadj, Candela Peña



Nouvelle Vague au féminin



In einem Wohnwagen am Meer lebt der 13-jährige Victor mit seiner Mutter Nadia. Er hat ein Auge auf das hübsche Mädchen der spanischen Nachbarsfamilie geworfen. Sein Vater Samuel Rovinski ist ein bekannter Dirigent, den er allerdings noch nie gesehen hat. Als dieser in der



nahen Stadt die Aufführung der 6. Sinfonie Malers vorbereitet, wagt Victor die erste Begegnung mit ihm. Unerwartet kündigt ihm seine Mutter aus heiterem Himmel an, dass sie den Wohnwagen verlassen müssen. Es scheint so, als ob sie ihm etwas verheimliche.



Suzanne Spielzeiten: Mi, 30.9.15, 14.15 Uhr, Arena 8



KATELL QUILLÉVÉRÉ



Drama Frankreich, 2013 94 Min, DCP, Farbe Sprache: Französisch Untertitel: Deutsch



Regie: Katell Quillévéré Drehbuch: Katell Quillévéré, Mariette Désert Kamera: Tom Harari Produzent: Bruno Levy Darsteller: Sara Forestier, François Damiens, Adèle Haenel, Paul Hamy



Nouvelle Vague au féminin



Die beiden Schwestern Suzanne und Maria halten zusammen wie Pech und Schwefel. Seit dem Tod der Mutter schmeisst ihr manchmal etwas tapsiger, aber liebevoller Vater, den Haushalt, so gut er kann. Auch als die 17-jährige Suzanne schwanger wird, hält die Familie zusammen.



Un amour de jeunesse



Goodbye First Love Spielzeiten: Do, 01.10.15, 18.15 Uhr, corso 3



MIA HANSEN-LØVE



Coming of Age Frankreich, 2011 111 Min, DCP, Farbe Sprache: Französisch Untertitel: Deutsch



Regie: Mia Hansen-Løve Drehbuch: Mia Hansen-Løve Kamera: Stéphane Fontaine Produzenten: Philippe Martin, David Thion Darsteller: Lola Créton, Sebastian Urzendowsky, Magne-Håvard Brekke, Valérie Bonneton



Das harmonische Verhältnis gerät jedoch ins Wanken, als Suzanne sich in den Kleinkriminellen Julien verliebt. Es dauert nicht lange, bis sie mit ihm auf Abwege gerät … Sara Forestier und Adèle Haenel bezaubern uns im hochemotionalen Zweitlingswerk von Katell Quillévéré.



Nouvelle Vague au féminin



Paris im Winter 1999: Für die 15-jährige Camille bricht die Welt zusammen, als sie erfährt, dass ihr vier Jahre älterer Freund Sullivan für ein Jahr durch Südamerika fährt. Bald werden seine Briefe seltener, bis Camille schliesslich nichts mehr von ihm hört. Ihre Verzweiflung gipfelt in einem missglückten Selbstmord-



versuch. Jahre vergehen. Camille beginnt ein Architekturstudium und lernt Lorenz kennen, mit dem sie eine Beziehung eingeht. Ihre Welt scheint wieder in Ordnung, bis sie vier Jahre später erneut auf Sullivan trifft.



85



4. INTERNATIONALER



FILMMUSIKWETTBEWERB MIT GROSSEM FILMMUSIKKONZERT



Am Filmkonzertabend in den Arena Cinemas kommen die Kompositionen der 5 Finalisten des 4. Internationalen Filmmusikwettbewerbs zur Uraufführung. Das eigens für diesen Abend zusammengestellte Filmmusikkonzert steht unter dem Motto „Science-Fiction“.



1. Veranstaltung (18.30 Uhr): Internationaler Filmmusikwettbewerb Urauﬀührung der 5 Finalisten des Internationalen Filmmusikwettbewerbs mit anschliessendem Filmmusikkonzert und Preisverleihung.



Zusä



Filmm tzlich: usikko nzert STAR W 5TH EL AR S EM STAR T ENT REK U.V.M



Finalisten: Nicolas Alvarez (Japan/Kolumbien), Faris Badarni (Deutschland/Israel), Wonkyung Lee (Südkorea), Nico Maas (Deutschland), Toby Sherriﬀ (USA/Kanada)



2. Veranstaltung (21.15 Uhr): Filmmusikkonzert



Jury: Sabine Boss, Günther Fischer, Xavier Koller, Maggie Rodford, Martin Tillman



Dieses Jahr steht das Filmmusikkonzert ganz unter dem Motto „Science-Fiction“.



Moderation: Sandra Studer



Der legendäre deutsche Komponist Peter Thomas wird an diesem Abend als Ehrengast empfangen und seine Suite zum Fernsehklassiker RAUMPATROUILLE ORION in gekürzter Fassung interpretiert werden. Ein weiteres Highlight ist der Gastauftritt des Zürcher Komponisten und Cellisten Martin Tillman. Er wird bei seinem Stück „Odessa“ aus dem Film ALI selbst das Solo-Cello spielen.



Im Rahmen des Wettbewerbs komponierten 137 Teilnehmer aus 28 Ländern ihre eigene Filmmusik zum Kurzfilm THE CONTROL MASTER (UK 2008) von Run Wrake. Fünf von der Fachjury ausgewählte Kompositionen werden vom Zurich Jazz Orchestra und vom Zürcher Kammerorchester unter der musikalischen Gesamtleitung von André Bellmont uraufgeführt. Während sich die Jury berät, erleben die Besucher ein eigens für diesen Abend zusammengestelltes, exklusives Konzert mit Filmmusikklassikern rund um das Thema Science-Fiction mit Gastauftritt von Martin Tillman. Krönender Abschluss ist die Preisverleihung des Wettbewerbs.



Partner



Die eigens für diesen Abend arrangierte „Science-Fiction“-Suite vereint Klassiker wie FLASH GORDON, STAR WARS und STAR TREK sowie eine gesangliche Darbietung mit Éric Serra’s „Diva Dance“ aus dem Film THE FIFTH ELEMENT.



Supported by



Fr, 25.9.15, Arena 5 Arena Cinemas, Sihlcity 1. Veranstaltung (18.30 Uhr): Filmmusikwettbewerb • Finalisten-Beiträge „Internationaler Filmmusikwettbewerb“ & Preisverleihung • Filmmusikkonzert mit Main Theme aus ROCKY / Arie „Diva Dance“ aus THE FIFTH ELEMENT / „Odessa“ aus ALI / Sci-Fi-Suite 2. Veranstaltung (21:15 Uhr): Filmmusikkonzert Main Theme aus ROCKY / „Odessa“ aus ALI / Soundtracks aus RAUMPATROUILLE ORION (gekürzt) / Arie „Diva Dance“ aus THE FIFTH ELEMENT / Main Theme aus MEN IN BLACK / Sci-Fi-Suite Aftershow-Party: 22:00 Uhr, Papiersaal Sihlcity



Tickets sind unter: zﬀ.com, starticket.ch und an allen Ticketverkaufsstellen des ZFF erhältlich



Supported by



AUSSER KONKURRENZ



TVision In der Reihe TVision zeigen wir einige der meisterwarteten und innovativsten neuen TV- und Mini-Serien auf der grossen Leinwand. Auf dem Programm stehen unter anderem exklusiv die HBO-Europe-Kultserie UMBRE aus Rumänien sowie die polnische HBO-Europe-Miniserie WATAHA in voller Länge. Weitere Highlights bilden die Piloten der heiss erwarteten dänischen Serie BEDRAGET sowie der fesselnden a merikanischen Cyberpunk-Serie MR. ROBOT.



Arvingerne



Der Eintritt zu allen TVision Screenings ist kostenfre i!



The Legacy Spielzeiten: Sa, 03.10.15, 12.30 Uhr, Arena 8



PERNILLA AUGUST, LOUISE FRIEDBERG, HEIDI MARIA FAISST



Familiendrama Dänemark, 2014 58 Min, BluRay, Farbe Sprache: Dänisch Untertitel: Englisch



Creator: Maya Ilsøe Regie: Pernilla August, Louise Friedberg, Heidi Maria Faisst Kamera: Erik Molberg Hansen Produzenten: Christian Rank, Karoline Leth Darsteller: Trine Dyrholm, Jesper Christensen, Marie Bach Hansen, Carsten Bjørnlund



Bedraget



Wir sind alle Mutter, Vater, Bruder, Schwester, Tochter oder Sohn. Das Epizentrum der Familie Grønnegaard ist die 68-jährige Künstlerin Veronika. Als die chaotische Exzentrikerin eines Tages einem Schlag erliegt, gerät das Leben der ganzen Familie aus den Fugen. Denn Veronika hinterlässt eine grosse Erbschaft – und eine gan-



ze Menge an Geheimnissen. In der dänischen Erfolgsserie ARVINGERNE ist der Erbschaftsstreit der Protagonisten nur der Aufhänger für ein vielschichtiges, generationenübergreifendes Sittengemälde des Menschen am Anfang des 21. Jahrhunderts. Das ZFF zeigt die Pilotfolge.



Follow the Money Spielzeiten: So, 04.10.15, 12.00 Uhr, Arena 8



PER FLY



Schweizer Premiere Krimi Dänemark, 2015 58 Min, BluRay, Farbe Sprache: Dänisch Untertitel: Englisch



Creator: Jeppe Gjervig Gram Regie: Per Fly Kamera: Jonas Alarik Produzent: Anders Toft Andersen Darsteller: Thomas Bo Larsen, Natalie Madueño, Esben Smed, Nikolaj Lie Kaas



Nach der Krise ist vor der Krise. Die Jagd nach Geld und Reichtum geht weiter. Detective Mads hat den richtigen Riecher für unlautere Geschäfte und wird in die Spezialeinheit für Wirtschaftskriminalität transferiert. Sein neuer Fall führt in die dubiosen Geschäftspraktiken einer der profiliertesten Konzerne des Landes. Darin



verzwirnen sich die arbeitswütige Rechtsanwältin Claudia und ihr Chef Sanders – ein Heuchler von CEO. Obsessiv stürzt sich Mads in den Schlund des verdächtigen Unternehmens und vernachlässigt seine Familie, die ihn braucht. Das ZFF zeigt die Pilotfolge der heiss erwarteten dänischen TV-Serie. 91



Supported by



AUSSER KONKURRENZ



Mr. Robot Spielzeiten: So, 27.9.15, 19.30 Uhr, Arena 8



NIELS ARDEN OPLEV



Thriller USA, 2015 44 Min, BluRay, Farbe Sprache: Englisch



Creator: Sam Esmail Regie: Niels Arden Oplev Kamera: Tim Ives Produzent: Igor Srubshchik Darsteller: Rami Malek, Christian Slater, Portia Doubleday, Charly Chaikin



Tagsüber arbeitet der Programmierer Elliot in einer angesehenen Firma, die sich auf Internetsicherheit spezialisiert hat. Nachts wendet der Einzelgänger und Gesellschaftspessimist seine Hacker-Kenntnisse an, um zumindest ein bisschen für Gerechtigkeit zu sorgen. Eines Tages wird Elliot von Mr. Robot, dem Anführer



einer anarchistischen Untergrundorganisation, eingeladen, in dessen grösstes Projekt einzusteigen: einen Angriff auf den mächtigen und korrupten Grosskonzern E Corp – einen der wichtigsten Kunden der Sicherheitsfirma. Das ZFF zeigt die Pilotfolge der hochspannenden Cyberpunk-Serie.



No Offence Spielzeiten: Fr, 25.9.15, 12.45 Uhr, Arena 8



CATHERINE MORSHEAD, DAVID KERR



Schweizer Premiere Komödie UK, 2015 47 Min, BluRay, Farbe Sprache: Englisch



Creator: Paul Abbott Regie: Catherine Morshead, David Kerr Kamera: David Marsh Produzent: Simon Meyers Darsteller: Elaine Cassidy, Joanna Scanlan, Alexandra Roach, Will Mellor



Umbre



„Ich mache es mir lieber selbst.“ – Auf der Taxifahrt nach Hause wirft Diana ihren Aufriss aus dem Auto, die durchzogene Nacht hat noch einen weiteren Zwischenfall für sie parat. Am Morgen darauf ist die Polizistin in alter Frische zurück auf dem Revier, wo Krisensitzungen für gewöhnlich auf der Toilette abgehalten werden.



Doch nun gilt es ernst: Ein Killer treibt sein Unwesen. Er muss – koste es was es wolle – dingfest gemacht werden. Der britische Creator Paul Abbot versteht es wie kein anderer, leichte und harte Kost elegant zu vermischen. Am ZFF ist der Pilot seiner neuen Comedy-Cop-Serie zu sehen.



Shadows Arena 8, Spielzeiten:



IGOR COBILEANSKI, BOGDAN MIRICA



1x01 - Sa, 26.9.15, 12.30 Uhr 1x02 - Sa, 26.9.15, 13.30 Uhr 1x03 - So, 27.9.15, 12.30 Uhr 1x04 - Mo, 28.9.15, 12.30 Uhr



Schweizer Premiere



1x05 - Di, 29.9.15, 12.30 Uhr 1x06 - Mi, 30.9.15, 12.30 Uhr



Thriller Rumänien, 2015 45 Min, BluRay, Farbe Sprache: Rumänisch Untertitel: Englisch



Creator: Bogdan Mirica Regie: Igor Cobileanski, Bogdan Mirica Kamera: Andrei Butica Produzenten: Wayne Henry, Dragos Vîlcu Darsteller: Serban Pavlu, Maria Obretin, Madalina Craiu, Gabriel Huian, Doru Ana
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1x07 - Do, 1.10.15, 12.30 Uhr 1x08 - Fr, 2.10.15, 12.30 Uhr



Relu ist Taxifahrer, Familienvater – und Geldeintreiber für die lokale Mafia. Der wortkarge Mann weiss sein Privatleben und seine Geschäfte strikt voneinander zu trennen. Seine Familie weiss nichts von seinen dunklen Touren. Sein Boss, „der Kapitän“, hält ihn für einen Einzelgänger, der nichts zu verlieren hat. Relu hat alles unter Kontrolle – bis er eines Tages



versehentlich einen Mord begeht. Nun plant er seinen Ausstieg. Doch das Lügengebäude seines Lebens lässt sich nicht so leicht zurückbauen – und gefährdet das Leben seiner ganzen Familie … Das ZFF zeigt exklusiv alle acht Episoden der kultverdächtigen HBO-Miniserie.



TVision



Wataha



The Pack Arena 8, Spielzeiten:



MICHAŁ GAZA, KASIA ADAMIK



1x01 - Sa, 26.9.15, 14.45 Uhr 1x02 - Sa, 26.9.15, 15.45 Uhr 1x03 - Sa, 26.9.15, 16.30 Uhr



Schweizer Premiere



1x04 - So, 27.9.15, 14.00 Uhr 1x05 - So, 27.9.15, 15.00 Uhr



Krimi Polen, 2014 45 Min, BluRay, Farbe Sprache: Polnisch Untertitel: Englisch



In der Region rund um das polnische Grenzgebirge zur Ukraine gehören mysteriöse Zwischenfälle zur Tagesordnung. Das Leben der hier stationierten Soldaten wird von einem Bombenanschlag überschattet. Viktor Rebrow ist der einzige Überlebende, er hat durch das Attentat nicht nur seine Freunde, sondern auch



seine Geliebte verloren. Gleichermassen verstört und alleine gelassen, beginnt Rebrow auf eigene Faust zu ermitteln, wer hinter dem Anschlag steckt. Die erste polnische HBO-Serie erinnert in punkto Storytelling im besten Sinne an skandinavische Kriminalfilme. Das ZFF präsentiert alle sechs Episoden der Mini-Serie.
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AL A L S W OU EE R M T E H A NU PP S Y HA EN VE D!



Creator: Wiktor Piatkowski Regie: Michał Gaza, Kasia Adamik Kamera: Tomasz Augustynek Produzenten: Izabela Lopuch, Artur Kowalewski Darsteller: Leszek Lichota, Bartłomiej Topa, Aleksandra Popławska, Magalena Popławska



1x06 - So, 27.9.15, 15.45 Uhr
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In collaboration with



AUSSER KONKURRENZ



ZFF für Kinder Mari und ihre Freunde sind auf der Suche nach einem Zauberelixier, während der blitzgescheite Jeremías die weltbesten Schachspieler im Handumdrehen besiegt und Cathy und ihre Freundin heimlich ein Entenküken im eigenen Zimmer aufziehen. Indianer-Fan Max möchte nichts lieber als in einem Freilichttheater als Winnetous Sohn auftreten, und ein Musikorchester aus Paraguay erobert mit selbstgebauten Instrumenten die Konzertbühnen der Welt. Nach Estland und Belgien, Deutschland, Paraguay und Mexiko führt uns die filmische Reise der ZFF-Kinderfilmreihe in diesem Jahr. Wir möchten euch fünf lustige und aufregende Filme vorstellen, die von kleinen Helden und grossen Abenteuern erzählen. Alle Filme werden in der Originalversion gezeigt und vor Ort live auf Deutsch eingesprochen. Tickets sind zum Spezialpreis von 9 Franken erhältlich. ZFF-für-Kinder-Publikumspreis: Die Kinder geben im Anschluss an den Film ihre Meinung ab. Der Film mit der besten Bewertung wird an der ZFF Award Night ausgezeichnet und erhält das Kleine Goldene Auge.



El Jeremías



Jeremy



Spielzeiten: Sa, 26.9.15, 11.00 Uhr, Arena 4 Fr, 02.10.15, 14.00 Uhr, Arena 4 Sa, 03.10.15, 16.30 Uhr, Arena 4



ANWAR SAFA



Premiere im deutschsprachigen Raum



Altersfreigabe: K8, Zutritt ab 6 Jahren, B egleitung Erwachsener generell empfohlen



Kinderfilm Mexiko, 2015 99 Min, DCP, Farbe Sprache: Spanisch Untertitel: Deutsch live eingesprochen



Regie: Anwar Safa Drehbuch: Ana Sofía Clerici Kamera: Marc Bellver Produzenten: Alejandro Safa, Anwar Safa, Tita Lombardo, Mónica Lozano Darsteller: Martin Castro, Karem Momo, Paulo Galindo, Isela Vega, Gerardo Diego, Marcela Sotomayor, Eduardo MacGregor



rn - Po p c o Gratis m ine mit de Kinder r ü f ZFFt e k Kinotic



Jeremías ist ein blitzgescheiter Junge. Weder die Eltern noch seine eigensinnige Oma können da mithalten. Doch die Extraportion Grips bringt ihre Probleme mit sich: In der Schule ist der 8-Jährige ein Aussenseiter. Erst nach einem Intelligenztest wird seine Genialität offiziell. Während der Vater mit dem Genie Geld zu



verdienen hofft, hat die Mutter Angst, ihren Sprössling an einen skrupellosen Psychiater zu verlieren. Für Jeremías dagegen dreht sich alles nur um eines: Er will herausfinden, was er einmal werden möchte.



Landfill Harmonic Spielzeiten: Fr, 25.9.15, 13.30 Uhr, Arena 4 Sa, 26.9.15, 13.30 Uhr, Arena 4 So, 27.9.15, 11.00 Uhr, Arena 4



BRAD ALLGOOD, GRAHAM TOWNSLEY



Altersfreigabe: K8, Zutritt ab 6 Jahren, B egleitung Erwachsener generell empfohlen



Premiere im deutschsprachigen Raum DOK: Gesellschaft & Mensch USA, Paraguay, 2015 84 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch, Spanisch Untertitel: Deutsch live eingesprochen



Regie: Brad Allgood, Graham Townsley Kamera: Neil Barrett Produzent: Juliana Penaranda-Loftus



Wie vermittelt man Kindern Musik, die sich nicht einmal Instrumente leisten können? Der Musiklehrer Favio Chávez hat die Idee: Man könnte Geige, Cello und Co. doch einfach selbst bauen – aus Abfall! Seine Musikschule befindet sich direkt neben der grössten Müllhalde



Paraguays. Mithilfe der Musik öffnet sich den Kindern erstmals ein Weg aus der Perspektivlosigkeit. Nachdem auf Youtube ein Video über das „Recycle Orchestra“ veröffentlicht wird, laden Konzertveranstalter aus aller Welt die aussergewöhnlichen Musiker zu sich ein. 97



ZFF für Kinder



In collaboration with



AUSSER KONKURRENZ



Les Oiseaux de Passage



Birds of Passage Spielzeiten: Fr, 02.10.15, 16.30 Uhr, Arena 4 Sa, 03.10.15, 11.00 Uhr, Arena 4 So, 04.10.15, 14.00 Uhr, Arena 4



OLIVIER RINGER



Premiere im deutschsprachigen Raum



Altersfreigabe: K8, Zutritt ab 6 Jahren, B egleitung Erwachsener generell empfohlen



Kinderfilm Belgien, Frankreich, 2015 84 Min, DCP, Farbe Sprache: Französisch Untertitel: Deutsch live eingesprochen



Regie: Olivier Ringer Drehbuch: Yves Ringer & Olivier Ringer Kamera: Mihnea Popescu Produzent: Yves Ringer & Antoine Simkine Darsteller: Clarisse Djuroski, Léa Warny, Alain Eloy, Myriem Akkhediou, Angelo Dello Spedale, Jeanne Dandoy, Camille Voglaire, Renaud Rutten



An einem 29. Februar Geburtstag zu haben, ist ziemlich doof – vor allem, wenn man ein noch auszubrütendes Entenei geschenkt bekommt. Tatsächlich verpasst Cathy die Geburt – immerhin ist aber ihre körperlich behinderte Freundin Margaux mit dabei. Für Cathy ist daher klar:



Supilinna Salaselts



Secret Society of Souptown Spielzeiten: Fr, 25.9.15, 15.45 Uhr, Arena 4 Sa, 26.9.15, 16.00 Uhr, Arena 4 So, 27.9.15, 13.30 Uhr, Arena 4



MARGUS PAJU



Premiere im deutschsprachigen Raum



Altersfreigabe: K8, Zutritt ab 6 Jahren, B egleitung Erwachsener generell empfohlen



Kinderfilm Estland, Finnland, 2015 105 Min, DCP, Farbe Sprache: Estnisch Untertitel: Deutsch live eingesprochen



Regie: Margus Paju Drehbuch: Mihkel Ulman, Christian Gamst Miller-Harris Kamera: Meelis Veeremets Produzenten: Esko Rips, Diana Mikita Darsteller: Olivia Viikant, Arabella Antons, Hugo Soosaar, Karl Jakob Vibur, Mirtel Pohla, Evelin Võigemast, Ott Aardam



Das Küken muss bei „Mutter“ Margaux aufwachsen. Deren Eltern aber glauben nicht, dass sich Margaux um ein Haustier kümmern kann, und bringen das Entlein auf eine Geflügelfarm. Die Freundinnen sind empört – und beschliessen, das Entlein zu befreien.



Die 10-jährige Mari und ihre drei Freunde lieben es, ihren Spürsinn auf die Probe zu stellen. Bisher konnte der selbsternannte „Geheimbund“ jedes noch so knifflige Rätsel lösen. Eines Tages greift in ihrem Städtchen eine mysteriöse Krankheit um sich: Erwachsene beginnen,



sich wie Kinder zu verhalten. Ohne Behandlung führt die Krankheit zum Tod. Von Maris gewitztem Grossvater erfahren die vier Freunde, dass es ein Gegenmittel gibt. Der „Geheimbund“ macht sich auf die abenteuerliche Suche nach dem Elixier …



Winnetous Sohn Spielzeiten: Sa, 03.10.15, 14.00 Uhr, Arena 4 So, 04.10.15, 11.00 Uhr, Arena 4



ANDRÉ ERKAU



Altersfreigabe: K8, Zutritt ab 6 Jahren, B egleitung Erwachsener generell empfohlen



Schweizer Premiere Kinderfilm Deutschland, 2015 92 Min, DCP, Farbe Sprache: Deutsch



Regie: André Erkau Drehbuch: Anja Kömmerling, Thomas Brinx Kamera: Ian Blumers Produzent: Ingelore König Darsteller: Lorenzo Germeno, Tristan Göbel, Uwe Ochsenknecht, Armin Rohde
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Romanfigur Winnetou ist Max’ grosses Vorbild. Nichts möchte der Zehnjährige lieber als selbst Indianer sein – auch wenn er äusserlich so gar nicht dem Bild einer Rothaut entspricht. Ob im Tipi unter dem Esszimmertisch oder im Ferienlager: Max ist fest von seinen Häuptlingsqua-



litäten überzeugt. Als die Karl-May-Festspiele einen Darsteller für Winnetous Sohn suchen, wittert Max seine Chance. Bei den Vorbereitungen für das Casting hilft ihm ausgerechnet der miesepetrige Morten, der Indianer eigentlich nur doof findet.



AWARDS & RETROSPEKTIVEN



ZFF mit Master M ik e Le s S a, i gh 3.10 .1 5 Film , 15.00 pod U ium hr,



Tick e t ve zff.c rkauf: om



Mike Leigh ist einer der bedeutendsten Autorenfilmer Europas. Seit über 50 Jahren lebt er seine Leidenschaft, und wird „auch im Ruhestand ein verdammter Künstler bleiben“ – wie er einmal sagte. Mit Filmen wie HIGH HOPES (1988), NAKED (1993), SECRETS & LIES (1996) oder HAPPY-GO-LUCKY (2008) vermag Leigh Kritiker wie Zuschauer immer w ieder gleichermassen zu begeistern. Unzählige Ehrungen, darunter eine Goldene Palme sowie sieben Oscar-Nominierungen, zeugen davon. Aufgewachsen in einem Arbeiterviertel Manchesters, versteht es Leigh, die Sorgen und Nöte der „kleinen Leute“ sensibel und humorvoll zu inszenieren. Er zählt zu den einflussreichsten Vertretern des New British Cinema, das seit den 1980er Jahren die politischen und gesellschaftlichen Entwicklungen in Grossbritannien filmisch analysiert und kritisch beleuchtet. Mike Leigh wird seinen Preis am 3. Oktober anlässlich der Award Night persönlich entgegennehmen. Einblicke in sein Schaffen gibt das ZFF in einer repräsentativen Retrospektive. Leigh wird zudem eine öffentliche ZFF Masters halten.



© Simon Mein with Thin Man Films Ltd



A Tribute to ... Mike Leigh



Supported by



Bleak Moments



Meantime



High Hopes



1971



1984



1988



Sylvia ist eine attraktive Büroangestellte, die sich ein Zimmer mit ihrer geistig b ehinderten Schwester teilt. In der Liebe hat sie kein Glück. Die Verabredung mit dem Lehrer Peter verläuft nicht gerade blendend. Wird es beim nächsten Date mit dem zerzausten Hippie Norman besser laufen? Mike Leighs Spielfilmdebut.



In einem schäbigen Apartment im Londoner East End lebt der arbeitslose Frank mit seinen Söhnen Mark und Colin. Ersterer gibt sich als manipulativer Zyniker, während der schüchterne Colin versucht, das Nachbarsmädchen mit einer Glatze zu beeindrucken. Starke Studie des englischen Arbeitermilieus.



Sa, 03.10.15, 12.00 Uhr, Filmpodium



So, 27.9.15, 17.00 Uhr, Filmpodium



1988, eine Nachbarschaft in King’s Cross, London: Cyril und Shirley sind die „Alternativen“, Valerie stösst mit ihren Verführungs- und Kochkünsten bei ihrem Ehemann auf wenig Reaktion. Rupert und Laetitia Boothe-Braine bevorzugen Yuppie-Sexspiele. Eine wehmütig-witzige Beobachtung inkompatibler Menschen und Wünsche. Sa, 03.10.15, 18.00 Uhr, corso 3



Naked



Secrets & Lies



Career Girls



1993



1996



1997



Auf seinen Streifzügen durchs nächtliche London der 90er Jahre trifft der zynische Streuner Johnny auf ein gesellschaftliches Trümmerfeld aus verzweifelten Menschen. Kalt und brutal, aber auch verletzlich lebt Johnny seine sexuellen Obsessionen aus und rutscht immer tiefer in ein soziales Aussenseitertum.



Nach dem Tod ihrer Adoptiveltern sucht die dunkelhäutige Optikerin Hortense nach ihrer leiblichen Mutter. Trotz allen Gegensätzen gelingt es ihr, sie zu einem Treffen zu überreden. Es entsteht eine Mutter-Tochter-Beziehung zwischen den beiden Frauen, die in der Verwandtschaft jedoch auf Ablehnung stösst.



Früher durchzechten sie auf der Suche nach dem Sinn des Lebens unzählige Nächte, teilten Liebeskummer und so manchen Joint miteinander. Inzwischen sind die 90er herangebrochen und die Freaks von einst führen ein geregeltes Leben. In Rückblenden blühen die alten Zeiten und das Gefühl von damals wieder auf.



Di, 29.9.15, 21.00 Uhr, corso 3
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Di, 29.9.15, 18.00 Uhr, corso 3 Mi, 30.9.15, 17.00 Uhr, corso 3



Do, 24.9.15, 18.15 Uhr, Filmpodium



All or Nothing



Vera Drake



1999



2002



2004



1884 kommt es zum Streit zwischen dem Komponisten Sullivan und seinem Librettisten Gilbert, die mit ihren Singspielen die Londoner Theater dominieren. Sie entzweien sich über eine Oper, erlangen jedoch mit einer japanisch inspirierten Burleske neuen Erfolg. Ein komödiantisches Zeitdrama über das Theater am Theater.



Schlaglichter auf eine Londoner Arbeiterfamilie und ihre Freunde: Der Taxifahrer Phil, seine Frau Penny, Kassiererin in einem Supermarkt, und die beiden Kinder Rory und Rachel leben in einer schäbigen Vorstadtsiedlung. Sie haben sich nichts mehr zu sagen. Doch ein Zwischenfall lässt ihre Liebe neu aufflackern.



Vera Drake arbeitet in einer Fabrik und kümmert sich liebevoll um Mann, Kinder und die kranke Mutter. Was niemand weiss: Sie führt bei jungen Frauen illegale Abtreibungen durch, ohne einen Penny zu verlangen. Als ein Mädchen nach einer dieser „Operationen“ beinahe stirbt, gerät Vera in grosse Schwierigkeiten.



Fr, 25.9.15, 12.30 Uhr, Filmpodium



Do, 24.9.15, 20.45 Uhr, Filmpodium



So, 27.9.15, 12.15 Uhr, Filmpodium



Happy-Go-Lucky



Another Year



A Running Jump



2008



2010



2012



Poppy ist eine Frohnatur, die man einfach gern haben muss. Mit der Liebe hat es allerdings noch nicht so geklappt – halb so wild. Es gibt ja noch ihre Mitbewohnerin Zoe, ihre Schwester Suzy und einen Haufen bester Freundinnen. Mit ihrer unbeschwert gutgelaunten Stimmung eckt Poppy aber auch öfter an.



Frühling, Sommer, Herbst und W  inter – Ein Jahr im Leben von Tom und Gerri. Beide um die sechzig und seit vielen Jahren glücklich verheiratet. Ein Jahr voller Alltag und Gartenarbeit, Abendessen, Grillpartys, Freundes- und Familienkrisen. Ein Jahr der Gastfreundschaft und Herzenswärme.



Eine olympische Reflexion über Läufer und Athleten sowie Aerobics, Karate, Fussball, Schwimmen und Pilates – nicht zu vergessen Taxis und Gebrauchtwagen. Der Kurzfilm mit Eddie Marsan entstand aus Anlass der Olympischen Spiele in London und läuft im Vorprogramm von CAREER GIRLS.



Mo, 28.9.15, 21.00 Uhr, corso 3



Do, 24.9.15, 18.15 Uhr, Filmpodium



© Thin Man Films Ltd



Topsy-Turvy



Fr, 25.9.15, 17.45 Uhr, corso 3



Mr. Turner 2014



William Turner war als Künstler zielstrebig und kompromisslos, revolutionär in seinem Ansatz, vollendet in seinem Handwerk und vorrausschauend in seiner Vision. Mike Leighs Biopic erzählt von der Stärke und Zerbrechlichkeit eines visionären Genies und eines exzentrischen, unberechenbaren Mannes.



Mehr erfahren zu Mike Leigh: frame.ch



Mo, 28.9.15, 17.45 Uhr, corso 3
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AWARDS & RETROSPEKTIVEN



Supported by



Career Achievement Award Steve Golin Pre i



sver le S  tev ihung e inkl   G o l m it us in vom ive Gal a



Seine Filme sind seine Leidenschaft. Steve Golin gehört zu den präF ilm P S P O re m i e re TLIG gendsten und erfolgreichsten gegenwärtigen Produzenten Amerikas. HT Mon 18.0 tag, 28 1986 gründete er zusammen mit Sigurjón Sighvatsson seine erste 0 Uh .9.15 r, co Firma „Propaganda Films“, die zum grössten Musikvideo- und Werrso 1 Tick e t v befilm-Produktionsunternehmen der Welt avancierte. Heute ist er CEO erka zff.c uf: om der von ihm 1999 ins Leben gerufenen Produktions- und ManagementFirma „Anonymous Content“. Als Produzent verhalf er Regisseuren wie David Fincher, Spike Jonze, Michael Bay oder Todd Solondz zum Durchbruch. Zu seinen grössten Erfolgen zählen David Lynchs WILD AT HEART (1990, Goldene Palme Cannes), die oscarnominierten Filme SLEEPERS (1996) und BEING JOHN MALKOVICH (1999) sowie die oscarprämierten Werke ETERNAL SUNSHINE OF THE SPOTLESS MIND (2004) und BABEL (2006). Zu Ehren des Produzenten zeigt das ZFF sechs seiner wichtigsten Werke in einer kleinen Retrospektive. Steve Golin wird das Goldene Auge am Montag, 28.9., im Kino corso entgegennehmen – anlässlich der Aufführung seines neusten Werkes SPOTLIGHT.



Wild at Heart



Sleepers



DAVID LYNCH, 1990



BARRY LEVINSON, 1996



DAVID FINCHER, 1997



Eifersüchtig verfolgt Marietta die Liebe zwischen ihrer Tochter Lula und deren Lover Sailor. Zum Letzten entschlossen, setzt sie einen Killer auf den gerade freigelassenen Kleinkriminellen an. Lula und Sailor f lüchten in ihrem 65er Thunderbird – der Beginn eines aufregenden Roadtrips durch die Südstaaten.



Nach einem fatalen Jugendstreich wird eine vierköpfige Jungenbande in eine staatliche Erziehungsanstalt gesteckt. Das Jahr ihres Aufenthaltes entpuppt sich als Albtraum und setzt ihrer Jugend für immer ein Ende. Als sich die Freunde Jahre später als Männer wiederfinden, haben sie nur noch eines im Sinn: Rache.



Nicholas Van Orton ist reich, intelligent und erfolgreich – ein knallharter Geschäftsmann. Als ihm sein Bruder Conrad zu seinem 48. Geburtstag Zutritt zu einem geheimnisvollen Spiel schenkt, hat Nicholas keine Ahnung, worauf er sich einlässt: ein Spiel ohne Regeln – das bald zum nackten Überlebenskampf wird.



Sa, 03.10.15, 20.30 Uhr, corso 3



Sa, 26.9.15, 17.30 Uhr, corso 3



So, 27.9.15, 18.30 Uhr, corso 3



Being John Malkovich



Eternal Sunshine of the Spotless Mind



Laggies



SPIKE JONZE, 1999



MICHEL GONDRY, 2004



LYNN SHELTON, 2014



Joel will seine verf lossene Liebe Clementine vergessen, die ihm so viel Kopfzerbrechen bereitet. Er lässt sich mit einer neuen Behandlungsmethode einen Teil seines Gedächtnisses löschen. Leider ist der Eingriff nur von kurzem Erfolg, denn Joel verliebt sich bald wieder neu in die jetzt unbekannte Schöne.



Megan ist 28, hat ihren Uni-Abschluss und keine Ahnung, was sie mit ihrem Leben anfangen soll. Als ihre Jugendliebe Anthony ihr nach zehn Jahren Beziehung einen Heiratsantrag macht, bekommt sie Panik und taucht bei ihrer neuen 16-jährigen Freundin Annika und deren attraktivem Single-Vater unter. Es knistert …



Fr, 02.10.15, 15.45 Uhr, corso 3



Sa, 26.9.15, 20.45 Uhr, corso 3



Craig Schwarz ist ein erfolgloser Puppenspieler. Die Öffentlichkeit ignoriert ihn, und seine Frau Lotte ist ein reizarmes Neutrum. Durch seinen neuen Job als Aktensortierer lernt er die schöne Kollegin Maxine kennen – und eine geheimnisvolle Tür hinter einem Aktenschrank: ein Tor in John Malkovichs Kopf! Mo, 28.9.15, 15.15 Uhr, Filmpodium



The Game
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AWARDS & RETROSPEKTIVEN



Golden Eye Award Kiefer Sutherland



Supported by



Der kanadische Schauspieler Kiefer Sutherland avancierte mit der legendären Thriller-Echtzeitserie 24 (2001-2010) zu einem der bekanntesten und bestbezahlten Serienstars der Welt. Seine Rolle des abgebrühten und smarten Agenten Jack Bauer fesselte neun Jahre lang die Zuschauer und wurde mit zahlreichen Auszeichnungen, darunter ein Golden Globe und ein Emmy Award, gewürdigt. Sutherlands Durchbruch als Filmschauspieler erfolgte bereits 1984 mit THE BAY BOY. International bekannt wurde er mit dem Western YOUNG GUNS (1988) sowie in der Rolle des ruhmsüchtigen Medizinstudenten Nathan im Psychothriller FLATLINERS (1990). In seinem neusten Werk, dem Western FORSAKEN, ist er an der Seite seines nicht minder berühmten Vaters Donald in der Hauptrolle als Revolverheld John Henry Clayton zu sehen. Zu Ehren des Schauspielers zeigt das ZFF vier seiner älteren Werke in einer kleinen Retrospektive. Kiefer Sutherland nimmt seine Auszeichnung anlässlich der Gala Premiere von FORSAKEN am Freitag, 25. 9., persönlich im Kino corso entgegen.



Prei sv Kief erleihu n e r  S uth g mit l i ve e erla r Sp e cial leben – nd G al a inkl u von s FOR ive SAK Frei EN 21.1 tag, 25 5 Uh .9 r, co .15 rso 1 Tick e t ve r k a zff.c u om f:



Forsaken Spielzeiten: Fr, 25.9.15, 21.15 Uhr, corso 1



JON CASSAR



Europapremiere Western Kanada, 2015 90 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch



Regie: Jon Cassar Drehbuch: Brad Mirman Kamera: Rene Ohashi Produzenten: Kevin DeWalt, Josh Miller, Bill Marks, Gary Howsam, Isabella Marchese Ragona Darsteller: Demi Moore, Kiefer Sutherland, Donald Sutherland, Brian Cox



Keiner schiesst schneller als John Henry Clay ton. Vor Jahren verliess er seine Heimatstadt, um als Westernheld Ruhm und Ehre zu erlangen. Das Leben des Revolverhelden glänzt aber nur gegen aussen – innerlich ist John auf dem Weg zur Verbitterung. Nach stürmischen Jahren will er die Schiesseisen endlich an den Nagel hängen. In der Hoffnung, die verpfuschte Beziehung zu seinem ihm entfremdeten Vater wieder herzurichten, kehrt er in seine Heimatstadt zurück.



Während der Zeit des Vergebens und Vergessens lernt er die schöne Mary-Alice kennen. Doch die neue Ruhe in seinem Leben ist nur von kurzer Dauer, denn eine hinterhältige Bande terrorisiert das Städtchen und ist auf das Land der Anwohner aus. Kann John seine alte Identität erneut überstreifen, ohne diesmal alles zu verlieren, was ihm lieb und teuer ist? Der Western FORSAKEN vereint Donald und Kiefer Sutherland als Vater und Sohn vor der Kamera. 107



AWARDS & RETROSPEKTIVEN



Golden Icon Award Arnold Schwarzenegger



Supported by



„I’ll be back“ – spätestens mit diesen drei Worten im Kultfilm THE TERMINATOR (1984) ist Arnold Schwarzenegger zur Filmikone geworden. Als Kraftsportler und Actionheld begeistert er seit Jahrzehnten Millionen Fans weltweit. Der gebürtige Österreicher, der noch vor dem Beginn seiner Schauspielkarriere als Bodybuilder jeden denkbaren Titel mehrfach gewann, erlebte seinen internationalen Durchbruch auf der Kinoleinwand 1982 mit CONAN, THE BARBARIAN unter der Regie von John Milius. Wie kein anderer hat Schwarzenegger seither den amerikanischen Actionfilm geprägt, neben der TERMINATOR-Reihe auch mit Filmen wie PREDATOR (1987), TOTAL RECALL (1990) oder TRUE LIES (1994). Statt sich auf seinen Lorbeeren auszuruhen, wagte Schwarzenegger 2003 den Schritt in die Politik und wurde noch im selben Jahr zum Gouverneur von K alifornien (2003-2011) gewählt. Arnold Schwarzenegger nimmt den Golden Icon Award am Mittwoch, 30. September persönlich im Prei Kino corso entgegen und präsentiert bei dieser G elegenheit sver l seinen neusten Film MAGGIE. e ih m



u Sch it Arno ng war l l i ve zene d e rl e gge Sp e b e n – i r ci nk



al lu von Screen sive in MAG G IE g Mit t w 21.0 och, 3 0U 0. Tick hr, co 9.15 rso e t ve r k au 1 zff.c om f:



A Conversation With… Arnold Schwarzenegger Mittwoch, 30.09.15, 18.45 Uhr Auf keinen Fall verpassen Filmpodium (45 min.) Sie haben exklusiv die Möglichkeit, Arnold Schwarzenegger im 260 Plätze fassenden Filmpodium live zu erleben. Bei der rund Preise: 89.–, 69.– (mit ZFF-Karte) 45-minütigen Veranstaltung besteht auch die Gelegenheit, einzelne Fragen zu stellen. Sichern Sie sich Ihren Platz!



Maggie Spielzeiten: Mi, 30.9.15, 21.00 Uhr, corso 1 * Mi, 30.9.15, 21.30 Uhr, Arena 5 ** Mi, 30.9.15, 21.45 Uhr, Arena 8 **



HENRY HOBSON



* Golden Icon Award Übergabe Drama USA, 2015 95 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch



Regie: Henry Hobson Kamera: Lukas Ettlin Produzenten: Colin Bates, Joseph Tufaro, Matthew Baer, Bill Johnson, Ara Keshishian, Trevor Kaufman, Arnold Schwarzenegger, Pierre-Ange Le Pogam Darsteller: Arnold Schwarzenegger, Abigail Breslin, Joely Richardson



** In Anwesenheit von Arnold  Schwarzenegger CHF 59.–



Eine Epidemie fordert Millionen von Menschenleben. Zunächst machtlos, gelingt es der USRegierung doch noch die Epidemie einzugrenzen – für die Virusträger kommt allerdings jede Hilfe zu spät. Eine der letzten Infizierten ist die 16-jährige Maggie, die binnen sechs Wochen zur Untoten mutieren wird. Die staatlichen Aufla-



gen verlangen es, dass die Umwandlung in einer kontrollierten Quarantäne-Zone geschehen soll. Was danach passiert, ist unbekannt. Ihr Vater Wade will sich mit ihrem Schicksal nicht abfinden und kämpft für seine Tochter. Arnold Schwarzenegger und Abigail Breslin in einem höchstemotionalen Horrordrama. 109



AWARDS & RETROSPEKTIVEN



Supported by



Lifetime Achievement Award Armin Mueller-Stahl Armin Mueller-Stahl ist einer der international bekanntesten und meistgefeierten deutschen Schauspieler. Doch der Mann, der sowohl als liebevoller Grossvater (AVALON, 1990) wie auch als skrupelloser Mafiaboss (EASTERN PROMISES, 2007) überzeugt, ist viel mehr als ein Charakterdarsteller. Der ebenso talentierte Musiker, Maler und Autor begann seine Schauspielkarriere unter schwierigsten Umständen in der DDR, setzte sie in Westdeutschland fort und machte in den späten 1980er Jahren den grossen Sprung nach Hollywood. Wir kennen seine einprägsamen Figuren aus Fassbinders LOLA (1981), dem Oscar-nominierten Biopic SHINE (1996), aber auch als Thomas Mann im grossartigen TV-Mehrteiler DIE MANNS – EIN JAHRHUNDERTROMAN. Heute widmet sich der 84-Jährige überwiegend der Musik und der Malerei. Armin Mueller-Stahl nimmt den Lifetime Achievement Award am Montag, 29.9., persönlich im Pre i sver Kino corso entgegen. Zu seiner Feier wird Jim Jarm it l e i h u n g muschs NIGHT ON EARTH (1991) aufgeführt. A



Mue



l



rm i n



ler-S usiv tah von e Spec l ia NIG HT O l Scree N E A nin g R TH 18.3 Mont ag 0 Uh r, A , 29.9. 15 r th o use Le P Tick ari s e t ve zff.c rkauf: om inkl



Night on Earth JIM JARMUSCH



Komödie Frankreich, Japan, UK, USA, Deutschland, 1991 129 Min, DCP, Farbe Sprache: Deutsch, Englisch, Finnisch, Französisch, Italienisch, Japanisch Untertitel: Deutsch, Französisch



Regie und Drehbuch: Jim Jarmusch Kamera: Frederick Elmes Produzent: Jim Jarmusch Darsteller: Gena Rowlands, Winona Ryder, Armin Mueller-Stahl, Roberto Benigni, Giancarlo Esposito, Rosic Perez u. v. a.



Spielzeiten: Mo, 28.9.15, 18.30 Uhr, Arthouse Le Paris Neue digitale Vorführkopie



Fünf Städte. Fünf Taxifahrten. Fünf Episoden. In Los Angeles lehnt die burschikose Corky ein attraktives Jobangebot aus Hollywood ab. In New York ist der ostdeutsche Taxifahrer Helmut sowohl von der englischen Sprache als auch von seinem Automatikgetriebe überfordert. In Paris überrascht eine blinde Frau den stolzen ivori-



schen Taxifahrer mit ihrer Scharfsicht. Durch die Gassen Roms rast ein sonnenbebrilltes Plappermaul. In Helsinki schliesslich überbieten sich Taxifahrer Mika und seine betrunkenen Fahrgäste mit Selbstmitleid. Armin Mueller-Stahl wurde mit dem kurzen, aber bleibenden Auftritt in der Rolle des Taxifahrers Helmut zur Kultfigur.
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RAHMENPROGRAMM



ZFF Masters Die ZFF Masters bieten die einmalige Gelegenheit, renommierte internationale Filmemacher und Experten live zu erleben und einen Einblick in ihre Arbeit zu erhalten. Die ZFF Masters finden im Filmpodium statt und stehen allen Interessierten und Filmbegeisterten offen. Tickets für die ZFF Masters sind an allen Vorverkaufsstellen des ZFF erhältlich.



Todd Haynes Todd Haynes ist eine der interessantesten Persönlichkeiten des Independent-Kinos der Gegenwart. Der 1961 in Los Angeles geborene Drehbuchautor und Regisseur gilt als einer der Wegbereiter des „New Queer Cinema“ der 1990er Jahre. Mit seinen kompromisslosen und oftmals sublim erotischen Filmen versteht es Haynes immer wieder, tradierte Erzählstrukturen elegant zu unterwandern. Bereits sein Regie-Debut, das Science-Fiction Drama POISON, wurde 1991 mit dem Hauptpreis in Sundance ausgezeichnet. Inzwischen kann sich der studierte Semiotiker über 46 internationale Auszeichnungen freuen, darunter der Spezialpreis der Jury in Cannes für die Glam-Rock-Hommage VELVET GOLDMINE (1998), der Spezialpreis der Jury an der Mostra in Venedig für das Bob Dylan-Biopic I’M NOT THERE (2007) sowie eine Oscarnominierung für FAR FROM HEAVEN (2002).



Di, 29.9.15, 15.30–16.30 Uhr, Filmpodium, Sprache: Englisch



Harvey Weinstein Harvey Weinstein gründete 1979 zusammen mit seinem Bruder Bob Weinstein die Filmproduktionsfirma Miramax. Im Jahre 2005 folgte die Gründung der Firma The Weinstein Company (TWC). Die beiden Brüder gehören zu den erfolgreichsten Filmproduzenten der USA. Zu den bekanntesten Filmen der Weinstein-Brüder gehören GOOD WILL HUNTING, THE ENGLISH PATIENT, IL POSTINO, PULP FICTION, THE PIANO, INGLOURIOUS BASTERDS und THE KING’S SPEECH. Harvey Weinstein war bereits 2013 an den ZFF Masters zu Gast. Zwei Jahre später kehrt er nach Zürich zurück und berichtet aus erster Hand von seiner Arbeit.



Di, 29.9.15, 17.00 – 18.00 Uhr, Filmpodium, Sprache: Englisch



112



Jean-Jacques Annaud Der 1943 geborene Franzose Jean-Jacques Annaud startete seine Karriere als Filmregisseur mit einem Paukenschlag: Gleich sein erster Spielfilm LA VICTOIRE EN CHANTANT, eine Parabel über den Kolonialismus, wurde 1977 mit dem Oscar ausgezeichnet. Spätestens seit seiner mit zahlreichen europäischen Filmpreisen bedachten Literaturverfilmung DER NAME DER ROSE (1986) ist der ursprünglich aus der Werbebranche stammende Annaud nicht nur französischen Cineasten ein Begriff. Mit seiner unbändigen Neugier und Leidenschaft für spektakuläre Themen gelingt es ihm immer wieder, die Brücke zwischen Kunst und Kommerz zu schlagen. Im Rahmen der ZFF MASTERS gewährt der Regisseur von Kinoerfolgen wie SEVEN YEARS IN TIBET (1997) und ENEMY AT THE GATES (2001) Einblick in sein vielseitiges Schaffen.



Fr, 2.10.15, 12.30– 13.30 Uhr, Filmpodium, Sprache: Englisch



© Simon Mein with Thin Man Films Ltd



Mike Leigh



Cooperation Partner



Supported by



Mike Leigh ist einer der bedeutendsten britischen Filmemacher. Ihm wurden unzählige Ehrungen zuteil – darunter eine G  oldene Palme (SECRETS & LIES, 1996) ein Goldener Löwe (VERA DRAKE, 2004) und sieben Oscar-Nominierungen. An seine Filme erhebt er den Anspruch, die menschliche Erfahrung in aller Widersprüchlichkeit und Komplexität widerzuspiegeln. Und tatsächlich fühlen sie sich so lebensecht an, als hätten sie sich spontan vor der Kamera entfaltet. Seine Werke sind jedoch Ergebnis intensiver Vorarbeit: Zusammen mit seinen Schauspielern entwickelt er über Monate Charaktere und Szenen, bevor er sich ans Drehbuch setzt. Im Rahmen der ZFF MASTERS berichtet der Drehbuchautor und Regisseur über seine Vorgehensweise und beantwortet Fragen aus dem Publikum.



Sa, 3.10.15, 15.00– 16.00 Uhr, Filmpodium, Sprache: Englisch



Special Thanks



Media Partner
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RAHMENPROGRAMM



ZFF Talks im Festivalzentrum Die ZFF Talks bieten die Gelegenheit, mit Persönlichkeiten aus der Filmbranche zu sprechen. Internationale Schauspieler und Filmschaffende eröffnen dem Publikum spannende Einblicke in die Herausforderungen vor und hinter der Kamera. Die ZFF Talks finden im Festivalzentrum am Sechseläutenplatz statt. Freier Eintritt zu allen ZFF Talks. Kein Ticket erforderlich.



Profession: Stuntman Samstag, 26.9., 16.00-17.00 Uhr, Festivalzentrum Referent: Manuel Schweizer, Stuntman



Stuntmen werden eingesetzt, wo es für die Schauspieler zu gefährlich wird. Sie hechten über Dächer, springen aus dem fahrenden Auto oder klettern Gebirgswände hoch. Im ZFF Talk berichtet der Stuntman Manuel Schweizer von seinem spannenden Job. In Produktionen wie TATORT oder ACHTUNG, FERTIG, WK! sorgte der 28-jährige Toggenburger für Action. Wie bereitet man sich auf einen Stunt vor? Welche Gefahren gibt es am Set? In seinem Vortrag erzählt Manuel Schweizer von seiner Leidenschaft.



William Broyles Jr. Drehbuchautor



Nouvelle Vague au féminin



Freitag, 25.9., 15.00-16.00 Uhr, Festivalzentrum



Datum, 29.9., 13.00-14.00 Uhr, Festivalzentrum



William Broyles Jr. ist einer der erfolgreichsten amerikanischen Drehbuchautoren. Aus seiner Feder stammen Kinoerfolge wie APOLLO 13 (1995), CAST AWAY (2000), PLANET OF THE APES (2001) und FLAGS OF OUR FATHERS (2006). An den ZFF TALKS gibt der 1944 geborene Texaner Einblick in sein Schaffen und berichtet über seine Erlebnisse in der Traumfabrik Hollywood.



Das französische Autorenkino ist wieder im Aufwind, seit eine neue Generation von Regisseurinnen, die meisten um 1980 geboren, neue Massstäbe setzt. Dieses neue „Cinéma au féminin“ ist weniger soziologisch und akademisch als das Kino der älteren Generation. Es spiegelt die Befindlichkeit der modernen Frau, ohne angestrengt feministisch zu sein. Auf dem ZFF Podium diskutieren Experten und Vertreter der “Neuen Welle”.



Dieser Talk wird realisiert von



2-GANG-MENÜ FÜR NUR CHF 29,00: · Vorspeise: Tagessuppe oder Salat · Hauptspeise vom wöchentlichen Quicklunch Menü · Mineralwasser 3dl und Kaffee Mit uns verlieren Sie keine Zeit: Maximal 50 Minuten ab Bestellung bis zur Bezahlung. VIVUS BISTRO & BAR IM STEIGENBERGER BELLERIVE AU LAC Utoquai 47 · 8008 Zürich Tel. +41 44 254 44 00 · [email protected] Steigenberger Hotels AG Zürich · CH-8008 Zürich



SEEBLICK WIE SONST NUR IM KINO QUICKLUNCH IM VIVUS BISTRO Unter der Woche von 12:00 bis 14:30 Uhr



Bühne frei… für den «Sport in Zürich» Infos über Zürichs Bäder, Anlagen, Vereine, Veranstaltungen und Kurse. Sportpartner-Börse: Gleichgesinnte zum Joggen, Badminton oder Fussball spielen finden. Newsletter für aktuelle Tipps zum Mitmachen & fit bleiben.



infos sportamt.ch



FESTIVALINFO



Auf dem ZFF Channel gibt es das ZFF auch für zu Hause. Das Zurich Film Festival bietet in Zusammenarbeit mit upc cablecom einen eigenen On Demand Channel an. Dieser beinhaltet ausgewählte Filme aus den vergangenen Jahren, Filme von Preisträgern und Jury-



mitgliedern des ZFF sowie weitere Empfehlungen der ZFF Programmer. Der ZFF Channel ist über das On-Demand-Angebot von upc cablecom zu empfangen. Informationen unter upc-cablecom.ch/ondemand



Whiplash



Une Nouvelle Amie



Zu Ende Leben



Damien Chazelle, USA 2014 Gala Premieren, 2014



François Ozon, Frankreich 2014 Gala Premieren, 2014



Rebecca Panian, Schweiz 2014 Wettbewerb Fokus D/CH/AT, Publikumspreis, 2014



Weitere Filme auf dem ZFF Channel (Auszug):



Empfehlungen der ZFF Programmer (Auszug):



BIRDMAN (Gala Premieren, 2014) TRAUMLAND (Internationaler Spielfilmwettbewerb, 2013) UNTER WASSER ATMEN (Wettbewerb Fokus, Publikumspreis, 2011) ANNIE HALL (Retro Diane Keaton, 2014) ST. VINCENT (Gala Premieren, 2014)



WILD TALES ALS WIR TRÄUMTEN INHERENT VICE THE SAPPHIRES NIGHT ON EARTH



Haydn Mozart



Zu Gast bei grossen Meistern



Beethoven



ABO :



nten



nne



abo



50%



Neu



s-



men kom Will rabatt



À LA CARTE zko.ch/abos



FREUNDE



around the



Freitag 25.9. BAR & LOUNGE



Festival agenda



Festivalzentrum täglich: 11-24 Uhr, freier Eintritt



CLUB BELLEVUE UF DÄ KIPPI mit After Grauer & Phil z’Viel, Reto Ardour, Ravi ab 23 Uhr, Eintritt CHF 25.–



AFTERSHOW-PARTY INTERNATIONALER FILMMUSIKWETTBEWERB Papiersaal (Sihlcity) ab 22 Uhr Eintritt: CHF 20.–



AFTER SHOW PART Y



Montag 28.9.



BELLEVUE NIGHT



BAR & LOUNGE



Club Bellevue ab 23 Uhr



Dienstag 29.9.



Freitag 02.10.



BAR & LOUNGE



BAR & LOUNGE



Festivalzentrum täglich: 11 - 24 Uhr, freier Eintritt



Festivalzentrum täglich: 11 - 24 Uhr, freier Eintritt



Mittwoch 30.9.



CLUB BELLEVUE



Samstag 26.9.



BAR & LOUNGE



BAR & LOUNGE



Festivalzentrum täglich: 11 - 24 Uhr, freier Eintritt



Festivalzentrum täglich: 11 - 24 Uhr, freier Eintritt



CLUB BELLEVUE mit John Digweed ab 23 Uhr, Eintritt CHF 25.–



Sonntag 27.9. BAR & LOUNGE Festivalzentrum täglich: 11 - 24 Uhr, freier Eintritt



TAITTINGER PURPLE NIGHT Club Bellevue ab 23 Uhr, freier Eintritt



TAIT TI



NGER PURP NIGHLTE



Donnerstag 01.10. BAR & LOUNGE Festivalzentrum täglich: 11 - 24 Uhr, freier Eintritt



SPECIAL FESTIVAL MENUS Globus am Bellevue Food Hall all day long: special offers
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BELLE



Festivalzentrum täglich: 11 - 24 Uhr, freier Eintritt



VUE



NIGH



T



mit Sandy Rivera, Murillo ab 23 Uhr, Eintritt: CHF 25.–



ZFF 72 PARTY Folium (Sihlcity) ab 22 Uhr Eintritt: CHF 20.–



Samstag 03.10. BAR & LOUNGE Festivalzentrum täglich: 11 - 24 Uhr, freier Eintritt



CLUB BELLEVUE Surprise Act ab 23 Uhr, verlängerte Öffnungszeiten Eintritt: CHF 25.–



ZFF CLOSI NG PART Y



L A I C SPE T S E VEN . .10 3 0 – . 2 5 .9



25.9. IFM PARTW Y



AFTERSHOW-PARTY INTERNATIONALER FILMMUSIKWETTBEWERB



22 UH



R



90s Sci-Fi-Special presented by ZFF und SELLOUT Zwei Welten prallen aufeinander! Bekannte Filmmusikklassiker und Hits der 90er Jahre werden von DJ Scott Vega, Ozzy und Röhrender perfekt aufeinander abgestimmt und gemischt.



TAITTINGER PURPLE NIGHT Die längsten Nächte sind lila. Champagne & Sounds mit Surprise DJ, live e-Violinist Valentin Akçağ und Taittinger „Nocturne“, der PartyChampagner für späte Stunden.



30.9.



PURP



Club Bellevue freier Eintritt zff.com / club-bellevue.ch



NIGHLE T 2 3 UHR



Papiersaal (Sihlcity) Eintritt: CHF 20.– zff.com / papiersaal.ch / starticket.ch



ZFF 72 PARTY BELLEVUE NIGHT Der legendäre Club Bellevue feiert mit dem Zurich Film Festival.



01.10.



BELLE Club Bellevue zff.com / club-bellevue.ch



Festivalzentrum Sechseläutenplatz 8001 Zürich 



VUE NIGH T 2 3 UHR



Club Bellevue Rämistrasse 6 8001 Zürich



Die Afterparty zum Online Wettbewerb ZFF 72  In Anwesenheit der Video-Blogger Bianca „Bibi“ H  einicke und Julian „Julienco“ Classen.



Folium (Sihlcity) Eintritt: CHF 20.– zff.com / folium.ch / starticket.ch



Papiersaal / Folium Sihlcity, Kalanderplatz 6 8045 Zürich



02.10 . ZFF 7 2 22 UH



R
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FESTIVALINFO



DONNERSTAG 24. SEPTEMBER 18.15 18.30 18.45 19.00 19.00 20.45 21.00 21.15 21.15 21.30 



A Running Jump (Vorfilm) & Career Girls, Filmpodium, S. 102 Elle s’en va, Arena 4, S. 84 Bright Day, Arthouse Piccadilly, S. 71 Cha và con và, Arena 8, S. 79 Vida sexual de las plantas, Arthouse Le Paris, S. 82 All or Nothing, Filmpodium, S. 103 Breaking a Monster, Arena 4, S. 18 The Diary of a Teenage Girl, Arthouse Le Paris, S. 13 What’s the Time in Your World?, Arthouse Piccadilly, S. 68 Port of Call, Arena 8, S. 80



FREITAG 25. SEPTEMBER 12.30 12.45 13.30 14.45 15.00 15.30 15.45 15.45 16.30 16.45 17.45 18.00 18.00 18.30 18.30 18.45 18.45 19.00 19.00 19.00 20.15 20.15 20.45 21.00 21.15 21.15 21.15 21.30 21.30 21.45 22.00 22.45 23.00 



Topsy-Turvy, Filmpodium, S. 103 No Offence, Arena 8, S. 92 Landfill Harmonic, Arena 4, S. 97 El apóstata, corso 4, S. 81 ZFF Talks: William Broyles Jr., Drehbuchautor Festivalzentrum, S. 115 The End of the Tour, Arthouse Le Paris, S. 52 Chor gei, corso 2, S. 79 Supilinna Salaselts, Arena 4, S. 98 Bright Day, Arena 8, S. 71 Isla bonita, corso 4, S. 82 Happy-Go-Lucky, corso 3, S. 103 Dürrenmatt – Eine Liebesgeschichte, Arthouse Le Paris, S. 41 Krigen, corso 2, S. 10 Filmmusikwettbewerb & Filmmusikkonzert, Arena 5, S. 87 Freeheld, corso 1, S. 42 Containment, Arena 4, S. 18 Listen to Me Marlon, Filmpodium, S. 59 Breaking a Monster, corso 4, S. 18 Nahid, Arthouse Piccadilly, S. 71 The Long Distance, Arena 8, S. 32 High-Rise, Arthouse Le Paris, S. 43 Reconquest of the Useless, corso 3, S. 61 Coconut Hero, corso 2, S. 28 Eva Nová, Arena 4, S. 8 Filmmusikkonzert, Arena 5, S. 87 Forsaken, corso 1, S. 41 I’m not Angry!, Filmpodium, S. 67 Thank You for Bombing, Arena 8, S. 31 The Propaganda Game, Arthouse Piccadilly, S. 77 Killing Time – Entre deux fronts, corso 4, S. 20 IFMW Party, Papiersaal, S. 123 Chung fung che, corso 3, S. 80 Green Room, Arthouse Le Paris, S. 59



SAMSTAG 26. SEPTEMBER 11.00 12.30 13.30 13.30 13.30 13.45 14.00 14.45 15.15 15.30 15.45 16.00 16.00 16.00 16.00 16.15 16.30 16.45 17.30 18.15 18.15 18.30 18.30 18.30 18.45 19.00 19.15 19.30 20.30 20.45 21.00 21.00 21.15 21.15 21.30 21.30 21.30 22.00 23.00 23.00 



El Jeremías, Arena 4, S. 97 Umbre 1x01, Arena 8, S. 92 Han-yeo-reum-ui Pan-ta-ji-a, corso 2, S. 80 Landfill Harmonic, Arena 4, S. 97 Umbre 1x02, Arena 8, S. 92 The Long Distance, corso 4, S. 32 I’m not Angry!, Filmpodium, S. 67 Wataha 1x01, Arena 8, S. 93 Inglourious Basterds, corso 1, S. 59 Going Clear: Scientology and the Prison of Belief, Arena 5, S. 42 Wataha 1x02, Arena 8, S. 93 El Club, Arthouse Le Paris, S. 81 Eva Nová, corso 2, S. 8 Supilinna Salaselts, Arena 4, S. 98 ZFF Talks: Profession Stuntman, Festivalzentrum, S. 115 Los reyes del pueblo que no existe, corso 4, S. 20 Wataha 1x03, Arena 8, S. 93 Paradise, Filmpodium, S. 69 Sleepers, corso 3, S. 105 The Wolfpack, corso 4, S. 21 Vida sexual de las plantas, Arena 8, S. 82 Fish & Cat, Arthouse Piccadilly, S. 70 Miracolul din Tekir, Arthouse Le Paris, S. 11 The Dressmaker, corso 1, S. 50 Nichts passiert, Arena 5, S. 12 The Dressmaker, corso 2, S. 50 Welcome to Leith, Arena 4, S. 22 Drone, Filmpodium, S. 76 Uns geht es gut, Arena 8, S. 32 Laggies, corso 3, S. 105 3 ½ Minutes, Ten Bullets, corso 4, S. 17 Regression, Arthouse Le Paris, S. 48 Sicario, Arena 5, S. 49 Wednesday, May 9, Arthouse Piccadilly, S. 68 Coconut Hero, Arena 4, S. 28 Colonia, corso 1, S. 39 Comoara, Filmpodium, S. 58 Las Elegidas, corso 2, S. 10 The Hallow, Arena 8, S. 62 Yi ge ren de wu lin, corso 3, S. 81



FESTIVALINFO



SONNTAG 27. SEPTEMBER 11.00 12.15 12.30 13.00 13.15 13.30 14.00 14.45 15.00 15.00 15.00 15.00 15.45 15.45 16.00 16.15 16.45 17.00 17.00 17.30 17.45 18.15 18.30 18.30 18.30 18.45 19.00 19.15 19.30 20.00 20.30 21.00 21.00 21.15 21.15 21.15 21.15 21.15 21.30 12.30 



MONTAG 28. SEPTEMBER



Landfill Harmonic, Arena 4, S. 97 Vera Drake, Filmpodium, S. 103 Umbre 1x03, Arena 8, S. 92 Bracia, corso 2, S. 58 Results, corso 1, S. 61 Supilinna Salaselts, Arena 4, S. 98 Wataha 1x04, Arena 8, S. 93 In Jackson Heights, Arthouse Le Paris, S. 43 3 ½ Minutes, Ten Bullets, corso 4, S. 17 Belle épine, Filmpodium, S. 83 Eva Nová, corso 2, S. 8 Wataha 1x05, Arena 8, S. 93 The Little Prince, corso 1, S. 63 Wataha 1x06, Arena 8, S. 93 Dope, Arena 5, S. 58 The Propaganda Game, Arthouse Piccadilly, S. 77 Nahid, Arena 4, S. 71 Breaking a Monster, Arena 8, S. 18 Meantime, Filmpodium, S. 102 Zhyva Vatra, corso 4, S. 22 The Survivalist, corso 2, S. 14 Die dunkle Seite des Mondes, corso 1, S. 40 A Perfect Day, Arena 5, S. 75 Risk of Acid Rain, Arthouse Piccadilly, S. 68 The Game, corso 3, S. 105 La passion d’Augustine, Arthouse Le Paris, S. 44 Thank You for Bombing, Arena 4, S. 31 Après l’hiver, Filmpodium, S. 57 Mr. Robot, Arena 8, S. 92 Äidin toive, corso 4, S. 17 Couple in a Hole, corso 2, S. 8 Black Mass, corso 1, S. 38 Z for Zachariah, Arena 5, S. 64 13, corso 3, S. 69 Going Clear: Scientology and the Prison of Belief, Arthouse Piccadilly, S. 42 Krigen, Arena 8, S. 10 Kurzfilme aus dem Iran, Filmpodium, S. 71 Miss You Already, Arthouse Le Paris, S. 46 Chaebols und Chabolas – Der Kampf um Arbeit, Arena 4, S. 28 Thank You for Bombing, Filmpodium, S. 31



Wettbewerb Ausser Konkurrenz Retrospektiven Rahmenprogramm



12.30 13.30 15.15 15.30 16.00 16.00 16.45 17.00 17.45 18.00 18.00 18.15 18.30 18.30 18.45 18.45 19.00 19.15 20.45 20.45 20.45 21.00 21.15 21.15 21.15 21.30 21.30 21.30 12.30 



Umbre 1x04, Arena 8, S. 92 The Long Distance, Arena 5, S. 32 Being John Malkovich, Filmpodium, S. 105 The Wolfpack, corso 4, S. 21 Las Elegidas, corso 2, S. 10 Uns geht es gut, Arena 8, S. 32 13, Arena 4, S. 69 El Club, Arthouse Piccadilly, S. 81 Mr. Turner, corso 3, S. 103 Democrats, Filmpodium, S. 76 Spotlight, corso 1, S. 50 Deep Web, corso 4, S. 19 Night on Earth, Arthouse Le Paris, S. 60 Outside the Box, Arena 8, S. 31 Becks letzter Sommer, corso 2, S. 27 Die dunkle Seite des Mondes, Arena 5, S. 40 Sleeping Giant, Arena 4, S. 13 Atlan, Arthouse Piccadilly, S. 67 Gruber geht, Arena 8, S. 30 La passion d’Augustine, corso 4, S. 44 Risk of Acid Rain, Filmpodium, S. 68 Another Year, corso 3, S. 103 Angry Indian Goddesses, Arena 5, S. 62 I Want to Be a King, Arthouse Piccadilly, S. 70 The Program, corso 1, S. 51 Bob and the Trees, Arena 4, S. 7 Life, Arthouse Le Paris, S. 45 Mediterranea, corso 2, S. 11 L’Astragale, Filmpodium, S. 84



Follow us on: App mit dem Filmprogramm des Zurich Film Festival powered by cineman Erhältlich im App Store und bei Google Play
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DIENSTAG 29. SEPTEMBER 12.30 13.00 13.00 13.45 14.45 14.45 15.30 15.45 16.15 16.45 17.00 17.00 17.15 18.00 18.15 18.30 18.30 18.45 18.45 19.00 19.15 19.15 19.30 20.45 20.45 21.00 21.15 21.15 21.15 21.30 21.45 21.45 12.30 
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Umbre 1x05, Arena 8, S. 92 Après l’hiver, Arena 4, S. 57 ZFF Talks: Nouvelle Vague au féminin, Festivalzemtrum, S. 115 The Survivalist, corso 2, S. 14 Killing Time – Entre deux fronts, Arthouse Piccadilly, S. 20 Outside the Box, Arena 8, S. 31 ZFF Masters: Todd Haynes, Filmpodium, S. 112 Life, Arena 5, S. 45 Couple in a Hole, Arthouse Le Paris, S. 8 Breaking a Monster, corso 4, S. 18 Chaebols und Chabolas – Der Kampf um Arbeit, Arena 8, S. 28 ZFF Masters: Harvey Weinstein, Filmpodium, S. 112 Kurzfilme aus dem Iran, Arthouse Piccadilly, S. 71 Secrets & Lies, corso 3, S. 102 The End of the Tour, Arena 5, S. 52 Einer von uns, Arena 4, S. 29 Jajda, corso 2, S. 9 A Syrian Love Story, Filmpodium, S. 75 Das Wetter in geschlossenen Räumen, corso 1, S. 40 45 Years, Arthouse Le Paris, S. 52 Becks letzter Sommer, corso 4, S. 27 Profession, Documentarist, Arthouse Piccadilly, S. 69 Jag är Dublin, Arena 8, S. 19 Hrútar, corso 2, S. 9 Verdacht, Arena 5, S. 63 Naked, corso 3, S. 102 Carol, corso 1, S. 39 Pawn Sacrifice, Arthouse Le Paris, S. 60 What’s the Time in Your World?, Arthouse Piccadilly, S. 68 El apóstata, Filmpodium, S. 81 3 ½ Minutes, Ten Bullets, corso 4, S. 17 I’m not Angry!, Arena 8, S. 67 A Syrian Love Story, Filmpodium, S. 75



MITTWOCH 30. SEPTEMBER 12.30 13.00 13.30 14.15 15.00 15.30 15.30 15.30 16.00 16.15 16.45 17.00 17.00 17.30 18.00 18.15 18.15 18.45 18.45 18.45 19.00 19.00 19.45 20.00 20.30 20.45 20.45 21.00 21.15 21.30 21.30 21.45 21.45 23.00 



Umbre 1x06, Arena 8, S. 92 Containment, corso 4, S. 18 Bob and the Trees, corso 2, S. 7 Suzanne, Arena 8, S. 85 Deep Web, corso 4, S. 19 Belle épine, Filmpodium, S. 83 Democrats, Arena 4, S. 76 Mediterranea, Arthouse Le Paris, S. 11 Gruber geht, Arena 5, S. 30 Cha và con và, corso 2, S. 79 The Long Distance, Arena 8, S. 32 Atlan, Arthouse Piccadilly, S. 67 Secrets & Lies, corso 3, S. 102 Los reyes del pueblo que no existe, corso 4, S. 20 What’s the Time in Your World?, Arena 4, S. 68 Amateur Teens, Arthouse Le Paris, S. 27 Truman, corso 1, S. 51 A conversation with Arnold Schwarzenegger, Filmpodium, S. 109 Life, Arena 5, S. 45 Pikadero, corso 2, S. 12 45 Years, Arthouse Piccadilly, S. 52 Becks letzter Sommer, Arena 8, S. 27 Äidin toive, corso 4, S. 17 Bande de filles, corso 3, S. 83 Einer von uns, Filmpodium, S. 29 Fang den Haider, Arena 4, S. 29 Mon roi, Arthouse Le Paris, S. 48 Maggie, corso 1, S. 57 Atomic Heart, Arthouse Piccadilly, S. 70 Boi Neon, corso 2, S. 7 Maggie, Arena 5, S. 57 Maggie, Arena 8, S. 57 The Russian Woodpecker, corso 4, S. 21 Taittinger Purple Night, Club Bellevue, S. 123



DONNERSTAG 1. OKTOBER 12.30 12.30 13.00 13.00 13.30 14.15 14.30 14.30 15.15 15.45 15.45 16.00 16.30 16.45 17.00 17.00 18.00 18.00 18.15 18.30 18.30 18.30 19.00 19.00 19.15 19.30 20.15 20.45 21.00 21.00 21.15 21.15 21.15 21.30 21.45 21.45 22.15 23.00 



FREITAG 2. OKTOBER



Einer von uns, Filmpodium, S. 29 Umbre 1x07, Arena 8, S. 92 Chor gei, corso 3, S. 79 Sleeping Giant, Arena 4, S. 13 The Russian Woodpecker, corso 4, S. 21 Gruber geht, Arthouse Piccadilly, S. 30 Jajda, corso 2, S. 9 Profession, Documentarist, Arena 8, S. 69 The Survivalist, Arena 5, S. 14 I Want to Be a King, Filmpodium, S. 70 Jag är Dublin, corso 4, S. 19 Couple in a Hole, Arthouse Le Paris, S. 8 Fang den Haider, Arena 8, S. 29 Thank You for Bombing, Arena 4, S. 31 Drone, Arthouse Piccadilly, S. 76 Hrútar, corso 2, S. 9 Deep Web, corso 4, S. 19 Pod Elektricheskimi Oblakami, Filmpodium, S. 61 Un amour de jeunesse, corso 3, S. 85 Köpek, Arthouse Le Paris, S. 30 Miss You Already, Arena 5, S. 46 Wolf Totem, corso 1, S. 64 Marie-Louise, Arena 8, S. 60 Zhyva Vatra, Arthouse Piccadilly, S. 22 Coconut Hero, Arena 4, S. 28 The Diary of a Teenage Girl, corso 2, S. 13 Äidin toive, corso 4, S. 17 Risk of Acid Rain, corso 3, S. 68 Freeheld, Arena 5, S. 42 Mistress America, Arthouse Le Paris, S. 47 A Walk in the Woods, corso 1, S. 38 Bob and the Trees, Arthouse Piccadilly, S. 7 Las Elegidas, Filmpodium, S. 10 The Wolfpack, Arena 4, S. 21 13, Arena 8, S. 69 Nichts passiert, corso 2, S. 12 Chung fung che, corso 4, S. 80 Bellevue Night, Club Bellevue, S. 123



Wettbewerb Ausser Konkurrenz Retrospektiven Rahmenprogramm



12.30 12.30 13.00 13.45 14.00 14.15 14.30 15.15 15.30 15.45 16.15 16.30 16.30 16.45 16.45 16.45 17.45 18.15 18.30 18.30 18.30 18.45 19.00 19.00 19.15 19.15 20.15 20.30 21.00 21.15 21.15 21.15 21.30 21.45 21.45 21.45 22.00 22.45 23.00 



Umbre 1x08, Arena 8, S. 92 ZFF Masters: Jean-Jacques Annaud, Filmpodium, S. 113 Fang den Haider, Arena 5, S. 29 Los reyes del pueblo que no existe, Arena 8, S. 20 El Jeremías, Arena 4, S. 97 Boi Neon, corso 2, S. 7 Han-yeo-reum-ui Pan-ta-ji-a, Filmpodium, S. 80 Uns geht es gut, corso 4, S. 32 Miracolul din Tekir, Arthouse Le Paris, S. 11 Eternal Sunshine of the Spotless Mind, corso 3, S. 105 Äidin toive, Arena 8, S. 17 Après l’hiver, Arthouse Piccadilly, S. 57 Les Oiseaux de Passage, Arena 4, S. 98 A Perfect Day, Arena 5, S. 75 Containment, corso 2, S. 18 Nahid, Filmpodium, S. 71 Welcome to Leith, corso 4, S. 22 Strangerland, Arthouse Le Paris, S. 62 Gruber geht, Arthouse Piccadilly, S. 30 Le dernier coup de marteau, corso 3, S. 85 Maryland, corso 1, S. 46 Köpek, Arena 8, S. 30 Pikadero, corso 2, S. 12 The Little Prince, Arena 4, S. 63 The Diary of a Teenage Girl, Arena 5, S. 13 Wer hat Angst vor Sibylle Berg, Filmpodium, S. 63 The Russian Woodpecker, corso 4, S. 21 Wednesday, May 9, corso 3, S. 68 Pawn Sacrifice, Arthouse Le Paris, S. 60 Atomic Heart, Arena 8, S. 70 Kill Your Friends, corso 1, S. 44 The Survivalist, Arthouse Piccadilly, S. 14 Spotlight, Arena 5, S. 50 Amateur Teens, Arena 4, S. 27 Becks letzter Sommer, corso 2, S. 27 Sleeping Giant, Filmpodium, S. 13 ZFF 72 Party, Folium (Sihlcity), S. 123 Green Room, corso 4, S. 59 Yi ge ren de wu lin, corso 3, S. 81



Follow us on: App mit dem Filmprogramm des Zurich Film Festival powered by cineman Erhältlich im App Store und bei Google Play
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SAMSTAG 3. OKTOBER 11.00 11.15 12.00 12.30 13.00 13.00 13.15 13.45 13.45 14.00 15.00 15.15 15.15 15.15 15.45 15.45 15.45 16.15 16.15 16.30 16.45 17.30 18.00 18.00 18.00 18.15 18.30 18.45 18.45 19.15 19.30 19.45 20.30 20.30 20.45 20.45 21.00 21.15 21.45 21.45 22.15 23.00 23.00 



Les Oiseaux de Passage, Arena 4, S. 98 Paradise, Arthouse Piccadilly, S. 69 Bleak Moments, Filmpodium, S. 102 Arvingerne, Arena 8, S. 91 Bracia, corso 4, S. 58 Democrats, Arena 5, S. 76 Isla bonita, corso 3, S. 82 Einer von uns, corso 2, S. 29 Wer hat Angst vor Sibylle Berg, Arthouse Piccadilly, S. 63 Winnetous Sohn, Arena 4, S. 98 ZFF Masters: Mike Leigh, Filmpodium, S. 113 Cha và con và, corso 3, S. 79 Köpek, Arena 8, S. 30 Profession, Documentarist, corso 4, S. 69 Black Mass, Arena 5, S. 38 Comoara, Arthouse Le Paris, S. 58 Kill Your Friends, corso 1, S. 44 Uns geht es gut, corso 2, S. 32 Welcome to Leith, Arthouse Piccadilly, S. 22 El Jeremías, Arena 4, S. 97 Cartel Land, Filmpodium, S. 76 Containment, corso 4, S. 18 High Hopes, corso 3, S. 102 High-Rise, Arthouse Le Paris, S. 43 I Want to Be a King, Arena 8, S. 70 Mississippi Grind, corso 1, S. 47 L’Astragale, Arena 5, S. 84 Nichts passiert, corso 2, S. 12 Wednesday, May 9, Arthouse Piccadilly, S. 68 Chaebols und Chabolas – Der Kampf um Arbeit, Arena 4, S. 28 Jag är Dublin, corso 4, S. 19 Mediterranea, Filmpodium, S. 11 Jajda, Arena 8, S. 9 Wild at Heart, corso 3, S. 105 Louder Than Bombs, Arthouse Le Paris, S. 45 The Man Who Knew Infinity, corso 1, S. 37 The Program, Arena 5, S. 51 Pikadero, corso 2, S. 12 Boi Neon, corso 4, S. 7 Couple in a Hole, Arena 4, S. 8 Bright Day, Filmpodium, S. 71 The Hallow, Arena 8, S. 62 Yi ge ren de wu lin, Arthouse Le Paris, S. 81
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SONNTAG 4. OKTOBER 11.00 12.00 12.00 12.30 13.00 13.15 13.45 13.45 14.00 14.00 14.15 15.00 15.15 15.30 15.45 15.45 15.45 16.00 16.30 16.45 16.45 17.30 17.45 18.00 18.00 18.00 18.15 18.30 19.00 19.00 19.00 20.15 20.30 20.30 20.45 21.00 21.00 21.00 21.15 21.15 21.15 



Winnetous Sohn, Arena 4, S. 98 A Syrian Love Story, Filmpodium, S. 75 Bedraget, Arena 8, S. 91 Pod Elektricheskimi Oblakami, Arthouse Piccadilly, S. 61 Eva Nová, corso 2, S. 8 Results, Arena 5, S. 61 Chaebols und Chabolas – Der Kampf um Arbeit, Arena 8, S. 28 Drone, corso 3, S. 76 Les Oiseaux de Passage, Arena 4, S. 98 Pikadero, Filmpodium, S. 12 The Russian Woodpecker, corso 4, S. 21 Z for Zachariah, corso 1, S. 64 Dürrenmatt – Eine Liebesgeschichte, Arthouse Le Paris, S. 41 Listen to Me Marlon, corso 2, S. 59 Isla bonita, corso 3, S. 82 Mississippi Grind, Arena 5, S. 47 Zhyva Vatra, Arthouse Piccadilly, S. 22 Atlan, Arena 4, S. 67 Welcome to Leith, Arena 8, S. 22 3 ½ Minutes, Ten Bullets, corso 4, S. 17 Bob and the Trees, Filmpodium, S. 7 Shan He Gu Ren, Arthouse Le Paris, S. 49 A Walk in the Woods, corso 1, S. 38 Cartel Land, Arena 4, S. 76 Fish & Cat, Arthouse Piccadilly, S. 70 Port of Call, corso 3, S. 80 Krigen, corso 2, S. 10 Colonia, Arena 5, S. 39 Atomic Heart, Filmpodium, S. 70 Miracolul din Tekir, corso 4, S. 11 Outside the Box, Arena 8, S. 31 The Walk, corso 1, S. 37 Amateur Teens, Arena 4, S. 27 Truman, Arthouse Le Paris, S. 51 La Guerre est déclarée, corso 3, S. 84 Hrútar, corso 2, S. 9 Killing Time – Entre deux fronts, Arthouse Piccadilly, S. 20 Sicario, Arena 5, S. 49 Fang den Haider, Arena 8, S. 29 Kurzfilme aus dem Iran, Filmpodium, S. 71 Los reyes del pueblo que no existe, corso 4, S. 20



Follow us on: App mit dem Filmprogramm des Zurich Film Festival powered by cineman Erhältlich im App Store und bei Google Play



#ZFF2015
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Festivalzentrum 1 Festivalzentrum Sechseläutenplatz Tickets, Infos, Shop, Bar/Lounge Akkreditierung (Press/Industry) Sechseläutenplatz, 8001 Zürich Öffnungszeiten 24.9.: 12–24 Uhr / Akkreditierung ab 14.00 Uhr Öffnungszeiten ab 25.9.: 11–24 Uhr www.zff.com



Kinos 2 Kino corso Theaterstrasse 10, 8001 Zürich Öffnungszeiten ZFF-Kasse: ab 14.9 15–21 Uhr, ab 24.9., 12 Uhr bis Beginn letzter Film www.kitag.com



3 Arthouse Le Paris Gottfried-Keller-Strasse 7, 8001 Zürich Öffnungszeiten ZFF-Kasse: ab 24.9., 13 Uhr bis Beginn letzter Film www.arthouse.com



4 Arthouse Piccadilly Mühlebachstrasse 2, 8008 Zürich ZFF-Kasse: im Arthouse Le Paris www.arthouse.com



5 Arena Cinemas Kalanderplatz 8, 8045 Zürich www.arena.ch Tickets, Infos: Kalanderplatz Öffnungszeiten: ab 21.9., 11.00 Uhr bis Beginn letzter Film



6 Filmpodium Nüschelerstrasse 11, 8001 Zürich Öffnungszeiten ZFF-Kasse: ab 24.9., 12.30 Uhr bis Beginn letzter Film www.filmpodium.ch



Ticketverkauf 1 Ticketverkauf Festivalzentrum



Sechseläutenplatz Tickets, Infos, Shop, Bar/Lounge Akkreditierung (Press/Industry) Sechseläutenplatz, 8001 Zürich Öffnungszeiten 24.9.: 12–24 Uhr / Akkreditierung ab 14.00 Uhr Öffnungszeiten ab 25.9.: 11–24 Uhr www.zff.com



7 Ticketverkauf Paradeplatz Paradeplatz, 8001 Zürich Öffnungszeiten: ab 14.9., 12–19 Uhr www.zff.com



8 Ticketverkauf Sihlcity Tickets, Infos Kalanderplatz, 8045 Zürich Öffnungszeiten: ab 21.9., 11.00 Uhr bis Beginn letzter Film www.zff.com



Eventlokalitäten  ZFF Partner 9 barfussbar/Frauenbadi •



Stadthausquai 12, 8001 Zürich www.barfussbar.ch 10 Opernhaus Zürich •



Falkenstrasse 1, 8008 Zürich www.opernhaus.ch 11 Pier 7 •



Limmatquai 7, 8001 Zürich www.pier7.ch 12 Mascotte



Theaterstrasse 10, 8001 Zürich www.mascotte.ch 13 Papiersaal & Folium



Kalanderplatz 6, 8045 Zürich www.papiersaal.ch www.folium.ch 14 Club Bellevue



Rämistrasse 6 / Freieckgasse, 8001 Zürich www.club-bellevue.ch Öffnungszeiten: Mo-Do: Siehe Around the Festival Agenda Fr/Sa 23.00 Uhr – open end So geschlossen 15 Quai 61



Mythenquai 61 8002 Zürich www.quai61.ch •
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Nur auf Einladung



Food & Beverage  ZFF Partner 16 Globus am Bellevue mit Foodlounge



Theaterstrasse 12, 8001 Zürich www.globus.ch 17 tibits / tibits im NZZ Bistro



– Seefeldstrasse 2, 8008 Zürich – Falkenstrasse 14, 8008 Zürich www.tibits.ch 18 Sternen Grill &



Sternen Grill Restaurant im 1. Stock Theaterstr. 22, 8001 Zürich www.sternengrill.ch



19 Yooji’s Bellevue



St. Urbangasse 8, 8001 Zürich www.yoojis.com 20 Collana Bar e Caffè



Theaterstrasse 9, 8001 Zürich beim Sechseläutenplatz www.commercio.ch 21 Brasserie Schiller



Sechseläutenplatz, 10 8001 Zürich www.brasserie-schiller.ch 16 Santa Lucia Corso



Theaterstrasse 10, 8001 Zürich www.bindella.ch 23 Rüsterei



Kalanderplatz 6, 8045 Zürich www.ruesterei.ch 24 Rampe Süd / Urbano Bar



Kalandergasse 1, 8045 Zürich www.fourpointssihlcity.com



Parkhaus Parkhaus Opéra AG Schillerstrasse 5, 8001 Zürich (Zufahrt via Falkenstrasse) www.parkhaus-opera.ch
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Das PARKHAUS OPÉRA bietet Ihnen neuen Komfort für den Besuch am Zurich Film Festival – in 100 Schritten vom Parkplatz zum roten Teppich.



24 Stunden geöffnet 365 Tage im Jahr PARKHAUS OPÉRA



13.07.12 09:15



FESTIVALINFO



Festivalzentrum Sechseläutenplatz Ticketverkauf, Information, Bar, Lounge, Shop, Talks und Ausstellung unter einem Dach Öffnungszeiten: täglich 11.00 Uhr bis 24.00 Uhr (am 24.09.15 ab 12.00 Uhr) Einmalige Stimmung am grünen Teppich Vom Festivalzentrum aus haben Sie freie Sicht auf den „Green Carpet“, wo jeden Abend nationale wie auch internationale Filmschaffende und Leinwand-Berühmtheiten ihre Premieren feiern. Informationen zu den Star-Gästen auf dem grünen Teppich finden Sie täglich auf zff.com. Casino Corner Spielen und gewinnen! Am Roulettetisch im Festivalzentrum am Sechseläutenplatz haben Sie Gelegenheit, tolle Preise unserer Partner zu gewinnen. Und so funktioniert das Spiel: Ihr Startguthaben beträgt 20 ZFF Spieljetons (mit Kinoticket) bzw. 10 ZFF Spieljetons (ohne K inoticket). Akkumulieren Sie am Roulettetisch ihre Jetons, um an der Endverlosung am 4.10. tolle Preise unserer Partner zu gewinnen. Wir freuen uns, Sie auch dieses Jahr wieder in unserem Festivalzentrum begrüssen zu dürfen. Auf fast 900 Quadratmetern können Sie alles Wissenswerte über das Festival erfahren, Ihre Kinotickets buchen sowie, in unserem Festival-Shop Erinnerungsstücke kaufen (das Sortiment finden Sie auf S. 136). Einladender Treffpunkt für alle Festivalbesucher Geniessen Sie die cineastische Atmosphäre, stellen Sie bei einem Kaffee gemütlich Ihr persönliches Festivalprogramm zusammen und besorgen Sie sich an der ZFF Bar die gesunden Köstlichkeiten von tibits. Verweilen Sie in der Star Lounge by Etihad Airways und machen Sie bei einem Festival-Drink spannende Bekanntschaften, denn hier treffen sich auch alle Filmemacher, Medienschaffenden und internationalen Gäste. Gerne informiert Sie unser Personal über alle Neuigkeiten rund um das Zurich Film Festival, berät Sie bei Ihrer Filmauswahl oder bucht Ihnen direkt Ihren Festivalpass oder Ihr Kinoticket.



Der Hauptpreis, gestiftet von Swiss Casinos, ist eine tolle Las-VegasReise im Wert von CHF 5 000.– sowie 1 000.– Wertjetons, einlösbar im Swiss Casinos Zürich. Festivaltreffpunkt Sihlcity Das zweite Festivalzentrum in unmittelbarer Nähe der Arena Cinemas: Tickets: Die Verkaufsstelle auf dem Kalanderplatz ist täglich von 11.00 Uhr bis zum Beginn des letzten Filmes geöffnet. Veloverleih: An der Velostation stehen kostenfrei spezielle ZFF- Edition Allegro Bikes von der Firma Colag AG zur Verfügung. Öffnungszeiten: Täglich von 09.00-21.30 Uhr. Festivalbar: Rüsterei. Geniessen Sie die einmalige Atmosphäre in der Festival-Location Rüsterei vor und nach dem Film. Abendprogramm im Papiersaal: Siehe S. 122-123. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.



Weitere Ticketverkaufsstellen finden Sie in unseren Festivalkinos, im Tickethäuschen Paradeplatz sowie auf dem Kalanderplatz im Sihlcity. Eine Übersicht aller Festivallokalitäten finden Sie auf S. 132.



Catering Partner



Staff Partner



Beverage Partner



Coffee Partner



Event Partner



Technical Partner
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ZFF-Merchandising-Shop



Weitere Artikel finden Sie in unserem Shop im Festivalzentrum Sechseläutenplatz Zürich



Allegro Fahrrad Herren Cargo Townie



Allegro Fahrrad Damen Townie



Rubirosa Bag



Rubirosa Sneaker



Maison Mollerus Tasche



„Limited Edition ZFF“



Ariza „Limited Edition ZFF“



Bern „Limited Edition ZFF“



CHF 799.–



CHF 499.–



CHF 899.–



CHF 389.–



CHF 399.–



Tommy-Hilfiger-Schal „Limited Edition ZFF“



Globus/ZFF Espressotassen Duo



Globus/ZFF Kaffeetasse



CHF 39.–



CHF 34.90



CHF 18.–



Stofftaschen



Regenschirm



(weiss oder schwarz)



CHF 17.–



Feuerzeug CHF 3.–



Mousepads



Necessaire



Swissdent Zahnpflege-Set CHF 11.90



CHF 34.– (gross) CHF 29.– (klein)



Kugelschreiber



ZFF-Jubiläumsbuch



SIGG-Flasche



CHF 3.–



CHF 49.–



CHF 23.90



Plüschteddy



Fahrradklingel



ZFF-Plakat



Lanyard



CHF 9.–



CHF 8.90



CHF 3.– (A3) CHF 6.– (A1)



CHF 5.–



Regieklappe Notizbuch A4



Gym Bag



Kinder-Turnbeutel



Festivaltasche



(Baumwolle)



(Nylon)



CHF 29.–



CHF 34.–



CHF 19.–



CHF 7.–



CHF 6.–



CHF 5.–



Impressum Druckauflage: 200 000 Herausgeber: Spoundation Motion Picture GmbH, Bederstrasse 51, 8002 Zürich Verlag und Produktion: Spoundation Motion Picture GmbH, Bederstrasse 51, 8002 Zürich Redaktion: Georg Bütler (Leitung), Lorenzo Berardelli, Marey Weingart Gestaltung: Alessio Rattazzi (Leitung), Sabrina Böni, Kim Corti, Katrin Deubelbeiss Programm: Karl Spoerri (Leitung), Viviana Vezzani, Iria Gutscher, Georg Bütler, Thao Duong, Stefanie Rusterholz Zurich Film Festival Team: Christine Albrecht, Shelagh Armit, Yvonne Augustin, Samuel Bain, Vera Behringer, Lorenzo Berardelli, Patrik Bockhacker, Sarah Böhmer, Sabrina Böni, Georg Bütler, Chantal Casanova, Kim Corti, Katrin Deubelbeiss, Thao Duong, Eleonora Farinello, Michelle Fisera, Anja Fröhner, Beat Glur, Adriana Gromann, Simon Grüter, Iria Gutscher, Tina Hegi, Stephan Henz, Vera Ibig, Julie Keller, Fabienne Kipfer, Jasmin Kirner, Carina Klaszki, Josefine Krabbe, Rebecca Künzler, Elke Mayer, Caroline Meier, Jerome Negro, Michèle Nussbaum, Nita Raci, Alessio Rattazzi, Stefanie Rusterholz, Nadja Schildknecht, Ariane Schönbächler, Laiya Sievi, Sandra Smolcic, Karl Spoerri, Lilian Tauv, Viviana Vezzani, Andrea Vogel, Marey Weingart, Claudia Wintsch, Seraina Zollikofer, Melanie Zorko
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programmheft - AnimaniA 

04.08.2017 - Detektiv Conan – The Movie (21) –. Der purpurrote ..... Kazé Anime Detektiv Conan – The. Movie (21) ..... Eichenweg 13. 49086 Osnabrück.
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Programmheft - Puppentheaterfest 

Nicht die „große“ Oper mit ihrem subventionierten Pomp, mit ... In der lyrischen alten Sprache des. Originaltextes, mit viel Witz .... nes: Schlafen. Landesbühnen ...
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Programmheft - PDFDOKUMENT.COM 

07.05.2015 - Ich freue mich sehr, dass die Aktionswoche eine so groÃŸe Resonanz gefunden hat. In vielen Gemeinden in ganz Bayern finden Veranstaltungen, VortrÃ¤ge,. Beratungstage, Workshops, Podiumsdiskussionen und vieles mehr rund um das Thema â€žWo
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programmheft - AnimaniA 

04.08.2017 - Yu-Gi-Oh! Trading Card Game. / Konami. Stand: E3-02 / Ebene 3. AnimagiC 2017 Aussteller. 4. - 6. August 2017 Â· Mannheim Â· Rosengarten.
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programmheft 

27.09.2010 - Online Partner ... Mentor des jungen aufstrebenden Brokers. Jacob, des ...... Seit seiner Rolle als Investment-Broker Gordon Gekko im Film.
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RPC-Programmheft - RPC Germany 

17.05.2017 - Simon Schmitz. Numenera. Ein verlorener ... Simon Schmitz. Numenera. Ein verlorener ...... Paul M. Hermann D-072. Paul Rothkegel E-048.
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Programmheft 

25.09.2015 - Sein Gesicht versteckt der exzentrische Detektiv. Chong hinter einer Hornbrille, grauen Fransen und einem Rund-um-den-Mund-Bart. Als Ve-.
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Programmheft - und Hansestadt Greifswald 

15.09.2017 - nur Ã¼ber Ihren tosenden Applaus, sondern auch Ã¼ber Spenden. ...... direkt vor Ihren erstaunten Augen, ohne Netz und doppelten Boden. Im.
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Kulturnacht 2018 Programmheft 
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Programmheft (463 kB) - Gefma 

Management Branche muss Antworten auf neue Konstellationen liefernâ€œ, so ... 14./15. September 2017 in Berlin ... Alexander Kluge Consulting GmbH.










 


[image: alt]





Programmheft - TV Bretten Faustball 

07.03.2015 - Glaser/Bernd HÃ¶ckel/Rainer Frommknecht zeichnen sich verantwortlich fÃ¼r den. Liveticker .... Damit ist fÃ¼r die DFBL die Gewissheit eines gut vorbereiteten nationalen Top- ... FREUNDES- UND FÃ–RDERKREIS FAUSTBALL e.










 


[image: alt]





Programmheft - SchulKinoWochen Berlin 

01.09.2014 - b Zu Gast: Produzentin Meike Martens. Wer denkt, dass Geschichte ...... CD-Produktion nach Hamburg ein. WÃ¤hrend der Zuschauer die inter-.
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rogramm programmheft - vhs-Straubing-Bogen 

16.09.2017 - PrÃ¤sentationstraining / Zeitmanagement / Projektmanagement (Basisseminar). / GedÃ¤chtnistraining / Burnout & BurnoutprÃ¤vention (Seminar) /.
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Programmheft 2017 - Anime Messe Berlin 

23.06.2017 - 17:00 â€“ 18:30: Weiss Schwarz Trading Card|Workshop (S.70). 18:40 â€“ 20:00: Haruka QSA und Signierstunde (S. 66). 20:00 - 01:00: Karaoke ...
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Programmheft 

27.09.2016 - Detektive heimlich interne Telefonate abhÃ¶ren, machen sie eine erschreckende Entdeckung â€“ und entwickeln alsbald einen genialen Plan, um.
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Programmheft - Lungenemphysem - COPD 

12.10.2013 - Nachdem die Zahlung auf dem Konto des COPD Deutschland e.V gebucht wurde, werden .... Wir schicken Ihnen gratis und unverbindlich eine.
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Programmheft - TV Bretten Faustball 

07.03.2015 - Alle Spenden sind daher ... Spendenquittungen werden Ende jeden ..... Nachmittagsunterricht in allen Schulen den Kindern und Jugendlichen ...
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Programmheft - Lungenemphysem - COPD 

12.10.2013 - Ã„rzte und Fachpersonal .... GTI medicare GmbH Hattingen (Stand 22, Foyer). ResMed .... Neuigkeiten und Innovationen aus der medizinischen.
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Programmheft-2 (2).indd 

Frischekick. Gesundheitswochen in Oberstaufen vom 11. März bis 09. April 2017 www.oberstaufen.de/frischekick ...
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RPC-Programmheft - RPC Germany 

17.05.2017 - Die preisgekrÃ¶nte Elder Scrolls-Saga geht online. Man erlebt ... Crowfall ist ein neues, einzigartiges Online-Rollenspiel. ... Trading Card Games.
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Programmheft - Hochschule Bremen 

24.11.2016 - NIEDERLANDE Amsterdam - Judith Krause & Ã–zlem Aycik. Reiseveranstalter: .... Brian Belanger, Sienna College, New York. â€žStudieren in ...
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Programmheft KulturTrasse 2017 - Stadt Wuppertal 

03.09.2017 - ACHIM KONRAD Ideengeber und Klangsammler. RIEDEL ...... In der Jazzpension geben die Profi-Jazzer von Morgen Gas und prÃ¤sentie-.
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Programmheft KulturTrasse 2017 - Stadt Wuppertal 

03.09.2017 - oods a b 14 .0. 0 U h r: 7 C a ts,. P erfo rm a n cela b o r. PA. S. -tim e. L iv e. -P erfo rm a n ce. T a n zra u sch en. 17.30 U h r: B e lak o n go. L o st in S p a ce. 18 .30 U h r: th e cuck o o. K rie g. S te ll d ir v o r, e. r w
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Programmheft SwissECS 2016 - GVB 

14.09.2016 - zu verändern. ... lausanne. Er startete seine berufliche laufbahn bei landis & gyr in Zug ... ihre berufliche Karriere lancierte sie als Produzen-.










 











Copyright © 2024 P.PDFDOKUMENT.COM. Alle Rechte vorbehalten.

Über uns |
Datenschutz-Bestimmungen |
Geschäftsbedingungen |
Hilfe |
Copyright |
Kontaktiere uns










×
Anmelden






Email




Password







 Erinnere dich an mich

Passwort vergessen?




Anmelden














